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Sehende
Roboter
Wussten Sie,, dass dieses Jahr mehr
als 100 Bildveraarbbeitungsfiirmmen auf
der automatica (19..-22. Juni,, Mün-
chen)) ausstellen werden? Auch ich
war anfaangs von dieser Zahl positiv
überrraascht..
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ah es so aus, als würde das

rarbeitung auf der automa-

r kleiner werden, doch dann

aar Jahren die Wende. Das In-

hema Robotik (und auch die

eltweit eingesetzten Robo-

er stärker an und somit auch

an der Messe automatica.

gorithmen bereits nach sechs

besser als die zehn Jahre lang op

Algorithmen der Firma.

Auf jeden Fall werde ich dieses J

als sonst auf der automatica se

die zahlreichen Neuheiten a

Dabei werde ich auch beim VDM
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Lange Zeit sa

Thema Bildve

tica jedes Jah

kam vor ein pa

teresse am Th

Anzahl der we

ter) stieg imm

das Interesse

Ende April waren bereits auf der Control in

Stuttgart viele Messeexponate mit einem

Roboter zu sehen, auf denen ein 3D-Scan-

ner oder eine Kamera installiert waren.

Zahlreiche Control Aussteller zeigen nun

auch ihre Exponate in München. Daher ist

es keine Überraschung, dass wir in dieser

Ausgabe einen Schwerpunkt Robot In-

spection haben, in dem wir Inspektionen

mittels Bildverarbeitung oder optischen

tik+Automation in Halle B4 — S

vorbei schauen. Dort wird ers

OPC UA Vision Companion Spe

der Öffentlichkeit vorgestellt un

sucher ein OPC UA Demonstrato

Use Cases vorgeführt. Auch der T

lag ist in München mit einem Sta

ten. Sie finden uns in Halle A5 — S

Dort können Sie sich neben der

auch die aktuelle Ausgabe
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r inVISION

unserer

roduktion

� Leistungsstarke Plattform
Intel Celeron Dual-Core CPU
2 GB RAM, 32 GB eMMC Speicher

� Schnelle CMOS Sensoren
Onsemi Python mono und color
VGA bis 5 Megapixel

� Flexible Anschlüsse
GigE, RS-232, USB 2.0, VGA
8x Realtime I/Os mit
Support Rotary Encoder

� Autofocus und LED Controller
Varioptic Caspian Autofocus-Linse 
LED-Intensität Beleuchtungsregelung 

� Kompakt und robust
staub- und wasserdicht IP67
75 x 75 x 54 mm Gehäuse

� OEM und Systemintegration
Windows Embedded Standard 7, 64 Bit
Matrox Fedora Remix Linux, 64 Bit

oder interaktive Entwicklung mit
Matrox Design Assistant

RAUSCH

B

Smartkameras
klein & schnell
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Messtechnik aufzeigen. Ein besonderer

Schwerpunkt liegt dabei auf der Program-

mierung der Systeme.

Der andere Schwerpunkt der Ausgabe

widmet sich Deep Learning. Immer öfter

hören wir von neuen Applikationen, die

erstmals besser, genauer oder schneller mit

den neuen Algorithmen gelöst werden. In

der Branche geistert das Gerücht herum,

dass ein großer Maschinenbauer zwei

Werksstudenten auf das Thema Deep

Learning für Oberflächeninspektionen an-

gesetzt hat. Angeblich waren die neuen Al-

g

Schwesterzeitschrift Robotik+P

kostenfrei abholen.

Wir sehen uns in München.

Dr.-Ing. Peter Ebert

Chefredakteur inVISION

pebert@invision-news.de
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32 Inte

34 Zei

37 Bel

38 Ne

40 Foc

42 Ma

44 Ne

EMBED

46 IP-C

48 Pro

AKTUELL

07 Memorandum: Frank Grube, Allied Vision

08 Titel: 100% Inline Prüfung beim VW-Werk Września

12 Messenachbericht Control 2018

16 Messevorbericht Automatica 2018

18 EMVA Kolumne: EMVA wächst mit der Branche

97 Vorschau 2018 / Firmenindex / Impressum

98 Lexikon der Bildverarbeitung: LED-Zeilenbeleuchtungen

KAMERAS & INTERFACES

19 Kamera-Interfaces der nächsten Generation im Überblick

22 Neue Verkabelungen für GigE, CL (HS) und USB3

24 Kamera liefert Polarisierungsdaten in einem einzigen Bild

26 Marktübersicht: USB3-Kameras

 

   

    

    

  

      

   

 

    

   

    

     
     

    
      

    
    

    

       

  

  

       

     

   

  

     

       

      

  

     
  

 
 

 

ONENTEN

hwerpunkt OBJEKTIVE & BELEUCHTUNGEN

elligente digitale LED-Beleuchtungskonzepte für IIoT

tliches Multiplexen für Multispektrale Lösungen

euchtungscontroller verlängert LED-Lebensdauer

uheiten: Objektive

cusing and aberration correction with adaptive lenses

arktübersicht: Telezentrische Objektive

uheiten: Komponenten

DED-VISION

Core für Sonys neue SLVS-EC-Schnittstelle

ogrammierbare (Zeilen-)Kamera mit ARM-Prozessoren

uheiten: Embedded Vision & Industrie-PCs
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50 Ne

A

Alysium cables have performed
far beyond our expectations,
providing outstanding reliability
in a noisy environment where
other cables failed.
Justen Hyde (Emergent Design Ltd)

29 Neuheiten: Kameras & Interfaces
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News

IDS plant neues Technologiezentrum

Der Kamerahersteller IDS plant ein eigenes Technologiezentrum mit knapp 4.500qm direkt

neben seine Stammsitz in Obersulm. Der Neubau dient neben der Erweiterung für die eige-

nen Mitarbeiter auch als Basis für Vision Start-ups sowie eigene IDS-Ausgründungen. 

Bis Ende 2019 soll das Technologiezentrum B39 (angelehnt an die B39 neben dem Firmen-

sitz) fertig gestellt sein und Platz für 200 neue Arbeitsplätze bieten. Betreut wird das Projekt

von Jan Hartmann, Sohn des Firmengründers Jürgen Hartmann.

www.ids-imaging.com
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Hexagon übernimmt Nextsense

Der Anbieter von Informationstechnologielösungen Hexagon hat die Übernahme der 2007

gegründeten Nextsense GmbH  bekannt gegeben. Das Unternehmen mit Hauptsitz in

Graz hat sich auf Lösungen im Bereich der berührungslosen Profilmessung und Oberflächen-

inspektionen in der Automobil-, Bahn-, Stahl- und Luftfahrtindustrie spezialisiert und 

beschäftigt weltweit über 80 Mitarbeiter. Durch die Übernahme wird Nextsense in der 

Manufacturing-Intelligence-Division von Hexagon eingegliedert.

www.hexagon.com
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Zeiss kauft Guardus

Die Zeiss Gruppe hat die einhundertprozentige Übernahme von Guardus bekannt ge-

geben. Das Ulmer Unternehmen ist auf Software-Lösungen für computergestützte Qua-

litätssicherung und Fertigungsmanagementsysteme spezialisiert. Zeiss möchte mit der

Integration von Guardus in den Unternehmensbereich Industrial Metrology seine Posi-

tionierung als Partner für höhere Produktivität in der digitalisierten Fertigung weiter

stärken. Die bisherigen Standorte bleiben bestehen.

www.zeiss.de
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Sandvik übernimmt Metrologic 

Die schwedische Sandvik hat angekündigt für knapp 360Mio.€ die französische Metrologic

Group übernehmen zu wollen. Metrologic hat seinen Sitz in Meylan und ist Spezialist für

Software-Lösungen für dimensionale Messaufgaben. Der Umsatz der Franzosen betrug

im letzten Jahr 43,3 Mio.€.

www.metrologic.fr
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IVSM Standard Meeting mit Teilnehmerrekord

Mit knapp 150 Teilnehmer konnte das IVSM Meeting in Frankfurt/Main einen Teilnehmer -

rekord verzeichnen. Diskutiert wurden vor Ort die weltweiten Machine Vision Standards. 

Höhepunkte der einwöchigen Veranstaltung waren die Vorstellung der aktuellen Version

von OPC UA Vision, das Plugfest sowie die beiden Abendevents in Frankfurt.

ivsm2018.silicon.software
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Memorandum: Frank Grube, Allied Vision

Frank Grube, Geschäftsführer der Allied

Vision, ist überraschend am 14. April im

Alter von 53 Jahren verstorben. Aus einer

kleinen Distributionsfirma machte er den

globalen Kamerahersteller Allied Vision.

Grube widmete den Großteil seiner Kar-

riere der Bildverarbeitungsbranche und

gehörte zu den Pionieren, die den Auf-

schwung der Branche in den 1990er Jah-

ren mitgestalteten. Im Jahr 2000 wurde

er zum Geschäftsführer der Manfred

Sticksel CCD Kameratechnik GmbH beru-

fen, nachdem der kleine Kameradistribu-

tor von der Augusta AG (mittlerweile in

der TKH Group aufgegangen) übernom-

men wurde. Grube führte einen komplet-

ten Strategiewechsel des 2001 zu Allied

Vision Technologies GmbH umfirmierten

Unternehmens ein. Er hatte erkannt, dass

Bildverarbeitungskameras in Zukunft

statt auf analoge auf digitale Schnittstel-

len setzen würden und wandelte das Un-

ternehmen zu einem Hersteller von Digi-

talkameras um, indem er die Entwicklung

und Fertigung eigener Kameras aufbaute.

Mit seinen FireWire-Kameras trieb Allied

Vision die weltweite Digitalisierung der

Bildverarbeitung voran. In den folgenden

Jahren baute Grube das Unternehmen zu

einem Global Player aus. 2008 übernahm

Allied Vision den kanadischen Kamera-

hersteller Prosilica; 2011 den Hersteller

von Infrarotkameras VDS-Vosskühler. Al-

lied Vision wuchs aber auch organisch

mit der Eröffnung von Vertriebs- und

Serviceniederlassungen in den USA

(2006), Singapur (2010) und China (2012).

In letzter Zeit investierte Frank Grube

viel Zeit und Energie in den Ausbau des

Geschäfts in Asien und im Bereich Em-

bedded Vision. Frank Grube war nicht

nur ein erfolgreicher Geschäftsmann, er

wurde auch von starken inneren Werten

getrieben und legte viel Wert darauf, der

Gesellschaft vom Erfolg etwas zurückzu-

geben. So wollte er, dass die Regionen,

in denen Allied Vision präsent ist, auch

von den guten Ergebnissen der Firma

profitieren. Er spendete jedes Jahr an lo-

kale Wohltätigkeitseinrichtungen zu

Gunsten benachteiligter Kinder und Ju-

gendliche, wollte daraus jedoch keine

Öffentlichkeitsarbeit generieren. 2014

machte er anlässlich des 25. Firmenjubilä-

ums eine Ausnahme, indem er Mitarbei-

ter, Partner und Kunden zu einer Spen-

denaktion zugunsten Sightsavers aufrief,

einer Organisation, die in Entwicklungs-

ländern Augenoperationen durchführt

und erblindeten Menschen das Sehen er-

möglicht. „Frank Grubes Ehrgeiz und sein

Leistungsanspruch haben uns 18 Jahre

lang geleitet. Und das werden sie auch in

Zukunft bei der Realisierung seiner Vision

für Allied Vision”, so das Fazit von An-

dreas Gerk, Chief Technology Officer des

Unternehmens.

www.alliedvision.com
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Pionier der Bildverarbeitungsbranche

Frank Grube
* 1965 in Andernach     ✝ 2018 in Ochtendung
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100% Inline Prüfung beim VW Werk

Im Fertigungstakt

Bei keinem anderen Automobiler, ist

sich der Qualitätsverantwortliche in

Polen, Werner Steinert, sicher, „wird im

Messraum derart stark auf optische

Messverfahren gesetzt, wie hier in

Września“. Wobei die Bezeichnung

´Messraum´ ein falsches Bild erweckt,

denn mit ca. 1.550qm und einer Höhe

von 14m ist der konstant auf 20°C tem-

herbergt, an denen mit optis

soren gearbeitet wird. Ein in

Konzept, das Steinert selb

ckelte. Teil seines durchdachte

tes ist auch eine im Messraum

Offline-Station mit vier AIMax

der Carl Zeiss Industrielle M

GmbH, die analog der in der

eingesetzten Inline-Stationen

fr
nrd

dlr
t82018,, wenn die Produktion auf Hochtouren läuft,, sollen im neuest

und der baugleiche MAN TGE vom Band roolllen. Um trotz der daann
diie hohen Design- und Funktionsverssprechen einzulösen,, setzt VW
versschiedene optische Messverfaahren.

        

 

    

   

     

    

    

   

    

      

       

     

    

    

    

     

    

    

    

      

    

    

      

  

      

   

    

     

     

       

    

     

    

    

    

      

    

   

  

    

  

            
        

 
 

 

               
                 

             
  

   

      

 

 

k Września in Polen

schen Sen-

nnovatives

bst entwi-

en Konzep-

m stehende

x Sensoren

esstechnik

r Fertigung

aufgebaut

sraum pro-

Ingenieure

ine-Statio-

ware, wel-

che die Roboter steuert, per Mausklick.

In der Fertigung gibt es dann nur eine

kurze zeitliche Verzögerung, wenn das

neue Programm anläuft. „Hätten wir die

Offline-Station nicht, müssten wir per-

manent die Fertigung unterbrechen, um

an den Inline-Stationen zu programmie-

ren“, so Steinert. Ein Punkt, der ange-

sichts der vielen Crafter-Varianten und

den damit verbundenen zahlreichen

notwendigen Messprogrammen laut

Steinert die Erreichung der ehrgeizigen

Fertigungsziele torpediert hätte.

Fr
irr
rrśrWrten VW-Werkk in Wrrzześnnia jährllich 100.000 Craafter

zur Auswahl stehenden knapp 60 Gruundvariiaanten
W in Polen auf modernnste Feertigungsanlagen und

        

 

    

   

     

    

    

   

    

      

       

     

    

    

    

     

    

    

    

      

    

    

      

  

      

   

    

     

     

       

    

     

    

    

    

      

    

   

  

    

  

            
        

 
 

 

               
                 

             
  

   

      

 

 

perierte Raum nämlich eine riesige Halle.

Eine, die neben mehreren Rüstplätzen

einen Messplatz mit vier Koordinaten-

messgeräten und sechs Messplätze be-

g

ist. An der Station im Mess

grammieren die polnischen

die Software für mehrere Inl

nen. Überspielt wird die Soft
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rRoboterbbasierte
3D-Inline-Messtechnik

Damit alle 3,5min ein Crafter das

Werk verlassen kann, muss auch

die eingesetzte Inline-Messtech-

nik den zeitlichen Vorgaben aus

der Fertigung entsprechen.

 

     

    

  

    

  

   

    

    

      

   

   

   

     

   

   

     

  

   

    

   

      

    

      

  

    

   

     

   

    

   

     

   

  

     

    

     

   

    

    

    

      

     

     

    

     

        

   

      

      

     

    

    

      

    

     

     

    

      

    

  

    

 

  
 

     

     

    

    

   

    

  

      

   

     
      

    
   

 
 

 

           
        

 
 

 

Optische Messverfahren sichern Qu
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ramm an, ´erwachen´ alle vier Robo-

erarme gleichzeitig aus ihrer Ruhepos-

tion. Leise fiepend und wendig fahren

ie in drei Minuten die bis zu acht Meter

angen Karosserieteile ab. Zwischen-

urch führen sie die Sensoren zu einer

er sechs in der Inline-Station fest mon-

ierten Säulen heran. An diesen soge-

annten Artefakten befinden sich Ku-

ohne softwaremäßige Berücksichtigung

die Genauigkeit des gesamten Systems

negativ beeinflussen.

Optische Prüfuung
im Feertiggungstakt

Damit auch schwer zu erreichende Merk-

male an den Karosserieteilen perfekt ge-

prüft werden können, werden Sechs-

frtkTrvdi
liirrKrlkrliviwök

rIdkillcdank deer Schhnellliiggkeeit deer AIMMax-Sensoreen
köönnnen wiirr viieelee Merkkmmalee unsereer Kaaroosseriieeteillee

inn deer voorggegebenen Taakttzzeit prüüfeen.
Werner Steinert, VW Września
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,

menschlichen Eingriff ´weiß´ die Soft-

ware bereits beim Auflegen des zu

messenden Unterbodens, welches Un-

terprogramm zur Steuerung der vier

geln, welche die Sensoren regelmäßig

aus drei Positionen messen. Mit den so

erfassten Daten kalibriert sich das

Messsystem immer wieder neu. Ein not-

p ,

Achs-Roboter eingesetzt, die über einen

großen Bewegungsradius verfügen. Und

dank der kompakten Bauweise des

AIMax-Sensors (155x134x125mm) können
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Inline-Stationen dabei kein Hexenwerk.

Bereits am Monitor jeder Station kön-

nen sie sich anzeigen lassen, bei wel-

chen Merkmalen und zu welchem Grad

der Toleranzbereich ausgenutzt wird.

„Bei 75% Toleranzausnutzung schauen

wir sehr genau hin“, so Steinert. Täglich

oder auch nach jeder Schicht wird ge-

prüft, wie sich die Werte entwickeln.

Was auf jeden Fall vermieden werden

soll, ist der Q-Stopp, das heißt ein Fer-

tigungsstopp aufgrund überschrittener

Toleranzen. Häufig helfen bei der Klä-

rung von Toleranzabweichungen bereits

die von der Kamera des Sensors aufge-

nommenen und auf Wunsch gespei-

cherten Bilder der jeweiligen Merkmale.

So erkennen wir „ohne großen Auf-

wand, ob sich beispielsweise Klebstoff

in den Bohrungen befindet“, so der

52jährige Qualitäter. Ein simples Bei-

spiel, wie die Daten aus den Inline-Sta-

tionen den Qualitätsmanagern bei VW

helfen, die Fertigungsprozesse im Werk

zu optimieren. Und nicht nur im eigenen

Haus. Da alle Teile des Crafters zugelie-

fert werden, versteht sich der begeis-

terte VWler, auch als Prozessoptimierer

bei seinen Lieferanten. Um dieser Funk-

tion gerecht zu werden, hat der Messla-

borchef einen zweiten Messraum ein-

gerichtet. In diese Halle lädt er regelmä-

ßig seine Lieferanten und ringt mit

ihnen um die Einhaltung der Qualitäts-

vorgaben. Noch demonstriert und er-

klärt er den Lieferanten anhand der

physischen Teile, wo er Probleme sieht

und wie sie sich beheben lassen. Zu-

künftig will er mit Datenbrillen seine

Lieferanten in die 3D-Welt ihrer gefer-

tigten Teile mitnehmen. „Da wir optisch

messen, besitzen wir ein realitätsge-

treues 3D-Modell von den Werkstücken.

Das werden wir nutzen, um Fehler vir-

tuell und damit viel eindrucksvoller

 darzustellen“, freut sich Steinert. Er ist

überzeugt, dass dies „das Qualitätsbe-

wusstsein aller Beteiligten nochmals

steigern wird“. ■

www.zeiss.de/industrial-metrology

die geometrischen Merkmale

auch in engen bzw. schwer zu-

gänglichen Karosseriebereichen

geprüft werden. „Das macht den

AIMax für eine Inlineprüfung so

interessant“, findet Steinert.

Auch die Kombination von drei

Messprinzipien – der Mehrlini-

entriangulation, der Grauwert-

bildverarbeitung sowie eine

Schattenauswertung – in einem

Sensor sind für den Karosserie-

bau ein großer Pluspunkt. Denn

so lassen sich mit dem Zeiss

System auch komplexe Geo-

metriemerkmale wie spezielle

Bohrungen, Löcher, Schrauben-

gewinde, Schweißmuttern oder

Spalt- und Bündigkeiten mes-

sen. „Schweißbolzen, und davon

haben wir viele, können inline

nur mit dem AIMax gemessen

werden“, betont Steinert, der

das Zeiss System bereits aus einem

VW-Werk in Russland kannte. Die digi-

tale Kameratechnik mit hoher Auflö-

sung sowie einer flexiblen Beleuch-

tungssteuerung zur optimalen Szenen-

ausleuchtung ermöglicht eine ideale

Kontrastierung von Auswertfeatures. So

werden zum Beispiel auch Muttern, die

hinter einem Blech liegen, bestens

sichtbar. Dank der adaptiven Beleuch-

tung können auch unterschiedlichste

Werkstoffe gemessen werden, was für

Steinert ebenfalls „ein großer Pluspunkt

ist“. Dabei geht alles blitzschnell. Die ty-

pische Messzeit inklusive Roboterbewe-

gung beträgt beim AIMax 1,8 bis 3,0sec

pro Messposition. „Dank dieser Schnel-

ligkeit können wir viele Merkmale unse-

rer Karosserieteile in der vorgegebenen

Taktzeit prüfen. Das hilft uns enorm, un-

sere Prozesse zu optimieren.“

Optimierte Fertigung

Alle Karosserieteile durchlaufen eine

Prüfung. So erkennen wir schnell, „an

welchen Prozessschrauben wir drehen

müssen“, betont Steinert. Für die Quali-

tätsmitarbeiter ist die Überwachung der

Optische Messverfahren sichern Qualität bei VW Polen

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|10

Autorin | Syra Thiel, Storymaker

Bild 3 | Der AIMax ermöglicht mit seiner hoher Auflösung sowie der flexiblen
Beleuchtungssteuerung eine ideale Kontrastierung von Auswertefeatures. 
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Was waren die Trends auf der Cont

Raus aus dem Messra

Erstmals fand die Control in Stuttgart in

sechs Messehallen statt, wobei sich zeigte,

dass die ungeraden Hallen (3, 5 und 7)

meist besser von den Besuchern frequen-

tiert wurden als die geraden Hallen (4, 6

und 8). 28.241 Fachbesucher, davon knapp

29% aus dem Ausland (Vorjjahr 27%),

onsnahe oder Inline-Messtechn

sind. Beide Bereiche sind von

der Exponate gleichstark vert

Produkte und Lösungen für den

Optische 3D-Messtechnik

Bild 1 |

r
rf

r

Neben der Nachricht, dass Metrologic von Sandvik für 3
ihre Software Metrolog zukünftig in L

Lange Jahre war die Control eine Fachmesse rund um den Mes
Programm der Messe aber deutlich breiter.. Auch fertigungsnah
Messeständen zu fiinden. Was sonst noch Ende Apriil auf der Cont
Sie in unserem Nachberiicht zur Messe.

   

       

   

      

     

       

     

       

     

     

     

    

      

     

    

      

    

      

 

      

    

       

    

   

   

      

   

   

      

   

   

     

    

     

                  
               

 
 

 

                
             

                
     

   

trol 2018?

aum

ik zu finden

der Anzahl

treten, wie

n Messraum.

k

nahe Messungen entwickelt wurden.

Wenzel zeigte sein Koordinatenmessge-

rät SF87 Shop Floor, das als Einstiegsge-

rät für Fertigungsumgebungen konzipiert

ist. Anhand vordefinierter Messrezepte

lassen sich bei den Topmap Geräten von

Polytec schneller produktionsnahe Ober-

ftf
sT
rw

360Mio. € übernommen wird, verkündeten die Franzosen auch, dass
ösungen von Creaform, Stäubli, Nikon und Kuka zu finden sein wird.

ssraum bzw.. das Messlabor.. Mittlerweile ist das
e Thhemen und Inline-Messsyysteme sind auf den
trol 2018 in Stuttgart stattgefuunden hat,, erfaahren

   

       

   

      

     

       

     

       

     

     

     

    

      

     

    

      

    

      

 

      

    

       

    

   

   

      

   

   

      

   

   

     

    

     

                  
               

 
 

 

                
             

                
     

   

( j ),

kamen an den vier Messetagen nach

Stuttgart. Offensichtlich ist, dass mittler-

weile auf der Messe immer stärker auch

Produkte und Lösungen für die produkti-

Mahr stellte erstmals die MarSurf CM Fa-

milie von fünf konfokalen 3D-Messgerä-

ten aus, die aus der Kooperation mit Na-

nofocus stammen und für produktions-

y p

flächenmessungen durchführen. Am AIT

Stand konnten die Besucher sich von

den Vorteilen des Inline Computational

Imaging überzeugen, bei dem eine si-
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Genie Nano M2450 
Polarisationskamera

WEITERE INFORMATIONEN UNTER  
www.teledynedalsa.com/genie-nano

DAS UNSICHTBARE SICHTBAR MACHEN

WIR PRÄSENTIEREN DIE 
Genie™ Nano M2450 
Polarisationskamera
Polarisation für fl ächenweise 
und zeilenweise Bilderfassung
Mit einem Sony® IMX250MZR Pregius 5.1M 

Bildsensor mit vier Polarisatoren und der TurboDrive™

-Technologie von Teledyne DALSA ermöglicht die 

Genie Nano M2450 Polarisationskamera die 

Erkennung von Materialspannung, Doppelbrechung, 

Refl exionen und Blendlicht auf Oberfl ächen wie Glas, 

Plastik und Metall. Die Genie Nano M2450 gehört 

zusammen mit der preisgekrönten Piranha4 2-K zu 

den ersten Polarisationskameras der Branche für die 

fl ächenweise und zeilenweise Bilderfassung.

ORIGINAL
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durch seine grafische

berfläche auf sich Auf-

machte. Aber auch

men wie GOM steigen

n die CT ein. So war be-

Vorfeld bekannt, dass

spect Software zukünf-

der Import von CT-

3D-Inspektionen mög-

uf der Control zeigten

Braunschweiger erst-

h ein eigenes CT-Sys-

es hat eine 225kV Rönt-

e, einen 3k-Detektor

n Messfeld von 240mm

sser und 400mm Höhe.

präch mit Visiconsult

ch, dass auch der Be-

und Röntgen sich mit

arning für bessere Prüf-

se auseinander setzt.

ung

asiatische Aussteller

erpunkt waren auf der

ahr zu finden. So zeigte

nsam mit seinen beiden

axxvision und Sedeco

chine Vision Portfolio,

hen Flächenkamera bis

nten Kamera mit Intel

ualab aus Korea waren

sentierten Deep Lear-

e Vision. Deep-Learing-

n auch an den Ständen

   

   

 
 

 

    

 

    

       

    

   

    

   

   

  

     

   

    

  

        

     

      

     

      

     

     

  

    

      

    

    

     

     

   

      

     

     

     

    

      

    

    

  

  

  

  

  

 

  

 

  

   

    

   

   

    

       

    

    

     

   

     

   

    

     

  

    

   

   

     

     

    

  

   

    

      

    

   

    

    

     

     

     

    

     
 

          
            

        

       
    

   

   

 
 

 

    

 

    

       

    

   

    

   

   

  

     

   

    

  

        

     

      

     

      

     

     

  

    

      

    

    

     

     

   

      

     

     

     

    

      

    

    

  

  

  

  

  

 

  

 

  

   

    

   

   

    

       

    

    

     

   

     

   

    

     

  

    

   

   

     

     

    

  

   

    

      

    

   

    

    

     

     

     

    

     
 

          
            

        

       
    

Daten für

lich ist. A

dann die

mals auc

tem. Diese

genquelle

sowie ein

Durchme

Im Gesp

zeigte sic

   

   

 
 

 

    

 

    

       

    

   

    

   

   

  

     

   

    

  

        

     

      

     

      

     

     

  

    

      

    

    

     

     

   

      

     

     

     

    

      

    

    

  

  

  

  

  

 

  

 

  

   

    

   

   

    

       

    

    

     

   

     

   

    

     

  

    

   

   

     

     

    

  

   

    

      

    

   

    

    

     

     

     

    

     
 

          
            

        

       
    

multane Erfassung von 2D-Farb- und

3D-Tiefeninformationen stattfindet.

Ebenfalls eine Produktpremiere war der

Comet Pro AE von Zeiss. Durch die Fu-

sion von 3D-Daten und Kantenbeleuch-

tungsaufnahmen erreicht der Sensor

eine höhere Strukturauflösung und Da-

tenqualität. Das vollautomatische 3D-

Weißlicht-Messsystem Blaze 600A für

Roboter-Fertigungsanlagen war das

Highlight am Hexagon Stand. Die 3D-

Messmaschine Cube-R von Creaform

beinhaltet den Scanner MetraScan 3D-R

und ermöglicht Dimensionsmessungen

von Teilen im Bereich von 1 bis 3m. Poly-

rix präsentierte das PolyScan XH 3D-

Bild 2 | Höhepunkt des Control-Vision-F
Dr. R. Christoph (Werth), C. Kretz

   

   

 
 

 

    

 

    

       

    

   

    

   

   

  

     

   

    

  

        

     

      

     

      

     

     

  

    

      

    

    

     

     

   

      

     

     

     

    

      

    

    

  

  

  

  

  

 

  

 

  

   

    

   

   

    

       

    

    

     

   

     

   

    

     

  

    

   

   

     

     

    

  

   

    

      

    

   

    

    

     

     

     

    

     
 

          
            

        

       
    

vnen auf den Ständen. Digitale Bildkorre-

lation für die optische Bewegungs- und

Verformungsanalyse bzw. zur Material-

und Bauteilprüfung gab es bei Me-Go zu

sehen. Die Firma ergänzt die Software

GOM Correlate durch ein Hardware-

paket für die digitale Bildkorrelation.

Inline-CT

Computertomographie (CT) ist kein neues

Thema, aber auch hier bieten immer mehr

Hersteller wie Yxlon, Thermo Fischer

Scientific oder Volume Graphics Lösun-

gen für Inline-Ap-

plikationen an. So

reich CT

Deep Lea

ergebniss

Bildveerarbeitu

Auch zahlreiche

mit Vision-Schw

Control dieses Ja

HikVision gemein

Distributoren M

Imaging sein Ma

von der klassisch

hin zur intelligen

Movidius. Auch S

vor Ort und präs

ning für Machine

Lösungen waren

Forums: Die Inline-CT-Podiumsdikussion mit L. Siefke (Yxlon),
zer (Fraunhofer IIS), P. Nikolajko (Aptiv), Dr. S.Gondrom-Linke

(Volume Graphics) und Dr. P. Ebert (inVISION) (v.l.n.r.)
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p y

System, mit dem sich Teile bis zu

6.500m erfassen lassen und die Ergeb-

nisse des Scans direkt auf dem unter-

suchten Teil projiziert werden. Am Stand

von GL Messtechnik wurde der radiale

Triangulationssensor Citris vorgestellt,

der die Innengeometrie von Bohrungen

und Röhren auf 360° in 2.000 Winkel-

schritten misst. Auffallend war zudem

die große Anzahl an Roboterapplikatio-

p

lassen sich mit

der Version 3.1.2

von VG Studio

Max Werkzeuge

dank des neuen

Fertigunsgeome-

t r i e k o r r e k t u r -

Tools anpassen.

Yxlon stellte das

FF85 CT System

Bild 3 | Der Polyscan XH 3D-Scanner projiziert seine
Ergebnisse direkt auf das Teil.
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V

von Opto Engineering mit Penso bzw.

bei iMation mit der Cognex ViDi Suite

zu sehen. Eine Premiere gab es am

Stand von Opto zu bestaunen: die

neuen Imaging Module sind für hoch-

auflösende und kontrastreiche Anwen-

dungen ausgelegt und bestehen aus

Kamera, Optik, Beleuchtung und An-

steuerung. Die Module werden individu-

ell für die jeweilige Applikation ange-

passt. EVK stellte sein auf Hyperspectral

Imaging basierendes quantitatives che-

misches Analysetool Sqalar vor, das An-

fang des Jahres als inVISION Top Inno-

vation 2018 ausgezeichnet wurde. Im

Fokus bei Rauscher stand das Proces-

sing Pack 3 der Matrox Imaging Library

(MIL), in dem ein Metrology-Tool 3D-

nun auch ein GPU-basiertes S

Matching unterstützt.

Akquisitionen und Control
Viision Talks

Während der Messe sind einige A

tionen verkündet geworden. Bes

die Akquisition des französischen

logie-Softwareherstellers Met

durch Sandvik für geschätzte 36

Euro hat dabei für Aufmerksamk

sorgt. Daneben hat Carl Zeiss die

Guardus gekauft und sein Portfolio

bis auf MES Ebene erweitert. Auch

gon hat mit Licom Systems un

Software Solutions zwei Distrib

übernommen, um seinen Softw

     

      

      

     

     

   

    

    

    

     

     

   

     

      

    

     

      

     

 

  

      

        

     

    

 

   
 

     

   

    

 

     

     

      

     

      

      

   

   

     

      

      

     

  

   

     

        

     

      

      

  

     

      

    

       

      

     

        

   

     

    

 

 

    

   

   

  

   

    

 

    

   

Stereo-

Akquisi-

sonders

Metro-

trologic

60 Mio.

keit ge-

e Firma

o damit

h Hexa-

d Vero

butoren

warebe-

Die neue Schwestergesellschaft firmiert

unter dem Namen di-soric Imaging. Be-

reits zum dritten Mal fand in Halle 6 das

Control Vision Talks (CVT) Forum statt.

Dabei fanden an den ersten drei Mess-

etagen 28 Vorträge zu den Themen 2D-

/3D-Bildverarbeitung, optische 3D-Mess-

technik und Spectral Imaging statt. Höhe-

punkt des Forums war am zweiten Mes-

setag die Inline-CT Podiumsdiskussion, zu

der über 80 Zuhörer kamen. Man darf be-

reits jetzt auf das CVT Programm im

nächsten Jahr gespannt sein. Die Control

2019 findet dann vom 07. bis 10. Mai 2019

statt. Dankenswerterweise kommt es

dabei nicht erneut zu einer Terminüber-

schneidung mit der Hannover Messe. ■

Nachbericht Control 2018

     

      

      

     

     

   

    

    

    

     

     

   

     

      

    

     

      

     

 

  

      

        

     

    

 

   
 

     

   

    

 

     

     

      

     

      

      

   

   

     

      

      

     

  

   

     

        

     

      

      

  

     

      

    

       

      

     

        

   

     

    

 

 

    

   

   

  

   

    

 

    

   

Bildverarbeit

hochgenaue 3

IDS stellte d

senso X Serie

mera erweite

     

      

      

     

     

   

    

    

    

     

     

   

     

      

    

     

      

     

 

  

      

        

     

    

 

   
 

     

   

    

 

     

     

      

     

      

      

   

   

     

      

      

     

  

   

     

        

     

      

      

  

     

      

    

       

      

     

        

   

     

    

 

 

    

   

   

  

   

    

 

    

   

tungsanwendungen und

3D-Messungen ermöglicht.

die neue Version der En-

e vor, die um eine 5MP Ka-

ert wurde und deren SDK

re

w

k

g

B

     

      

      

     

     

   

    

    

    

     

     

   

     

      

    

     

      

     

 

  

      

        

     

    

 

   
 

     

   

    

 

     

     

      

     

      

      

   

   

     

      

      

     

  

   

     

        

     

      

      

  

     

      

    

       

      

     

        

   

     

    

 

 

    

   

   

  

   

    

 

    

   

eich auszubauen. Kurz nach der

wurde noch der Kauf von Nextsen

ündet. Mit dem Erwerb der Impu

ing hat di-soric zukünftig eine

ildverarbeitungssoftware im Pro
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r Messe
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HexagonMI.com

Das neue, individuell konfigurierbare 

Multisensor-Koordinatenmessgerät Optiv

Performance 322 kombiniert Systemflexibilität 

mit den Genauigkeitsanforderungen der

ISO 10360.

A

Autor | Dr.-Ing. Peter Ebert, Chefredakteur

inVISION
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die vom 19. bis 22. Juni auf der autom
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matica 2018 im Fokus stehen.

      

   

    

     

     

    

     

      

    

     

  

  

    

     

    

       

    

  

    

   

      

   

    

   

    

 

      

   

     

     

   

     

    

    

    

    

      

   

 

  

      

    

        
            

 
 

 

                  
             

    

   

    

      

   

    

     

     

    

     

      

    

     

  

  

    

     

    

       

    

  

    

   

      

   

    

   

    

 

      

   

     

     

   

     

    

    

    

    

      

   

 

  

      

    

        
            

 
 

 

                  
             

    

   

    

Automatica zeigt die automatisiert

Smarte Automation u

Sucht man im Ausstellerverzeichnis der

automatica nach dem Begriff Robotik be-

kommt man knapp 200 Aussteller ange-

zeigt, für die industrielle Bildverarbeitung

oder Software & Cloud Computing sind

es jeweils knapp 90 Aussteller. In sechs

Messehallen sind die zahlreichen Ausstel-

ler der Messe in die Ausstellungsbereiche

Montage&Handhabung, industrielle Bild-

verarbeitung, Industrierobotik, Servicero-

botik, IT2Industry und Smart Maintenance rtT

Mensch-Roboter-Kollaboration

und Servicerobotik. Auch der c

Automatisierungsboom mac

der Messe bemerkbar. So kame

reits dreizehn chinesische De

nach München. Neben den z

Ausstellern, wird dem Mess

aber auch ein umfangreiches R

gramm geboten.

IT22Industrryy

frrr
ErxEF

dlf2i9Vom 19.. biss 22.. Juni fiindet auf dem Münchener Messegeläände diie au
Faachbesucher die Exxpponate von 833 Ausstellernn und konnten Eii
Mensch-Roboter--Kollaboraation und proofeessionellen Service-Roboti
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n, Arbeit 4.0

chinesische

ht sich auf

en 2016 be-

legationen

zahlreichen

sebesucher

Rahmenpro-

und Industrie 4.0 gezeigt werden. Themen

sind dort industrielle Kommunikation,

Cloud Computing & Big Data, Industrial

IT-Security und Smart Factory Dienstleis-

tungen. Auf dem IT2Industry-Forum in

Halle B4 treffen Branchenvertreter auf

ITK-Spezialisten, um gemeinsam die Fra-

gen einer Industrie 4.0 anzugehen und die

derzeitigen Trendthemen der Fertigungs-

industrie aufzuzeigen.

g
3rtutomatica 2018 statt.. 2016 sahen bereeits über 43..000

inblicke in die Möglichkeiten der Digitalisierung,,
ik gewinnen.
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aufgeteilt. Sie zeigen, wie die Produktion

der Zukunft aussehen könnte. Trendthe-

men sind dieses Jahr die vier Bereiche di-

gitale Transformation in der Fertigung,

y

Bereits zum zweiten Mal wird der The-

menbereich IT2Industry angeboten, in

dem IT-Lösungen für die Smart Factory

rfKrfrtrVVoorttrraagsfooreen und Koonfeereenzen

In Halle A5 wird täglich das kostenfreie

automatica Forum mit zahlreichen Präsen-

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|16     
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´International Symposium on
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m Ost statt. Über 100 Präsenta-

dustrie und Wirtschaft geben
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und aktuelle Themen der Ro-

veranstaltet am 21. Juni die

ion ihre eintägige Konferenz

pe im Rahmen der IT2Industry
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malig ist die automatica auch
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r dem Slogan ´Auf dem Weg

n Produktion´ werden vom 18.

e Auswirkungen von Digitali-

Künstlicher Intelligenz auf die
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rorcvS

ten Montageanlage, auf der Fidg

montiert werden. Interessierte

können hier ihre individuell g
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live vor Ort produziert werden. M

teraktiven ´smart4i Next Gene

monstrator’ können Besucher au

duktion der Zukunft heute scho

ben. Von der Cloud bis zum Sens

tet er alle relevanten I4.0 Applika

zur individuellen Konfiguration

tage eines Modellautos notwen

Seerviiceeroobotik Demopparkk
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nen die Besucher Roboter live in

leben und mit ihnen interagie

mobilen Robotern werden auch
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Gastgeber de

gresses. Unte

zur autonome

bis 19. Juni, die

sierung und K

Fahrzeugprod

I4.0-Demonstrraatoreen

OPC UA etabliert sich zusehends im Maschi-

nen- und Anlagenbau. Die offene Schnitt-

stelle ermöglicht die digitale Vernetzung,

läuft auf vielen Betriebssystemen und sorgt

für herstellerübergreifende Kompatibilität.

Mehr dazu können Besucher anhand des

OPC UA Demonstrators am Stand des

g

für funktionierende Mensch-Rob

borationen gezeigt. Zu jeder vo

präsentiert die Service Robotics

spiele aus den Themengebieten

boter für Transport und intelligen

lation’ und ‘Serviceroboter für da

Umfeld und öffentliche Einrichtu
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VDMA Robotik+Automation (Halle B4 —

Stand 338) erfahren. Der Demonstrator ver-

eint die Use Cases Steuerung und Zustands-

überwachung und macht das Potenzial von Autor | Messe München GmbH
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In den vergangenen zwei Jahren hat sich

die Mitgliederzahl der EMVA konsequent

weiterentwickelt. Neumitglieder konnten

aus den unterschiedlichsten Segmenten

begrüßt werden. Dazu zählten völlig neue

Marktteilnehmer mit aufstrebenden Tech-

nologien, Bildverarbeiter aus anderen Kon-

tinenten, die im Zuge ihrer Internationali-

sierungsstrategie die Mitgliedschaft an-

strebten, sowie neue Mitglieder aus den

Bereichen Forschung und Lehre. Damit ist

der europäische Bildverarbeitungsverband

mit nun deutlich über 120 Mitgliedern kon-

tinuierlich mit der Branche gewachsen.
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und die erneut ho

sion Ausstellern

streicht die Bede

tungstechnologie

rung. Mit einer eb

merquote findet

EMVA Business C

ness-conference-

als das Branchent

tungscommunity

europäischem Bod

Vr
sVerstärkung des Standardisierungsteams,, ein erfolgreic

türllich die EMVAA Business Conference in Dubrovnik sind
ftigt haben.

    

        

 

      

    

  

   

     

   

    

     

   

     

     

  

      

    

    

    

      

      

     

     

     

   

      

       

     

    

      

     

   

      

    

     

   

     

     

    

     

   

       

     

    

   

     

      

   

  

    

    

  

                

 
 

 

        
               

       

   

    

   

weiter

g zum Thema Inline Com-

e. Die positive Resonanz

ohe Zahl an Machine Vi-

auf der Control unter-

utung der Bildverarbei-

e in der Qualitätssiche-

benfalls hohen Teilneh-

vom 07.-09. Juni die 16.

Conference (www.busi-

-emva.org) in Dubrovnik

treffen der Bildverarbei-

im ersten Halbjahr auf

den statt. ■

www.emva.org

nT
ches Control-Vison-
die Thhemen,, welche

übkemeier, EMVA Euro-

sion Association
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Gleichzeitig steigt permanent auch das

Spektrum der zu bearbeitenden Themen-

felder. Ein Beispiel dafür ist der nicht

immer sichtbare, aber für die Branche den-

g /

beitung, optischer Messtechnik und

Spectral Imaging und sprach mehr Fach-

besucher an denn je. Absoluter Publikums-

magnet war die Podiumsdiskussion am
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Kamera-Interfaces der nächsten Generation im Überblick

What’s next?

10GigE

Im Jahr 2016 besaßen die Hälfte aller ver-

kauften Bildverarbeitungskameras eine

Gigabit-Ethernet (GigE) Schnittstelle. Die

höhere Geschwindigkeit und niedrigere

Latenz von 10GigE basieren auf den Stär-

ken von GigE. Mit einer Bandbreite von

10Gbit/s kann z.B. eine Flir Oryx 10GigE-

Kamera ein unkomprimiertes 12bit 4K-

Video mit 60fps über kostengünstige,

überall erhältliche Kabel über eine Stre-

cke von 60m übertragen. Die von der Ka-

mera unterstützte 10Gbase-T-Implemen-

tierung des 10GigE verwendet einen

RJ45-Anschluss und klassische Twisted-

Pair-Kupferkabel. 10GigE ist in der Infra-

struktur von IT-Netzwerken weit verbrei-

tet. Dank der Unterstützung durch Un-

ternehmen wie Apple und Asus gewinnt

es im Massenmarkt rasch an Bedeutung.

Die weit verbreitete Verwendung von

10GigE hat eine breite Palette an ver-

schiedensten kostengünstigen und leis-

tungsfähigen Produkten hervorgebracht.

Eine überarbeitete Version des Power-

over-Ethernet (PoE)-Standards wurde

bereits eingeführt. Der Standard IEEE

802.3bt ermöglicht PoE über 10-Gigabit-

Links, obwohl 10GigE mit PoE noch nicht

weit verbreitet ist. Derzeit sind allerdings

noch keine 10GigE Kamera mit PoE er-

hältlich. Die 10Gbase-T-Schnittstelle in

den Flir Oryx Kameras unterstützt das

IEEE1588 Precision Time Protocol (PTP),

wodurch mehrere Kameras ihre internen

Uhren automatisch untereinander und

mit anderer Ethernet-fähiger Hardware

automatisch synchronisieren können.

USB3.2

USB3.2 verwendet beide Kontakt-Rei-

hen des symmetrischen USB Typ-C-Ste-

ckers, um zwei USB3.1-Links parallel zu

unterstützen und dadurch Übertra-

gungsgeschwindigkeiten von bis zu

20Gbit/s zu ermöglichen. Die Unter-

schiede zwischen Generation 1 und 2,

die durch den Übergang von USB3.0 auf

USB3.1 eingeführt wurden, bleiben auch

bei USB3.2 bestehen. In Generation 2

wird die Übertragungsrate von 5 auf

10Gbit/s verdoppelt, während die in Ge-

neration 1 verwendete 8/10b-Kodierung

durch die effizientere 128/132b-Kodie-

rung ersetzt wird. Diese Reduzierung

des Kodierungs-Overheads bedeutet,

dass Links der Generation 2 unter realen

Bedingungen effektive Übertragungs-

geschwindigkeiten unterstützen, die

viel näher an die nominale Übertra-

gungsrate herankommen. Links der Ge-

neration 1 bieten einen Durchsatz unter

realen Bedingungen von 4Gbit/s, wäh-

rend Links der Generation 2 bis zu

Der folgende Artikel bietet einen Überblick und Vergleich der Ethernet-, USB-, Camera Link- und CoaXPress-Standards
der nächsten Generation. Zudem stellt er Thunderbolt3 vor. 

Bild 1 | Welche Kennzahlen bieten Vision Interfaces der nächsten Generation wie
10GigE, USB3.2, Thunderbolt3, Camera Link HS oder CoaXPress 2.0 (v.l.n.r.)?
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rT9,7Gbit/s unterstützen. Die maximale

Kabellänge von Links der Generation 1

beträgt 5m. Links der Generation 2 sind

aktuell auf 1m beschränkt. Die kurze Ka-

bellänge von USB3.2 der Generation 2

ist ein Faktor, der die allgemeine Ver-

breitung der Technologie behindert, so-

lange keine erschwinglichen aktiven op-

tischen Kabel erhältlich sind. Die Kombi-

nation von USB-Lane-Nummern und

Generationen kann bei den Anwendern

für Verwirrung sorgen. Eine USB3.2-

Schnittstelle ist nicht unbedingt schnel-

ler als USB3.1. Selbst wenn man die we-

niger effiziente Kodierung von USB3.1

der Generation 1 verdoppelt würde, ist

sie immer noch 20 Prozent langsamer

als eine Verbindung mit USB3.1 der Ge-

Thhunderbbolt3

Eine Flir-Marktanalyse ergab

Thunderbolt-Schnittstelle i

chine-Vision-Branche noch

große Verbreitung gefunden

mit Thunderbolt3 könnte sic

dern. Die Schnittstelle versp

nützliche Kombination au

40Gbit/s, Benutzerfreundlic

dem USB-Typ-C-Stecker. Thu

unterstützt auch die USB P

very-Spezifikation für eine Le

bis zu 100W. Durch die Begre

Kabellänge auf 50cm wird da

möglicherweise aber nur in b

Maße eingeführt, solange ke

lässigen und preisgünstigen a

Vergleich 10GigE, CLHS 2.0, CXP 2.0, Thunderbolt3 und USB3.2

   

   

     

      

      

     

      

    

    

     

   

    

    

    

       

    

     

     

      

    

     

    

    

     

    

     

     

    

     

    

   

  

    

   

   

    

     

    

    

  

  

     

    

      

     

    

    

    

     

    

   

    

     

    

     

    

    

    

   

    

   

   

     

   

   

   

    

    

     

    

   

     

    

  

  

    

      

   

   

   

    

  

     

   

  

     

    

   

     

   

         

 
 

 

        

   

   

     

      

      

     

      

    

    

     

   

    

    

    

       

    

     

     

      

    

     

    

    

     

    

     

     

    

     

    

   

  

    

   

   

    

     

    

    

  

  

     

    

      

     

    

    

    

     

    

   

    

     

    

     

    

    

    

   

    

   

   

     

   

   

   

    

    

     

    

   

     

    

  

  

    

      

   

   

   

    

  

     

   

  

     

    

   

     

   

         

 
 

 

        

r

b, dass die

n der Ma-

keine allzu

n hat, aber

ch dies än-

pricht eine

us bis zu

chkeit und

underbolt3

ower Deli-

eistung von

enzung der

as Interface

egrenztem

eine zuver-

aktiven op-

entwickelt und managed, kündigte

kürzlich an, dass alle neuen Chipsätze

des Unternehmens Thunderbolt3 unter-

stützen. Der Halbleiterhersteller lo-

ckerte auch die Lizenzanforderungen,

um Dritthersteller zu ermutigen, die

Schnittstelle zu übernehmen. Die Bemü-

hungen von Intel haben auf Verbrau-

cherseite zu der ungewöhnlichen Situa-

tion geführt, dass Thunderbolt3-Hosts

verfügbar sind, aber keine Geräte. Es

gibt derzeit noch keine Machine-Vision-

Kameras mit Thunderbolt3.

Cameraa Link HS

Der Camera Link HS-Standard (CLHS)

wurde im Jahr 2012 eingeführt. Er ver-
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2. Die Unterschiede hinsichtlich

malen Kabellänge bei jeder ein-

eneration dienen dazu, dass

für die jeweilige Generation
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eschwindigkeit gegen
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Die teuren Kabel der

hre Bandbreite im Vergleich.
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nittstelle ein Kabel mit geeig-

ge auswählen. USB unterstützt

ct Memory Access (DMA). Da-

nnen die Bilddaten von einer

direkt in den Systemspeicher

   

   

     

      

      

     

      

    

    

     

   

    

    

    

       

    

     

     

      

    

     

    

    

     

    

     

     

    

     

    

   

  

    

   

   

    

     

    

    

  

  

     

    

      

     

    

    

    

     

    

   

    

     

    

     

    

    

    

   

    

   

   

     

   

   

   

    

    

     

    

   

     

    

  

  

    

      

   

   

   

    

  

     

   

  

     

    

   

     

   

         

 
 

 

        

niedriger aus. Die PCIe 3.0 x

dung zwischen Hosts und

sowie ihre PHYs bieten eine

von 32Gbit/s. Die verbleibe

breite wird verwendet, um

Tabelle 1 | Zei
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y p

geschrieben werden. Dies ist eine opti-

male Funktion für eingebettete Anwen-

dungen mit begrenzter Speicherband-

breite und CPU-Leistung.

, p y

Port-Signale für HD- und UHD-Monitore

zu übertragen. Die PCIe-Schnittstelle

der PHYs ermöglicht Host-seitiges DMA.

Intel, das die Thunderbolt-Technologie

g

früheren Generation gehören der Ver-

gangenheit an. Die CRC-Fehlerkorrektur

und das erneute Senden von Daten

verbessert zudem die Übertragungszu-
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verlässigkeit. Einzelbit-Übertragungs-

fehler werden automatisch erkannt und

korrigiert. Für eine zusätzliche Band-

breite bei High-Speed-Anwendungen

können bis zu acht Kabel parallel ver-

laufen. Trotz der Verbesserungen ist

rPCoaXPrreess 2.0

Die CoaXPress 2.0-Spezifikation

die Anfang 2017 fertiggestellt

bietet Leistungs- und Funktionsv

serungen, die vor allem bei High-
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10GigE, CLHS 2.0, CXP 2.0, Thunderbolt3 und USB3.2

Host-PCs senden. Auch bei CXP 2.0 gilt,

wie bei der Standardversion von CXP,

eine maximale Kabellänge von 40m.

Während einspurige Koaxialkabel er-

schwinglich sind, steigen die Kosten für

mehrspurige Kabel und Framegrabber

schnell an. ■

www.flir.com/mv

n (CXP),

wurde,

verbes-

Speed-
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BILDVERARBEITUNG

CLHS keine Schnittstelle für den Mas-

senmarkt. Es unterstützt keinen direk-

ten Speicherzugriff (DMA). Dafür ist das

Interface so ausgelegt, dass Bilddaten

so schnell wie möglich in einen FPGA

übertragen werden. Bevor eingehende

CLHS-Bilddaten an einen Benutzer

übertragen werden, empfängt und ver-

arbeitet ein Framegrabber die Daten.

Diese Anforderung macht entspre-

chende Vision-Systeme teurer und

komplexer. Bei Systemen, welche die

Daten auf mehrere PCs verteilen, steigt

die Komplexität noch weiter.

Anwendungen relevant sind. CX

auf der Technologie für 4K60-

über HD-SDI auf, um die Einzelka

schwindigkeit von 6,25 auf 12,5Gb

erhöhen. Bei dieser Geschwin

kann ein vieradriges Kabel pro Se

4GB an Bilddaten von der Kame

Host übertragen. Die Verdopplu

maximalen Uplink-Geschwindigk

doppelt die maximale Trigger-Fre

auf über 500kHz. CXP 2.0 unte

die Übertragung an mehrere Emp

Dadurch können die Kameras Da

Framegrabber in unterschied
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Neue Verkabelungen für GigE, Camera Link (HS) und USB3

Warum bei Schnittstellen eckig manchmal das neue Rund ist 

BRJE for Vision

Doch zuerst einen Blick auf den GigE-

Sektor: Die Genie-Nano-GigE-Kamera-Fa-

milie wird bereits voll von den A+ RJ45-

Verkabelungen unterstützt (Bild 2). Durch

die Auslegung auf CAT6A/10G unterstüt-

zen die Verkabelungen problemlos die

Turbodrive-Technologie von Dalsa, selbst

in Highflex bzw. bei torsionalen Applika-

tionen. Dies alles im A+ Design mit varia-

bler Anpassung an die mechanischen Ge-

gebenheiten in der jeweiligen Applika-

tion. Dalsa setzt zudem als einer der ers-

ten Hersteller mit den BRJE-Verkabelun-

gen (Bild 1) nicht mehr auf große Rund-

steckverbinder für die I/O und Power-

schnittstelle, sondern auf einen industrie-

tauglichen Rechteck-Steckverbinder. Die

Vorteile liegen auf der Hand: Neben

einem kleineren Platzbedarf innerhalb

der Kamera, reduzieren sich die Kosten.

Für Entwicklungsarbeiten stehen bereits

einfache Verkabelungen (Pigtails) bei ei-

nigen Online-Distributoren für unter zwei

Euro zur Verfügung. Alysium kombiniert

die neue Technologie mit den A+ Merk-

malen und bietet somit eine günstige

Schnittstellentechnologie in einem ro-

busten Industriegehäuse, d.h. in einem

Metallgehäuse mit horizontaler Ver-

schraubung, passend zu den Genie-

Nano-Kameras. Die Verkabelungen wur-

den bereits im Design von Dalsa freige-

geben. Die A+ BRJE-Familie ist in den

Neben den A+ Camera Link HS AOC Verkabelungen wird nun erstmals die neue BRJE-Schnittstelle eingeführt.
Damit unterstützt Alysium die kompletten GigE-Schnittstellen der aktuellsten Teledyne Dalsa Kameras. Auch im
Camera-Link- (HS) und USB3-Bereich gibt es Neuigkeiten zu verkünden.

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|22

Bild 1 | Teledyne Dalsa setzt als einer der ersten
Hersteller BRJE-Verkabelungen für seine Kameras
ein. Alysium kombiniert die neue Technologie mit

den A+ Merkmalen und bietet somit eine güns-
tige Schnittstellentechnologie in einem robusten

Industriegehäuse an.
Bild
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Bild 2 | Durch die Auslegung auf CAT6A/10G unterstützen die A+ RJ45-Ve
problemlos die TurboDrive Technolog

SH(r

Längen 1, 2, 3, 5 und 10m ab Lager verfüg-

bar. Aktuell ist die Schnittstelle neben der

Genie-Nano-GigE-Kamera-Familie auch

bei den NanoCL- und Calibir-Kameras im

Einsatz. Zudem evaluieren aktuell bereits

mehrere andere Kamerahersteller die

BRJE-Schnittstelle.

Cameraa Link (HHSS))

Auch im Camera-Link-Bereich wird die Un-

terstützung ausgebaut. Dalsa wird erst-

mals bei den Nano-CL-Kameras in der Do-

kumentation auf die 10m Camera-Link-Ver-

kabelungen von Alysium hinweisen. Der

Kamerahersteller hat bei internen Freiga-

BUUSSB33

Auf der Boston Vision Show s

sium die finale Version der A+ A

belungen für USB3-Schnittstel

vor. Diese werden ab dem dritt

im üblichen A+ Design in Stand

bis 50m verfügbar sein. Erstma

solche Verkabelungen vom Sta

die Industrie ausgelegt sein,

dem robusten A+ Die-Cast Desig

Verkabelungen auch elektrisch g

Standards auf Störeinflüsse ge

freigegeben. Ebenso ist das e

Rohkabel von Corning bereit

9Mio. Zyklen für Highflex und
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betests in Verbindung mit den Xtium-Fra-

megrabbern die volle CL-Bandbreite von

85MHz im Deca Mode bei den genannten

10m stabil erreicht. Weitere Längen befin-

den sich aktuell in der Freigabe. Auch die

Camera Link HS aktiv optischen A+ Verka-

belungen sind ab Lager verfügbar. Diese

unterstützen auch die neuen Low-Cost-

Line-Scan-CLHS-16bit-Kameras von Dalsa

und sind für Standardapplikationen so-

wohl als OD3-Version (Längen 5, 10, 15, 20

und 30m), als auch für Highflex bzw. tor-

sionale Applikationen (Längen 5, 10, 15 und

20m) ab Lager verfügbar.

y g

Applikationen getestet. Bis 50

dem Kabel neben den USB3-Sig

die Stromversorgung sicherg

Lager stehen Kabellängen von 10

und 50m bereit.

www.aly

Autor | Thomas Detjen, Head

Marketing, Alysium GmbH
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> Herstellung von CCD- und CMOS- High-End-Kameras,
> Abgestimmte Lösungen für OEM-Kunden und

Systemintegratoren,
> Distribution hochwertiger Komponenten

Der perfekte 
Partner für
Ihre Vision.

-SVS-VVistek GmbH
Germany
+49 8152 99850
info@svs-vistek.com
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Neue Ansätze für Inspektionen mit Polaris     
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Bild 1 | Die Phoenix Polarisationskamera basiert auf d
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risierungsdaten in einem einzigen Bild

Bildgebung

bessere Unterdrückung unerwünschter

Polarisationsrichtungen erzeugt und

Crosstalk auf benachbarte Pixel weitest-

gehend verhindert. Mit Hilfe der Rohda-

liriSidir
drffBz

diiEirlelle (Welllenläänge)) kann Polaariissation auch als Eiiggenschaft des Lichtes zur Billdggebung
Licht entsteht z..B.. wenn Licht an einer Oberflläche refllektiert wirdd.. So lassen sich
r schwer zu erkkennen sinnd.. Auch mechanissche Sppannungen inn Materiiaaliien können

Bild 1 | Die Phoenix Polarisationskamera basiert auf dem IMX250MZR CMOS von
Sony, der eine zusätzliche On-Chip nanowire Polarisationsschicht hat. Die Pixel-

daten können zur Berechnung von Polarisationsdaten verwendet werden.

gius CMOS, der um eine Polarisations-

schicht auf dem Chip erweitert wurde.

Dazu werden, ähnlich wie beim Bayer-

Pattern, Viererblöcke mit 2x2 Pixeln ge-
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rFtt(illNeben Hellliiggkeit (IIntensitäät)) und Faarbbe

verwendet werden. Polaariisation von L
Oberflläächenfeehler fiinnden,, diie sonst nur
sichtbar gemacht werdden.

Herkömmliche Polarisationskamerasys-

teme kombinieren mehrere Kameras mit

unterschiedlich ausgerichteten Polarisa-

tionsfiltern oder eine einzige Kamera mit

zusätzlicher Mechanik, um die Ausrich-

tung der Filter zu variieren. Beides ist

aufwendig, teuer und erfordert die Über-

lagerung mehrerer Bilder, um die Polari-

sationsdaten für verschiedene Winkel zu

erhalten. Die Phoenix Polarisationska-

mera liefert diese Daten mit jedem ein-

zelnen Bild. Das macht es günstiger und

reduziert die Komplexität.

     

      

 

  

  

    

     

     

  

      

      

   

   

   

    

      

     

    

     

  

    

              
                

              
  

   

          
         

       

 

    

  

     

    

      

     

     

    

   

      

      

   

  

      

    

     

     

     

     

      

   

      

    

   

     

     

   

     

   

     

    

       

      

 
 

 
 

g

ten des Sensors k

sationseigenscha

den, wie der Ante

tion (DoLP) und d

Polarisation (Ao

können Falschfar

den. Polarisierun

wendet werden,

len zu schätzen o

bzw. Planheit ein

men. Die Kam

24x24mm und

kleinste GigE-PoE

stapelbare Board

)

, g

bildet. Auf diese werden nun statt Farb-

filter verschiedene Polarisationsfilter (0°,

90°, 45° und 135°) aufgetragen. Durch die

Verhältnisse der in verschiedenen Rich-

tungen polarisierten Messwerte, lässt

sich sowohl der Anteil an polarisiertem

Licht, als auch die Hauptrichtung der

Polarisation berechnen. Sonys Polarisa-

tionsschicht ist zusätzlich mit einer An-

tireflexschicht überzogen, um Streulicht

und Geisterbilder zu dämpfen. Das Pola-

risationsgitter befindet sich auf dem

Chip und nicht auf dem Glas. Dadurch ist

es näher an den Fotodioden, was eine

     

      

 

  

  

    

     

     

  

      

      

   

   

   

    

      

     

    

     

  

    

              
                

              
  

   

          
         

       

 

    

  

     

    

      

     

     

    

   

      

      

   

  

      

    

     

     

     

     

      

   

      

    

   

     

     

   

     

   

     

    

       

      

 
 

 
 

können mehrere Polari-

aften berechnet wer-

eil der linearen Polarisa-

der Winkel der linearen

LP). Zur Visualisierung

benbilder erzeugt wer-

ngsbilder können ver-

um die Flächennorma-

oder um die Krümmung

es Objektes zu bestim-

mera misst lediglich

ist damit aktuell die

E-Industriekamera. Das

d-Layout kann z.B. bei
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rKfAufbbau der Kaameraa

Die Kamera basiert auf dem Sony 5MP

Global Shutter Sensor IMX250MZR Pre-

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

Bilder: Lucid Vision Labs Inc

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

Neue Ansätze für Inspektionen mit P

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

olarisationskameras

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

beengten Pla

Standard-Mo

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

Bild 2 | Mithilfe des

atzverhältnissen, in unter- sa

Sonochrom-Bild

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

Sensors können mehrere Polarisationse
Polar

ationskameras verwendet werd

chwarzweißbild+AoLP

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

PLDPLA

eigenschaften berechnet werden, wie z
isation (DoLP) oder der Winkel der linea

den, um mazie, Lebensmitte

AoLP + DoLP

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

z.B. der Grad der linearen
aren Polarisation (AoLP).

l- und Getränkein-

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

w

schiedlichster Art und Weise gefaltet

und verschraubt werden.

Neue Anweendungen

Die Phoenix Polarisationskamera senkt

den Einstiegspreis in die polarisierte Bild-

gebung und eröffnet neue Anwendungs-

gebiete. In industriellen Anwendungen,

in denen die visuelle Inspektion aufgrund

von kontrastarmen oder stark reflektie-

renden Bildbedingungen schwierig ist,

können polarisierte Sensoren dazu bei-

tragen, versteckte Materialeigenschaf-

ten aufzudecken. So können z.B. Polari-

transparente Materialien wie Gla

Kunststoff zu untersuchen. Die V

dung eines falschen Farbbildes

sualisierung des polarisierten W

des Bildes kann dazu beitragen,

auf Oberflächen klarer Kunststoff

kennen. Die gleiche Methode ka

wendet werden, um auf birefrin

Material zu schauen, um dort

Spannung zu bewerten. Polarisier

daten können auch Bilder mit

Kontrast erzeugen, die zur Objekt

fizierung/-segmentierung verw

werden. Polarisation ist auch fü

chen wie die chemische Industrie

               
        

   

    

   

  

   

     

    

   

     

    

   

    

  

     

   

    

    

     

   

     

     

     

    

     

    

     

    

 

     

     

   

    

    

   

     

   

     

    

     

   

    

   

     

  

    

  
 
    

  

              

        

 

egiezn

as oder

erwen-

zur Vi-

Winkels

Kratzer

e zu er-

nn ver-

gentes

innere

rte Bild-

hohem

tidenti-

wendet

ür Bran-

e, Phar-

dustrie interessant. Viele chemische Ver-

bindungen wie Zucker oder arzneilich

wirksame Bestandteile sind optisch

aktiv, bewirken also eine Änderung des

Polarisationswinkels abhängig von der

Konzentration des Stoffes. Mit einer Po-

larisationskamera lässt sich dieser Winkel

und somit indirekt auch die Konzentra-

tion eines Stoffes messen. ■

www.thinklucid.com

Autor | Jenson Cheng, Product Marketing,

Lucid Vision Labs, Inc.
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Marktübersicht USB3-Kameras

USB3-Kameras

r
rwmd

diwrsrr
iUrWWeenn derzzeit über USSB inn Hinblick auf

die Bildveraarbbeitung gespproochen wiirrd,,
geht es meist daarum,, waann die erssten
USB3 2 Kameras auf den Markkt kom
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Experten gehen allerdings davon aus, dass wahr-

scheinlich im Herbst erste Demos auf der Vision

in Stuttgart zu sehen sein werden. Interessant ist

USB3.2 schon, da sich die Übertragungsraten ver-

doppeln sollen. Allerdings sind die voraussichtli-

chen Kabellängen bei USB3.2 derzeit nur bei

einem Meter, solange es noch keine preisgünsti-

gen aktiven optischen Kabel gibt. (ppeb)) ■

r
rUSB3.2 Kameras auf den Markkt kom-

men werdden.
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Neuheiten K

USB3.1-Kamerafamilie

The Imaging Source erweitert sein Portfolio an USB3.1 (Gen. 1) Bildver-

arbeitungs-Hardware um 18 neue Industrie- und Platinenkameras. Zu-

züglich zu den IMX 178 Sensoren sind diese Kameras mit den neuesten

Global-Shutter-Sensoren von Sony Pregius ausgestattet und bieten hohe

Bildraten (IMX 287 mit 540fps und IMX 273 mit 270fps). Die USB3-Vision-

kompatiblen Kameras verfügen über einen reversiblen Typ-C-Anschluss

und sind sowohl in Farbe als auch Monochrom mit einer Vielzahl von

Ein- und Ausgangsoptionen erhältlich.

The Imaging Source

Europe GmbH

www.theimagingsource.com

20MP
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B20MP
Kamera mit
Lens Control

Die Exo183xGetr Tracer ist eine

hochauflösende Industriekamera

mit steuerbaren Objektiven und

bietet eine Auflösung von 20MP.
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Es werden hochwertige MFT Ob-

jektive unterschiedlichster Herstel-

ler unterstützt. Im Burst mode lie-

fert sie bis zu 16fps. Die Tracer Ka-

meras unterstützen Focus, Zoom

und Blendensteuerung. Alle Ka-

mera- und Objektivfeatures wer-

den über den GenICam Tree ge-

steuert. Dies ermöglich jeglicher

auf GenICam basierender Fremd-

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

software wie

oder VisionPr

Treiber den Zu

tivsteuerung.

SVS-V

www.sv

m
b

H

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

Halcon, Merlic, MIL

ro ohne zusätzliche

ugriff auf die Objek-

Vistek GmbH

vs-vistek.com

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

gerP®ynoSnetslleutkaknad
emaK-TXLneuennedtiM

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

nunerosneS™sui dg
ciseiSnessümsa hr

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

B
ild

:S
V

S
-V

is
te

k
G

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

emuab.www
oweiS

ügnetsokdnurehcafnieeiwos
fluArehoh,tätilauqdliB
ezhcielgnereitfiorpnrednos
thcinelletsttinhcSEgiG01

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

TXL/saremac/moc. Xr
nerhafrerhemnel ?l

.noitargetnIregitsn nü
tardliBdnugnusö efl
retugrhesnovgiti ee
,nediehcstnerhe nm

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     

   

           

        

           

       

           

      

           

    

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 

    

 

   

    

    

  

     

       

   

   

   

     

   

   

    

   

     

 
 

 

       
      
      

      
      

    

    

 
     



   

   

            

         

            

           

          

             

             

        

    
   

           

         

         

        

         

         

   

    

 
 

 

            

             

              

        

       

         

          

    

  

 
 

   

   
 

       
  

  

 
 

  

Neuheiten Kameras & Interfaces   

   

            

         

            

           

          

             

             

        

    
   

           

         

         

        

         

         

   

    

 
 

 

            

             

              

        

       

         

          

    

  

 
 

   

   
 

       
  

  

 
 

  

The newest Genie Nano camera is built around the Son

image sensor. The M2450-Polarized model features a m

zation filter, resolution of 2448x2048 pixels, and image ca

TurboDrive Teledyne technology, frame rates can incre

Camera with polarized

   

   

            

         

            

           

          

             

             

        

    
   

           

         

         

        

         

         

   

    

 
 

 

            

             

              

        

       

         

          

    

  

 
 

   

   
 

       
  

  

 
 

  

   

   

            

         

            

           

          

             

             

        

    
   

           

         

         

        

         

         

   

    

 
 

 

            

             

              

        

       

         

          

    

  

 
 

   

   
 

       
  

  

 
 

  

y Pregius 5.1M polarized

onochrome quad polari-

apture of 35fps. With the

ease by as much as 50%.
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ght across a scene. Four

ioned on each pixel, and
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els comprises a calculation unit.
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The Acuros family of high definition Swir cameras featuring CQD sensor t

nology. CQD semiconductor crystals are deposited from solution directl

the surface of silicon CMOS circuitry. The resulting monolithic photodete

structure enables higher resolution and eliminates the prohibitively expen

hybridization process inherent to InGaAs sensors. The three cameras de

visible-to-SWIR band, high resolution images, at superior cost points comp

to InGaAs SWIR cameras.

Swir Vision Systems • www.swirvisionsystems.com

Multi-link-CXP-2.0-frame-grabb

The new series of multi-link CoaXPress 2.0 frame grabbers Rapixo CXP lever

latest version of CoaXPress. The boards support data rates of up to fo

12.5Gbps, with a PCIe x8 host computer interface. The grabber features up to

nections, and further simplifies integration with support for Power-over-C

(PoCXP) that combines power, command, and d

SWIR cameras with
CQD technology

- Anzeige -
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ing Library MIL.
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Preiswerte InGaAs-SWIR-Kamera
Die Goldeye G/CL-008 Cool TEC1, ist eine kostengünstige InGaAs SWIR-Kamera fü

satz bei hohen Temperaturschwankungen. Um rauscharme Bilder im Spektralbe

900 bis 1.700nm zu ermöglichen, ist sie mit einer stickstoffgefüllten Kühlkammer a

tet, die den Sensor einschließlich des einstufigen thermoelektrischen Kühlers (T

schließt. Zudem verfügt die Kamera über einen steuerbaren Lüfter. Der InGaAs-S

standardmäßig auf +5°C stabilisiert und kalibriert. Es kann ein Temperaturuntersc

bis zu ΔT=30°C zwischen Sensor und Gehäuse erreicht werden. Mit Bildraten v

344fps bei voller Auflösung kann die Kamera in vielen Anwendungen eingesetzt
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bH • www.alliedvision.com

Erweiterte CXP-Framegrabb
Vier neue CoaXPress-Bildeinzugskarten erweitern die FPGA-bas

marathon Framegrabberserie: die ACX-QP (A-Serie) mit vier Port

Ports und ACX-SP mit einem Port sowie zusätzlich die program

VCX-QP (V-Serie). Die Framegrabber unterstützen Farb- (RGB u

nochrome Flächen-, Zeilen- und CIS-Kameras sowie verschieden

gle-, Dual- und Quad-Konfigurationen) bis zu 25GB/s Eingangsban

ACX-SP und -DP Framegrabber sind die kleinere Variante mit e

meraports für Single Link bis maximal Dual Link-Kameras.

Silicon Software GmbH www.silicon-software.
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Digitale Beleuchtungscontroller für IoT-fähige Automatisierungslösungen

Intelligente digitale LED-Beleuchtungskonzepte für das IIoT
Beleuchtungsdaten fürs ERP

Ein Großteil der Funktionssicherheit, des

Designaufwandes und der Zuverlässigkeit

von Bildverarbeitungslösungen beruht auf

der einwandfreien Funktion der Beleuch-

tung. Dieser verantwortungsvollen Posi-

tion am Beginn der Signalkette stehen kri-

tisch zu bewertende Nachteile bisheriger

Beleuchtungskonzepte gegenüber:

Lebensdauer und Helligkeitsverlauf sind•

stark von der Einhaltung von Betriebspa-

rametern abhängig

die eingesetzte Analogtechnik bewirkt•

die mangelnde Serienfähigkeit im Seri-

enmaschinenbau

verbunden damit ist die notgedrungene•

Komplexität bei Justier-, Wartungs- und

Instandhaltungsarbeiten

schwierige Synchronisierung mit schnel-•

len Prozessen

fehlende Verfügbarkeit von Betriebs-•

und Prozessdaten im laufenden Betrieb

erfahrungsintensive Prozesse zur Auswahl•

geeigneter Beleuchtung(-stechniken)

Daran konnten auch die langlebigen LED-

Beleuchtungen nichts ändern. Werden sie

aus Unwissenheit - oder wegen nicht er-

fassbarer Betriebsdaten - unter ungünsti-

gen Bedingungen betrieben, sind be-

schleunigte Alterung, prozessschädliche

Drift oder ein Totalausfall die Folge. Dem

gegenüber stehen die Anforderungen, die

für den Einsatz in Automatisierungsanla-

gen Voraussetzung sind:

einsatzbereit rund um die Uhr, sieben•

Tage in der Woche

Verfügbarkeiten von mehr als 95% errei-•

chen

Stillstandszeiten nur für geplante War-•

tung (und nicht für zufällige Ausfälle)

Monitoring der Betriebsdaten für Pre-•

dictive Maintenance

einfache Einbindung in standardisierte•

Kommunikationshardware/-software

Plug&Play von Komponenten•

Fernwartung•

B
ild

: E
vo

tr
o

n
 G

m
b

H
 &

 C
o

. K
G

Predictive Maintenance nutzt Informationen über den Zustand von Maschinen aus, um damit effizientere Wartungs-
und Prozessverbesserungskonzepte zu ermöglichen. Aber ausgerechnet eine der kritischsten Komponenten eines
Visionssystems, die Beleuchtung, ist bis heute nicht vernetzbar, in Steuerungskonzepte integrierbar, basiert sie fast
ausschließlich auf analogen Konzepten und lässt den Nutzer hinsichtlich ihres Zustandes im Ungewissen. 

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|32

Bild 1 | Kern von Beleuchtungslösungen für die Bildverarbeitung im IIoT sind vernetzte Controller,
die Daten zwischen Beleuchtung und Maschinensteuerung austauschen und auswerten.
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betreibern Betriebs- und Prozessdaten

sowie Diagnosemöglichkeiten zur Verfü-

gung, die sie brauchen, um ihre Prozesse

zu optimieren, Stillstandszeiten zu mini-

mieren sowie intelligente Wartungskon-

zepte zu verwirklichen.

Prroozess- und Beleuchtungsdaaten
in Ecchtzzeit

Digitale Beleuchtungscontroller garantieren

derzeit digital präzise und wiederholgenau

einstellbare LED-Beleuchtungen, kombiniert

mit kühlen LEDs für langzeitstabile Beleuch-

tungsverhältnisse. Aktiver Überlastschutz,

integrierte Schutz-/Monitoringfunktionen

und Wirkungsgrade bis zu 98% sind weitere

Faktoren. Zudem bilden digitale Controller

das Rückgrat von integrierten Beleuch-

tungslösungen für die Bildverarbeitung in
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systemen und mit standardisierte

nikationsprotokollen nach höchs

heitsstandards ausgerüstet, kabe

oder drahtlos.

Beleuchhtungsdaaten im ERP

Der Zugriff auf Prozess- und Bet

von Beleuchtungen erweitert d

grundwissen über Fertigungsab

gen wie ´Arbeitet die Beleuchtu

Soll-Bereich´ oder ´ändern sich d

ter´ waren schon immer von In

wird es künftig zum Standard

neben Produkt- und Qualitätsd

die dazugehörenden Betriebs- u

daten der Beleuchtung im ERP-S

zulegen, auszuwerten und in Ma

Konzepten zu berücksichtigen.

ändernde Beleuchtungsparame

flussen die Qualitätskontrolle d

dukte. Auch in Zeiten des IIoT ble

leuchtung das A und O für repro

Bildgewinnung. Zukünftig kön

den ständigen Zugriff auf die Be

Prozessdaten einer Beleuchtun

fene Fragen beantwortet und d

sequenzen abgeleitet werden.
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einer Industrie 4.0. Sie liefern Daten in Echt-

zeit, die den Betriebszustand der Beleuch-

tung genau beschreiben. Fällt in diesem Um-

feld dennoch eine Beleuchtung aus, kann

schnell gehandelt werden. Vorkonfigurier-

bare Plug&Play-Beleuchtungen sind dabei

der Schlüssel zum Erfolg: defekte Beleuch-

tung ausbauen, Ersatzbeleuchtung ein-

bauen, Parametersatz auf Beleuchtungscon-

troller kopieren, der Controller adaptiert und

kalibriert die Beleuchtung automatisch, fer-

tig. Zeitaufwendige erfahrungsgetriebene

Einstellprozeduren entfallen zugunsten di-

gital reproduzierbarer Präzision. Zukunfts-

Autor | Ingmar Jahr, Manager S

Support, evotron GmbH & Co.
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Multispektrale Anwendungen im SWIR-Bereich

Zeitliches Multiplexen für günstige Multispectral Lösungen

SWIR Multiplexing

Eine Eigenschaft von hyperspektralen Ka-

meras ist die gute Wellenlängenauflö-

sung über einen weiten Bereich. Je nach

Anwendung kommen unterschiedliche

Spektralbereiche zum Einsatz, am häu-

figsten der Bereich 900 bis 1.700nm (In-

GaAs Chips, SWIR), aber auch 400 bis

1.000nm (Silizium Chips: VIS/NIR). Ein ty-

pischer Ansatz ist es dabei, das Objekt

breitbandig zu beleuchten und das Licht

in der Kamera spektral zu zerlegen. Beim

Einsatz einer Matrixkamera wird dann

eine Richtung auf dem Kamerachip für

die Aufteilung nach Wellenlängen benö-

tigt. Die Kamera kann also nur wie eine

Zeilenkamera benutzt werden. Dabei lie-

gen für jede Zeile Informationen aus vie-

len Wellenlängenbereichen vor, weshalb

eine relative Bewegung zwischen Ka-

mera und Objekt nötig ist.

Problem Bestrahlungsstärke

Typische Industriekameras (Headwall,

Specim, Ximea…) bieten 150 bis 250 ver-

schiedene Bänder und eine laterale Auf-

lösung von 640 oder 1.024 Pixel. Je nach-

dem ob alle, oder nur wenige Bänder er-

fasst werden, liefern die Kameras Zeilen-

raten von einigen 100Hz bis zu mehreren

kHz. Oft können aber die benötigten

Auflösungen bzw. Zeilenraten nicht er-

reicht werden, da der begrenzende Fak-

tor die verfügbare Bestrahlungsstärke

der Beleuchtung ist. Als breitbandige

Lichtquelle werden häufig Halogenlam-

pen verwendet. Deren Nachteile sind je-

doch Energieverbrauch, Wärmeentwick-

lung und Lebensdauer. Durch den Ein-

satz verschiedener LED-Typen mit un-

terschiedlichen Emissionswellenlängen

können breitbandige Linienlichter von

Metaphase oder MTD zur Verfügung ge-

stellt werden. Benötigt man nur wenige

Bänder, um die relevanten Materialei-

genschaften des Prüfobjekts zu erfas-

sen, genügt der Einsatz eines weniger

komplexen Multispektralsystems. So er-

Hyperspectral Imaging ist die Antwort auf den wachsenden Bedarf möglichst feine Materialunterschiede erfassen zu
können. Die Hersteller entwickeln hierfür immer bessere Hard- und Softwarekomponenten. Hohe Kosten sowie tech-
nische Aspekte schränken allerdings den Einsatz dieser Technologie in einigen Fällen ein. Daher lohnt es sich, alternative
Ansätze zu evaluieren, wie z.B. das zeitliche Multiplexen mit unterschiedlichen Beleuchtungen. 
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Bild 1 | Mehrkanalbild (oben), Foto einer Digitalkamera (l.u.), Ergebnis der pixelweisen Klassifikation in Halcon mit zeitlichem Multiplexen (r.u.).

B
ild

: M
S

TV
is

io
n

 G
m

b
H

06. – 08. November 2018
Messe Stuttgart

www.vision-messe.de

Die Zukunft der Bildverarbeitung beginnt hier!
Erleben Sie neueste Produkte, Technologien und Trendthemen wie 

Embedded Vision, Hyperspectral Imaging und Deep Learning. 
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Bild 2 | Symbolische Darstellung ausgewählter LED-Spektren.
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möglicht z.B. die Dual Wave-Serie Ka-

mera von JAI die gleichzeitige Erfassung

(bis zu 39kHz) der Bänder 900 bis

1.400nm und 1.400 bis 1.700nm.

Zeitliches Multiplexen

Mit der Verwendung einer schnellen

LED-Technik ist auch der Einsatz eines

zeitlichen Multiplexens möglich. Statt

breitbandig zu beleuchten und das Licht-

spektrum in der Kamera zu zerlegen,

kommt ein breitbandig empfindlicher

Chip zum Einsatz und das Beleuchtungs-

spektrum wird durch schnelles Triggern

zeitlich variiert. Für die Bilderfassung

werden dann nur eine Zeilenkamera, aber

mehrere Zeilenbeleuchtungen benötigt,

die unterschiedliche Wellenlängenberei-

che abdecken. Alternativ können auch

die einzelnen Wellenlängen der alternie-

rend bestückten Linienlichter einzeln ge-

schaltet werden. Durch die Verwendung

einer solchen Beleuchtung mit einer

schnellen IR-Zeilenkamera (Sensors Unli-

mited/UTC Aerospace, Xenics...) und

einem passenden Framegrabber mit er-

weitertem Funktionsumfang von Silicon

Software können so mehrere Wellenlän-

gen quasi-simultan erfasst werden. Zur

Unterscheidung der Materialien ist die

Software von Perception Park verfügbar.

Dies bedeutet allerdings für den Syste-

mintegartor, dass neben zusätzlichen

Kosten es auch eine neue Software-

schnittstelle gibt, die es zu entwickeln

und pflegen gilt. In einigen Fällen bietet

die bereits vorhandene Halcon Bibliothek

die nötigen Algorithmen, um ein mehrka-

naliges Bild pixelweise zu klassifizieren.

Bild 1 zeigt, wie mit einer Standardhard-

ware unterschiedliche Wellenlängenbän-

der zu erfassen (2.048 Pixel, 3kHz, vier

Bänder) sind und mit einer Standardsoft-

ware pixelweise Materialien zugeordnet

werden können. Eine weitere Vereinfa-

chung von Sortieranlagen ermöglicht das

von MSTVision angebotene  Interface zu

pneumatischen Ausblaseinheiten.

Um das durch die eingesetzten LEDs

vorgegebene Beleuchtungsspektrum

(Bild 2) auf einen schmäleren Wellenlän-

genbereich einzugrenzen, ist es denkbar

jede LED mit einem kleinen Filter zu ver-

sehen. Da dies jedoch zusätzlichen Auf-

wand bei der Leuchtenherstellung be-

deutet, ist es auch möglich, einen Multi-

bandpassfilter vor dem Objektiv einzu-

setzen und so nur an einer Stelle die re-

levanten Wellenlängen zu selektieren.

Solche Filter können applikationsbezo-

gen entwickelt werden (Chroma, Alluxa,

Iridian...). Für Systemintegratoren sei an

dieser Stelle noch auf zwei technische

Aspekte hingewiesen: (a) Durch die Ver-

wendung des weiten Wellenlängenbe-

reiches ist der Farbfehler des Objektives

zu untersuchen. (b) Die Peakwellenlänge

der LEDs kann einer Temperaturdrift un-

terliegen, der es durch geeignete Kühl-

konzepte (z.B. Wasserkühlung) entgegen

zu wirken gilt. Um festzustellen, welche

Wellenlängen(-bereiche) zur Materialer-

kennung bei einer spezifischen Anwen-

dung notwendig sind, ist ein Vorversuch

mit einem vollständigen Hyperspectral

Imaging System sinnvoll. Stellt sich he-

raus, dass nur wenige Wellenlängenbe-

reiche ausreichen, ist das beschriebene

Multiplexen durchaus eine schnelle und

kostengünstige Implementierung.

www.mstvision.de

Bild 3 | Darstellung der verwendeten Komponenten
von Metaphase, MTD, Polytec, Qioptiq und Xenics.
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Autor | Michael Stelzl, Geschäftsführer,

MSTVision GmbH
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Die Techspec M12 µ-Video Objektive der blauen Serie zeichnen sich durc

auflösendes Design aus und sind vor Beschädigungen geschützt. Sie reduzie

den Pixelshift und sorgen für eine bessere optische Punktstabilität nach

Vibtrationsbelastungen. Jedes der M12 Objektive besteht aus mehreren prä

optiken, die im Inneren eines kompakten Aluminiumgehäuses verklebt sin

werden selbst kleinste Bewegungen der Optiken verhindert. Die Objekt-B

nung bleibt auch nach starken Stößen und Vibrationen erhalten. Der Mittel

und diesem gleichen mittleren Pixel auch immer zugeordnet bleiben. Die Ob

mit unterschiedlichen Blenden von f/2,5 bis f/8 und verschiedenen Brennw
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Sill Optics GmbH & Co. KG • www.silloptics.com

B

Vib ti f t W it i k l tik

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

GK.oC&Hbm

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

en werden.

bisherigen

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

Vibrationsfeste Wei

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

itwinkeloptik

Kowa hat seine vibration

jektiv-Serie für Kameras

2/3“ Chipgröße um die B

5mm erweitert. Mit der 2

Serie sind Messungen ohn

schiebung selbst bei Verk

Optiken und in Umgebu
       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

ülF

nellenhcsmuz

®CEPSHCET

ENsfeste Ob-

mit bis zu

rennweite

MP JCM-V

ne Pixelver-

ippung der

ungen mit
       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

evitkejbO
21Mnesnilgiss

ehcildeihcsretnufuanereissukoF

-evittejbO21MnesnilgissülF k

uE

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

H
b

m
G

d
nal

hcst
ue

D
de

mit
p

O
a

w

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

p g

hohen Vibrationen mög

wird durch den besonder

der Objektive möglich: D

Glaselemente sind verkle

kussierring hat ein dopp

tergewinde und für ver

Blendenöffnungen gibt e

Step-Up Ringe. Die 2/3“ Se

in sieben Brennweiten vo

50mm erhältlich. Die ne

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

c

.ba“8,1/1

kcedsngiseD

61dnumm6

ueiresvitkejbO

ülFcitpoiraV

dnätsbastiebrA

g

glich. Dies

ren Aufbau

Die inneren

bt, der Fo-

eltes Mut-

rschiedene

es variable

erie ist nun

on 5mm bis

eue Brenn-

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

noosgnimoc

uzsibetamrofrosneSiebadnek

4,2/FnednesöfluahcoheiD.mm

nehcsiwznetiewnnerBreivtssafmu

21Metmmitsegbanesnilgissü

fualleizepsdnuueneseiD.ed

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

o
K:

dli
B

Kowa Optimed Deu

www.ko

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

weite ermöglicht einen ho

Bildwinkel von bis zu 82.4

utschland GmbH

wa.eu

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

elas

+
orizontalen

4°.

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

ed.scitpodnumde@se

0-00751316)0(94+

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 

       

     

      

    

     

        

      

 

 

   

  
 

   

 

    

   

    

     

  

      

     

  

    

      

    

    

   

        

          

       

       

      

 

    

     

    

     

    

    

    

   

    

    

    

    

   

   

      

     

    

   

     

   

 
 

 
 

 



    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 733dnatS

4Bella

Adaptive lens for fast focusing

H

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

ig
u

re
:O

p
to

En
g

in
ee

ri
n

g
sr

l

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

Fas

Figure 1 |

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

st focusin

Example of wavefront deformations ge
aberration). Top ro

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

g

enerated with the M-AL (each panel sho
ow: astigmatism, coma and spherical ab

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

ows the wavefront, far field in focus, an
erration. Bottom row: trefoil, secondary

    

      

 

     

      

      

     

      

     

   

      

      

        

    

    

        

      

     

       

      

        

      

      

    

       

      

        

    

      

     

     

       

     

   

       

      

      

      

    

       

   

      

      

       

      

                       
              

              
             
         

   

 
 

 

 

 

d the interferogram for each
y astigmatism, and quadrifoil.

Fi
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Fast focusing

Fluidic adaptive lenses are present on

the market since about ten years ago.

Their high degree of modulation of the

optical power make them appealing for
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Telezentrische Objektive werden oft für Mess-

anwendungen eingesetzt, bei denen eine per-

spektivische Verzerrung oder eine falsche

Bildskalierung Probleme verursachen könnten.

Der Vorteil telezentrischer Objektive ist, dass

die Bildgröße bei Verschiebung des zu unter-

suchenden Objektes nahezu unverändert

bleibt, sofern das Objekt innerhalb des vorge-

gebenen Schärfentiefenbereiches (telezentri-

scher Bereich) bleibt. Bi-telezentrische Objek-

tive sind sowohl im Objekt- als auch im Bild-

raum telezentrisch, d.h. dass die Hauptstrahlen

nicht nur beim Eintritt in das Objjektiv, sondern

auch beim Austritt parallel sind. (ppeb)) ■

b
Trreine Markktüberssicht Teelezentrische

Objjektive.
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Neuheiten Komponenten

fHalcon basierende Softtware

Basis der neuen Software-Bibliothek VC LibQ für die Bildverarbeitung

über 300 Funktionen sowie Halcon mit seinen mehr als 2000 Operatoren.

12MP Objektive für Sony Sensor

Kowa hat eine neue Objektivserie für 12MP-Kameras mit einer Chipgröße v

einer Pixelgröße von 3.45µm herausgebracht. Die neue FC-Serie ist für die M

der Sony-Sensoren IMX253 und IMX304 optimiert, so dass unerwünscht

tungen auf dem Sensor verhindert werden. Die Linsen sind breitbandig b

was Blend- und Reflexionseffekte reduziert und eine hohe Transmission vo

baren bis zur NIR-Wellenlänge erzeugt. Die Brennweiten 8,5, 16, 25 und 35m

Sommer 2018 verfügbar. Die Brennweiten 6,5, 12 und 50mm folgen im Wi

Kowa Optimed Deutschland GmbH • www.kowa.eu
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Ring Light

t ring lights RM75 and RM140 feature a built-in Multi-Drive controller allowing users to

ight continuously or in OverDrive Strobe mode. The LED ring lights are extremely bright

in multiple wavelengths. They feature a standard 5-pin M12 connector. The 1 to 10V analog

gives the user total control over intensity. The built-in Multi-Driver also protects the LEDs

ure degradation and failure caused by excessive heat by regulating the current delivered

and limiting the duty cycle of the light.

Smart Vision Lights • www.smartvisionlights.com

mmierung zur Verfügung. Die Software ist exklusiv verfügbar für die Z-Kamera. Zudem

chnürt, falls man nicht den vollen Umfang der Halcon-Bibliothek benötigt, d.h. es kann

werden.

Components GmbH • www.vision-components.de
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Das Ampyr-Evaluation-Kit LED30UV wurde für die Evaluierung von LEDs bi

entwickelt und für den Betrieb mit speziellen LED-Trägerplatinen entworfe

der sind so in der Lage, reproduzierbar Versuche und Testreihen mit UV-C/

der Hersteller LG Innotek, Nichia, Seoul Viosys und Vishay ohne die zeita

und kostenintensive Entwicklung von LED-, Treiberplatinen und Kühlkörper

führen. D

halten L

und -Tre
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Verbindu

- Anzeige -

LED-Evaluierungs-Kit
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Linienlaser mit M18-Gewinde

Mit seinem M18-Gewinde lässt sich das Flexpoint Lasermodul MV18 einfach

dardisierte Systeme integrieren. Das Modul ist in zahlreichen Wellenlängen zw

405 und 850nm erhältlich. Die 450nm Variante ist mit Ausgangsleistungen

200mW die stärkste der aktuellen MV-Serie. Über einen Mechanismus lässt s

Modul schnell fokussieren. Dabei sorgt die Mechanik für eine hohe Strahllag

lität und eine geringe Drift der Linienlage. Die Stromversorgung erfolgt üb

M12-Schraubverbindung an der Rückseite.

Laser Components GmbH • www.lasercomponents.de

Die CMOS-Zeilensensoren der iC

Hochauflösend
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Neuheiten Embedded Vision&IPCs

Box-PC mit Skylake CPU

Der lüfterfreie Box-PC Tank-870e-H110 besitzt dank Skylake Intel Core i7/i5 Prozes-

sore viel Leistung und ist in drei Varianten mit 1xPCIe x16, 2xPCI oder 1xPCIe x16,

1xPCIe x4, 1xPCI oder 3xPCI Steckplätze erhältlich. Ferner sind noch 1xFullsize PCIe

Mini slot und 1xFullsize PCIe Mini slot mit mSATA vorhanden. Das Modell ist mit den

Intel Core i7-6700TE (2.4GHz, quad-core) oder Intel Core i5-6500TE (2.3GHz, quad-

core), Intel H110 Chipsatz sowie zwei 260-pin Sockel für DDR4 SO-DIMM bis 32GB

lieferbar. Als Schnittstellen sind vorhanden: VGA, HDMI, 2x PCIe GbE LAN, 4x USB3.0,

2x isolierte RS-422/485, Audio, 2x PCIe Mini. 

Comp-Mall GmbH • www.comp-mall.de

Bild: Comp-Mall GmbH
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Congatec präsentiert sein MIPI-CSI 2 Smart Camera Kit für Vision-

 Systeme im rauen Industrie-, Outdoor- und Fahrzeug-Umfeld. Da

die Pico-ITX Boards einen Passthrough-Mode ermöglichen, kann

die Logik des integrierten Intel Atom Prozessors direkt auf den Ka-

merasensor zugreifen, was die Videoverarbeitung sehr schnell

macht. Das Kit umfasst alle Building Blocks einer Smart Camera

 Lösung und kann leicht auf neue Applikationen und Features an-

gepasst werden. Es ist optimiert für den ON Semi AR0237 HD Sen-

sor basierten MIPI-CSI 2 Kamera von Leopard Imaging mit dem

Intel Atom E3900 Prozessor  basierten conga-PA5 Pico-ITX Single Board Computer. Es beinhaltet alle Konfigurationen und

Patches und ist für Linux Yocto-Kernel basierten Code vorbereitet.

Congatec AG • www.congatec.com
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Die geringe Einbautiefe von 27,6mm des tKINO-ULT3 Mini-ITX Board

(170x170mm) ist das Ergebnis aus aufgelötetem SoC, im Kühlkörper inte-

griertem Gehäuselüfter, horizontal ausgerichteter RAM Steckplätze und

flacher Konnektoren. Seine Performance bezieht das Board aus einem

Intel Core i3, i5, i7 oder Celeron on-board SoC der Skylake ULT Reihe, das

mit bis zu 32GB DDR4 SO-DIMM Arbeitsspeicher versehen werden kann.

Dank eines HDMI 1.4, eines HDMI+DP Combo Port sowie eines LVDS/eDP

(optional) lassen sich so drei unabhängige Displays mit einer Auflösung

von 4K UHD ansteuern. 

ICP Deutschland GmbH • www.icp-deutschland.de
Bild: ICP Deutschland GmbH

MIPI-CSI 2 Smart Camera Kit

Flaches Mini-ITX Board

Neuheiten Embedded Vision&IPCs
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Smart Kamera 
mit frei wählbarer Visionsoftware

Stemmer Imaging bietet die intelligente, x86-basierte Kamera Neon-1021 von Adlink mit

einer Auswahl an integrierter Bildverarbeitungssoftware an. Zur Verfügung stehen die

Softwarepakete Sherlock, Common Vision Blox oder Merlic. Damit kann der Anwender

erstmals die Bildverarbeitungsplattform wählen, die am besten zu seiner Anwendung

passt. Die Kamera verfügt über einen 1,91GHz-Quad-Core-Intel-Atom-Prozessor. FPGA-

Coprozessoren und GPU sorgen für eine beschleunigte Bildvorverarbeitung.

Stemmer Imagin AG • www.stemmer-imaging.de
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Raspberry PI as a smart camera

KuvioVision for Raspberry Pi is a self-contained vision platform that trans-

forms a Raspberry Pi into a smart camera. The Pi is pre-built with a core set

of vision applications. Network connectivity enables easy deployment of

the Pi in production environments while providing configuration, control,

and GUI functionality on a remote PC.

Kuvio Automation Ltd • www.kuviovision.com
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The Onboard reference system features a Prophesee-enabled VGA-resolution camera

combined with a Qualcomm Snapdragon processor. Based on a technique that uses a

bio-inspired approach based on capturing events that change in the field of view of in-

dividual pixels (and avoiding the transmission of redundant data), the new systems

save computational power, bandwidth, memory and energy. The vision sensor’s high

dynamic range allows operation in difficult lighting environments while producing

much less data than a traditional frame-based approach and reducing the computatio-

nal burden of scene analysis processing. The systems consists of a VGA resolution,

640x480 pixel sensor

with 15µm pixels in a

3/4” optical format. The

dynamic range of the

sensor is greater than 120dB, with the ability to operate

down to 100millilux of scene illumination.

Prophesee • www.prophesee.ai
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Bio-inspired AI-based technology

- Anzeige -
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mit einem Standard-PC. Anwender sind damit in der Lage, alle

Vorteile des Deep Learnings auch auf dem gängigen Embed-

ded-Board Nvidia Jetson TX2 zu nutzen. Dennoch verfügt

nicht jedes Device über eine leistungsfähige GPU. Daher geht

MVTec noch einen Schritt weiter: Mit der aktuellen Version

Halcon 18.05 kann erstmalig die Deep-Learning-Inferenz auch

auf Intel-kompatiblen x86-CPUs ausgeführt werden. Damit

lässt sich mit einer Laufzeit von etwa zwei Millisekunden auf

einer Standard-Intel-CPU die Performance einer Mittelklasse-

GPU erreichen, was die operative Flexibilität von Systemen

entscheidend erhöht. So können konventionelle Industrie-PCs,

die üblicherweise über keine performanten GPUs verfügen,

nun problemlos für Klassifikationsaufgaben auf Basis von

Deep Learning genutzt werden. ■

www.mvtec.com
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Unbekannte Merkmale mit Deep Learning     
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Learning für Machine Vision.
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Beispiele für Anwendungsmöglichkeiten von Deep
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Deep Learning für unlösbare Vis

Machbarkeitsstudie

Entwickelt wurde die neue Technologie

von Experten aus den Bereichen Bildver-

arbeitung, Datenverarbeitung und neuro-

nalen Netzen auf Basis von Erkenntnissen

von Neuromedizinern zu Funktionalitäten

des menschlichen Gehirns. Klassische Vi-

sion-Systeme werden typischerweise mit

Bildern von Fehlern, Objekten oder Sze-

nen angelernt. Das System wird diese –

und genau nur diese – Fehler der Objekte

oder Szenen finden bzw. klassifizieren

jekten oder Szenen angelern

mit allen zulässigen Streuung

riationen. Damit lernt das Syst

wie der Mensch, wie ein Gut-T

jekt oder eine Szene aussehen

was dem Erwartungsbild entsp

von dem System als erwartu

eingestuft. Umgekehrt wird alle

dem Erwartungsbild der Gu

weicht, als Auffälligkeit erkann

Wenn klassische Vision-Syysteme an ihre Grenzen stoßen und e
Lösungsalternative darstellt,, ist die auf Deep Learnning Algoriith
die beste State-of-the-Art-Lösung. Mögliche Einsatzbereiche s
und ästhetischer Fehler,, sowie die Lokalisierung und Identifiizie
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f

ion-Aufgabenstellungen

en in Stunden

t, und dies

en und Va-

em, ähnlich

Teil, ein Ob-

sollte. Alles,

pricht, wird

ungsgemäß

es, was von

t-Teile ab-

nt.

bendes Verfahren können alle Arten

von Sensoren (2D, 3D, Zeilen-/Flächen-

kamera, Ultraschall, Röntgen, Shape-

from-Shading, …) eingesetzt werden.

Die neuronalen Netze sind mit wenigen

Parametern und Bildern einfach konfi-

gurierbar. Einsatzgebiete sind u.a. (s.

Aufmacherbild):

Komplexe Kunststoffformen, verschie-•

dene Materialien, unterschiedliche

Farben und Glanzgrade

eine Beurteilung durch den Menschen die beste
men basierende Technologie Cognex ViDi Suite

sind die Entdeckung qualitativer Auffäälligkeiten
rung von Merkkmalen und Zeichen.

     

    

  

    

     

   

     

   

    

   

     

      

       

    

   

    

    

     

     

     

     

       

      

    

    

     

    

   

     

     

    

    

   

   

     

    

    

  

  

  

  

    

     

        

              
            

         
           

   

 
 

 
 

 

 

können. Abweichungen werden daher

nicht prozesssicher erkannt. Bei dem

neuen Ansatz werden die Algorithmen

mit Bildern von typischen Gut-Teilen, Ob-

Anwendungen

Inzwischen hat sich Deep Learning er-

folgreich am Markt etabliert. Als bildge-

g

Texturierte Metalloberflächen mit•

hoher Varianz des Aussehens; Fehler

die ein Aussehen haben, wie das

Grundmaterial
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Filtersiebe, deren Gutausprägung (Gitterstruktur) und Fehler-•

ausprägung extrem unterschiedlich sind

Kleberaupen, deren Lage und Ausprägung unterschiedlich•

sind; eine Positionierung des Objektes (x, y, z) ist hier oft

schwierig

Grundsätzliches Kennzeichen für diese Aufgabenstellungen ist

neben den oben genannten Punkten, die unbekannte Ausprä-

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

gung von Fehlern. Neben der Entdeckung vo

oder Anomalien, können Merkmale oder Zeich

lokalisiert und identifiziert werden. OCR/OCV

Anwendungsmöglichkeit bei stark deformie

verrauschtem oder texturiertem Hintergrun

Zählung von Merkmalen auf einem Bild mögli

punkte auf einem Untergrund mit schwachem

kann die Klassifizierung von Objekten oder S

führt werden. Dies kann die Klassifizierung vo

grund ihres Aussehens oder ihrer Verpackung

scheidung von Produktvarianten oder die Kla

Schweißnähten, Naturprodukten oder Fehler

Fazit

Der Einsatz der ViDi Suite auf Basis von M

(ML) erschließt zusätzliche Anwendungsmö

prozesssicherer, automatisierter Inspektion

rung in der Bildverarbeitung mit sehr hohen

tungen. Neue Produkte sind mit der ViDi Su

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

n Auffälligkeiten

hen direkt im Bild

V ist eine weitere

rten Zeichen auf

d. Zudem ist die

ich, z.B. Schweiß-

m Kontrast. Ferner

Szenen durchge-

on Objekten auf-

g sein, die Unter-

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

     

   

     

          

     

       

       

        

       

     

      

        

       

       

        

        

      

   

         

    

    

       

         

     

     

      

        

    

      

      

      

     

    

    

       

     

    
  

       
        
      

       
     

     
     

       

     

    

assifizierung von

rarten.

achine Learning

öglichkeiten von

oder Klassifizie-

Erkennungsleis-

ite ohne großen
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Aufwand, weitere Softwareentwicklung oder Verständnis der

Algorithmen modellierbar. Selbst unbekannte Merkmale wer-

den erkannt ohne dass aufwändige Fehlerbibliotheken not-

wendig sind. Dies resultiert in einer deutlich reduzierten Ent-

wicklungs- und Produkteinführungszeit. Integratoren können

nun Machbarkeitsstudien in Stunden anstatt Tagen durchfüh-

ren. Maschinenbauer und Integratoren profitieren von Wett-

bewerbs- und Kostenvorteilen aufgrund des erweiterten Port-

folios an Bildverarbeitungslösungen, der deutlich reduzierten

Entwicklungszeit und der beschleunigten Time-to-Market.

Endanwender profitieren von kosteneffizienten, prozesssiche-

ren und zuverlässigen Systemen, die ohne aufwändige Merk-

mals- oder Fehlerbibliotheken den Menschen übertreffen. ■

www.i-mation.de
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Hochperformante PC-Systeme für Deep Learning

Nun ist es im Alltag eher nicht üblich,

dass man ein Netzwerk aus 1.000 Com-

putern verfügbar hat. Daher forschten

die Hersteller in den vergangenen Jah-

ren daran, den Prozess für größere und

vor allem billigere Deep-Learning-Netz-

werke zu vereinfachen und griffen auf

ultraschnelle Prozessoren von Grafikkar-

ten (GPUs) zurück. So konnte relativ

einfach ein Netz aus 11Mrd. Verknüpfun-

gen aufgebaut werden. Intel hat in den

letzten Jahren genau an der Optimie-

rung seiner Prozessoren für diese An-

wendungen gearbeitet.

Von Machine zu Deep Learning

Bisher müssen Anwender den Compu-

tersystemen mit konventionellen Pro-

grammen beibringen, wie eine Tätigkeit

auszuführen ist. Also (a) was soll der

Computer (b) wann und (c) in welchen

Schritten tun. Deep Learning ändert

dieses Modell komplett. Mit Machine

Learning bringen wir dem System bei,

wie es eigenständig lernt, etwas zu tun.

Gerade in komplexen Systemen hat sich

aber gezeigt, dass Computer oft einen

einfacheren Weg zur Lösung finden, als

wir Menschen. Um auf die Katzen zu-

rück zu kommen: Die Fähigkeit, auf Bil-

dern eigenständig Katzen zu erkennen,

zeigte, dass ein solches System zum so

genannten unüberwachten Lernen

(Deep Learing) taugt, also bei der die

Programme ohne jegliche Zusatzinfor-

mation in Form von Namen, Überschrif-

ten oder Kategorien auskommen müs-

sen. Unter Verwendung neuronaler

Netzwerke versetzt sich die Maschine

selbst in die Lage Strukturen zu erken-

nen, das Erkannte zu evaluieren und

sich in mehreren, vorwärts wie rück-

Bild
: P

yramid Computer G
mbH

Bereits 2011 schuf Google X Labs das Netzwerk Google Brain aus 1.000 Computern, das wie ein Kleinkind Informationen
aller Art in sich aufsaugen sollte. Gefüttert wurde es mit gut zehn Millionen Standbildern aus YouTube-Filmen.
Nachdem Google Brain drei Tage lang in den Bildern nach wiederkehrenden Mustern gesucht hatte, entschied es,
die Bilderflut in eine Anzahl von Kategorien einzuteilen: menschliche Gesichter, menschliche Körper und Katzen.

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|56

Industrie-PCs mit Intel Prozessoren für Machine Learning 

Der Weg zur tieferen Erkenntnis

Auf den CamCube Industrie-PCs kommen Intel Prozessoren der
 aktuellsten Generation sowie Windows 10 IoT zum Einsatz, um aktuelle

Machine Learning Ansätze durchführen zu können. 

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

ySrfcH

liScr
trVlr

wärts gerichteten, Durchläufen selbst zu

verbessern. In der Elektronikbranche las-

sen sich dank Deep Learning Prüfprozesse

weiter automatisieren und beschleuni-

gen, indem alle denkbaren Produktfehler

durch selbstlernende Verfahren angelernt

und erkannt werden können. Kleinste

Kratzer oder Risse in Leiterplatten, Halb-

leitern und anderen Bauteilen können so

zuverlässig gefunden und fehlerhafte Teile

automatisch aussortiert werden. Auch im

Automobilbau werden die Verfahren be-

reits erfolgreich eingesetzt, z.B. um win-

zige Lackschäden mithilfe selbstlernender

Algorithmen zuverlässig zu identifizieren.

Neuroonalee Veernnetzzung
sensoriischher Siiggnalee

angelernten Erfahrungen, die P

automatisch den entsprechend

rien zuordnen und über die Qua

spizierten Teile entscheiden, als

ergebnisse mit erlerntem Wiss

chen und eigenständig eine Ent

treffen. Den Trick, den unser

besseren Verarbeitung der Dat

det, die Reduktion auf die (erfa

mäß) relevanten Daten, darf es

nicht geben. Denn gerade bei a

Fahrzeugen oder einer perso

Medizin dürfen keinerlei Fehler

Hoochhperfoormmante IPC-Syysste

„Auf Grund der hohen Anfo

kommt es auf die perfekte Ab

Hochperformante PC-Systeme für Dee
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Beim Menschen sind viele Milliarden Neu-

ronen synaptisch verschaltet. Dies ist cha-

rakterisiert durch Parallelität, andererseits

durch datenreduzierende Bündelung. Eine

gesamtheitliche Weiterleitung an zentrale

Regionen des Gehirns würde seine Über-

forderung bedeuten. Zu ihrer Vermeidung

hat die Evolution Mechanismen der Bün-

delung, Konzentrierung, Filterung und Ver-

kopplung entwickelt, weshalb wir nur drei

Prozent der Realität überhaupt wahrneh-

men können. Neuronale Vernetzung führt

hier also zur Reduktion der Datenmenge.

Wir Menschen nehmen unsere Umwelt

also relativ einfach wahr. Denn bereits in

jungen Jahren lernt unser Gehirn die wich-

tigsten Grundinformationen wie Identifika-

tion der Merkmale, Hindernissvermeidung,

Koordination und Tiefenwahrnehmung aus

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

der Komponenten aufeinander an. Daher

stellen wir für unsere Kunden individuell,

für jeden Einsatzbereich der industriellen

Bildverarbeitung und Machine Learning,

modulare und skalierbare Systemlösun-

gen maßgeschneidert her. Denn maschi-

nelles Lernen erfordert sowohl enorme

Rechenfähigkeiten, welche die Zeit für

das Training reduzieren, als auch Soft-

ware-Frameworks, die Software-Entwick-

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

lern in jeder Branche die Möglichkeiten

des maschinellen Lernens eröffnen. Aus

diesem Grund werden auf unseren Cam-

Cube-Systemen ausschließlich Intel Pro-

zessoren der aktuellsten Generation

sowie Windows 10 IoT eingesetzt.“, so Se-

bastian Wagner von Pyramid Computer

GmbH. Windows 10 IoT Core unterstützt

diesen Ansatz mit zwei Angeboten: Mi-

crosoft Cognitive Services und OpenCV.

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

    

    

     

   

    

   

    

     

     

    

    

    

     

   

   

  
 

     

     

   

   

   

     

    

     

    

     

    

    

     

    

      

      

   

   

   

      

    

  

    

        

    

     

  

      

   

    

     

    

     

   

   

       

     

    

    

      

    

     

      

     

   

    

 

    

     

    

     

    

   

   

    

    

    

     

  

     

    

     

   

   

      

    

     

     

    

     

   

     

      

     

    

       

   

                         

    

   

  

g

haptischen und visuellen Reizen. Bei Com-

putern versuchen Hersteller derzeit mit

hochperformanten Prozessoren, 3D-Kame-

rasystemen und diversen Sensoren das

Gleiche zu tun. Nur dass hier die CPU die

Funktion des Gehirns übernimmt. Hun-

derte von Sensoren liefern, über diverse

Schnittstellen, umfangreiche Datenmen-

gen im Gigabit-Bereich, die weit über die

drei Prozent Wahrnehmungsgrenze des

Menschen hinausgehen. In der Bildverar-

beitung werden derzeit tausende von Gut-

und Schlecht-Bildern antrainiert. Die PC-

Systeme sollen dann, auf Grundlage der

g

Intel bietet auf der Softwarese

Zugriff auf Machine Learning-F

für Intel Xeon-Prozessoren mit

der Intel Math Kernel Library (

und der Intel Data Analytics Ac

Library (Intel DAAL). Beide Bib

wurden so optimiert, um eine

höhere Leistung in Deep-Lea

wendungen zu erreichen.

www.p

Autor | Maurice Reisch, Marketin
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gent retail applications.

he perfect companion

ared, the compact, ex-

d powered by Intel

940/E3950 product fa-

ts mini-PCIe interface

ble with most industrial

in the market. Using the

ware tools, users can

a neural network in the

un it locally on AI Core.

integration and deploy-

e SDK for Myriad 2 that

Toolkit. ■

www.aaeon.eu

ge computing. It is a
oT edge devices with

AI Core is available for pre-
order on UP Shop at the end

user price of 69$.

echnology Europe B.V.
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Intel announced ´AI: In Production´, a

new program designed to streamline de-

sign and production of AI-centric devices

that leverage the Intel Movidius Neural

Compute Stick. The program is designed

to reduce the complexity of developing

custom circuit boards and allow devel-

opers prototyping AI applications with

the Intel Movidius Neural Compute Stick

to take their designs to market. Intel has

selected Aaeon as the first partner to pro-

vide two streamlined paths to production

for developers to integrate a low-power

Intel Myriad 2 VPU into their product de-

signs: The AI Core is a mini-PCIe module

r
b

rfAI Core is the fiirst embedded ultraa-
mini-PCIe module powered byy Intel M
hardware acceleraated deep learning

      

        

  

     

     

     

     

     

     

     

    

     

       

       

     

     

       

       

       

       

   

       

     

     

     

     

     

      

     

         

     

      

       

    

        

     

         

    

     

    

    

    

     

      

    

  

    

     

      

    

       

        

     

        

    

 
 

                
               
        

   

     
      

    

      

neural networks accelerator, a

patible with the Neural Com

software suite already used by

of machine learning developer

panies worldwide. Furthermor

the solution for cloud limitations by brin-

ging AI performance and hardware acce-

leration not ‘at’ but ‘on’ the Edge of the In-

ternet of Things. With 512MB onboard

DDR memory this mini card module requi-

res very little energy to enable local deep-

learning and computing vision algorithms.

It gets your edge device to act and res-

pond to the environment without con-

necting to the cloud and it is ideal for ob-

mily. However, i

makes it compati

computer boards

supported softw

create and train a

cloud and then ru

Users can shorten

ment by using the

contains API and T

Tr
f-compact Artifiicial Intellige

Movidius Myriiad 2. Thhis low-
g and enhanced machine visi

      

        

  

     

     

     

     

     

     

     

    

     

       

       

     

     

       

       

       

       

   

       

     

     

     

     

     

      

     

         

     

      

       

    

        

     

         

    

     

    

    

    

     

      

    

  

    

     

      

    

       

        

     

        

    

 
 

                
               
        

   

     
      

    

      

g

that is designed to work with a wide

range of x86 host platforms. It delivers the

low power, high-performance capabilities

of the Intel Movidius Myriad 2 VPU deep

g

ject recognition, people recognition in

products such as drones, high-end virtual

reality headsets, robotics, intelligent home

devices, intelligent video surveillance so-

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|58
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Xilinx announced new product category ACAP

Multi-core heterogeneous compute platform

Better than FPGA

An ACAP is ideally suited to accelerate a

broad set of applications in the emerging

era of big data and artificial intelligence,

e.g. video transcoding, database, data

compression, search, AI inference, ge-

nomics, machine vision, computational

storage and network acceleration. Soft-

ware and hardware developers will be

able to design ACAP-based products for

end point, edge and cloud applications.

The first ACAP product family, codena-

med Everest, will be developed in TSMC

7nm process technology. An ACAP has –

at its core – a new generation of FPGA fa-

bric with distributed memory and hard-

ware-programmable DSP blocks, a multi-

core SoC, and one or more software pro-

grammable, yet hardware adaptable,

compute engines, all connected through

a network on chip (NoC). An ACAP also

has highly integrated programmable I/O

functionality, ranging from integrated

hardware programmable memory con-

trollers, advanced SerDes technology and

leading edge RF-ADC/DACs, to integrated

High Bandwidth Memory depending on

the device variant. Software developers

will be able to target ACAP-based sys-

tems using tools like C/C++, OpenCL and

Python. An ACAP can also be programm-

able at the RTL level using FPGA tools.

Everest is expected to achieve 20x per-

formance improvement on deep neural

networks compared to today’s latest

16nm Virtex VU9P FPGA. ACAP has been

under development for four years at an

accumulated R&D investment of over one

billion US-dollars. There are currently more

than 1,500 hardware and software engi-

neers designing ACAP and Everest. Soft-

ware tools have been delivered to key

customers. Everest will tape out in 2018

with customer shipments in 2019.           ■

www.xilinx.com

Everest is expected to achieve 20x performance improvement on deep neural networks compared to today’s latest 16nm Virtex VU9P FPGA. 
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Xilinx announced a new product category called adaptive compute acceleration platform (ACAP) that goes far beyond
the capabilities of an FPGA. An ACAP is a highly integrated multi-core heterogeneous compute platform that can be
changed at the hardware level to adapt to the needs of a wide range of applications and workloads. Its adaptability
delivers performance per-watt that is unmatched by CPUs or GPUs.

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)

Author | Xilinx, Inc.



Neuheiten Deep Learning

Deep Learning Development Kit

The DeePhi deep learning SDK, is designed as an integrated framework, which aims

to simplify and accelerate Deep Learning applications’ development and deploy-

ment on DeePhi DPU (Deep Learning Processor Unit) platform. It makes the com-

puting power of DPU become easily accessible through providing a productive so-

lution, covering the phases of compression, programming, compilation and runtime.

The SDK mainly consists of DEep ComprEssioN Tool (DECENT), Deep Neural Net-

work Compiler (DNNC), Deep Neural Network Assembler (DNNAS), Neural Network

Runtime (N2Cube), DPU Simulator and Profiler.

Deephi Tech • www.deephi.com
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AI based vision unit

Penso is an artificial intelligence computational unit for imaging applications. It self-

learns the expected features of an object by simply looking at a small series of

samples, regardless of the possible presence of defective product in the midst.

Once trained, it will start operating autonomously and is warning if something un-

wanted happens. Since neither modeling or programming is needed, with just some

elementary configuration tools you can immediately understand if an application

is feasible or not and really save a lot of time. Then, with minimum additional effort,

you can fine tune the application and make it fully working.

Opto Engineering srl • www.opto-engineering.it
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Deep learning software V2.0

SuaKIT v2.0 is a deep learning software library for machine vision. There are

four major upgraded functions in the new version. Image Comparison makes

it easy to optimize even when the inspection targets or the background pat-

tern change frequently. Detection mode can separate each type in a case

where it is difficult to classify as there are many types of objects in one image.

Every single image that needs inspection had to

be marked in the past. However, now the Visual

Labeler algorithms automatically recommend

areas of defects. It was impossible to identify on

what criteria deep learning algorithms analyze defective products in the past but now the Visual

Debugger algorithms let the users know visualizing areas that were inspected with concentration.

Sualab • www.sualab.com

     Besser prüfen! 
Prüf‐ und Lichtsysteme

auch als Speziallösungen
www.optometron.de
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Bild 1 | Mithilfe des Vision Sensors
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Intuitives Zusammenspiel Roboter
Roboter mit Augenm

Das Positionieren von Bauteilen, etwa

das passgenaue Platzieren von Schrau-

ben, die Montage von Clips oder das

Auftragen von Klebern, ist für moderne

Handling-Roboter prinzipiell kein Pro-

blem mehr. Zunehmend werden sie

daher auch für anspruchsvolle Montage-

der realen Welt. Ist ein aufzu

Bauteil z.B. nicht exakt gleich

Form oder Position wie das

hende, scheitert er oder richte

an. Um auch Werkstücke mit F

toleranzen oder in wechseln

aufgreifen zu können, benöt

in der Lage, auc

rfWas füür eine menschliche Hand in der Regel kein Problem darsst
ein elektronisches Bauteil passgenau in die vorgestanzten Löch
eines neuem Vision Sensors und einer intuitiv bedienbaren Prog
das nötige Augenmaß beizubringen.

     

     
  

    

    

      

     

   

    

    

    

    

    

    

     

     

     

     

     

    

     

      

   

       

    

    

   

      

      

    

    

    

    

  

    

    

              
            

 
 

                
             

             
   

   

 

 

und Vision Sensor
aß

greifendes

hinsichtlich

vorherge-

et Schaden

Fertigungs-

den Lagen

igt der Ro-

übernimmt

eitungssys-

or. Damit ist

blem mehr,

wenn das Gehäuse des aufzunehmenden

elektronischen Bauteils leicht verformt

ist, sodass die Pins nicht präzise mittig

stehen; der Roboter kann das Teil trotz-

dem korrekt greifen und kontaktieren.

Damit empfindliche Teile beim Greifen

und Bestücken nicht beschädigt werden,

wird der Robotergreifer außerdem mit

einem Kraft-Momenten-Sensor ausge-

stattet, der Druckkräfte und Drehmo-

mente an die Steuerung übermittelt.

h sensible Bauteile fehlerfrei in die gewünschte Position zu bringen.

trr
r

Bnttellt,, kann einen Roboter leicht überfordern,, z.B..
her einer Platine zu stecken. Mit Untersstützung
graammierssoftware gelingt es jetzt,, dem Roboter

     

     
  

    

    

      

     

   

    

    

    

    

    

    

     

     

     

     

     

    

     

      

   

       

    

    

   

      

      

    

    

    

    

  

    

    

              
            

 
 

                
             

             
   

   

 

 

p g

aufgaben eingesetzt, die bisher dem

Menschen vorbehalten waren. Eine He-

rausforderung für den Roboter sind

dabei aber die typischen Unsicherheiten

g ,

boter Augen – in der Regel ü

diese Funktion ein Bildverarbe

tem, wie z.B. ein Vision Senso

es beispielsweise kein Prob
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Bild 2 | Bewegungsabläufe des Roboters werden bei ArtiMinds RPS aus vorkonfigurierten Bausteinen
per Drag&Drop zusammengestellt.

Teileerfassung mit Vision Sensor

In der beschriebenen Anwendung erhält

der Roboter die benötigten visuellen

Daten über seine Umgebung von einem

Vision Sensor der Reihe Visor. Der kom-

pakte Sensor mit integrierter Beleuch-

tung bietet sämtliche Funktionen, die

für eine zuverlässige Erfassung von Ob-

jekten benötigt werden. Dazu gehören

verschiedene Algorithmen (z.B. Kontur-

erkennung, Mustervergleich und Blob),

eine leistungsfähige Lagenachführung

sowie spezielle Roboterfunktionen wie

Greifer-Freiraumprüfung und Greif-

punkt-Offset, die das sichere Aufneh-

men nah aneinander liegender Teile

bzw. das außermittige Greifen von Tei-

len ermöglichen. Mit seiner Bildauflö-

sung von 1,3MP ermöglicht der Sensor

außerdem eine Detektion aus größerem

Abstand zum Prozess bzw. von großen

Bauteilen. Trotz seiner vielseitigen Funk-

tionalität lässt sich das Gerät einfach

einrichten. Zur Konfiguration benötigt

der Anwender keine spezifischen Bild-

verarbeitungskenntnisse. Mit einigen

Mausklicks in der zugehörigen Software

SensoConfig lässt sich die Konfiguration

schnell an wechselnde Teilearten und -

formen sowie unterschiedliche Umge-

bungsbedingungen anpassen. 

Intuitive Roboterprogrammierung

Durch die Kommunikation mit dem Vision

Sensor kann der Roboter jetzt auf seine

Umgebung reagieren. Nun müssen ihm

noch die gewünschten Bewegungsab-

läufe beigebracht, d.h. in der Roboter-

steuerung programmiert werden. Übli-

cherweise ist dies mit einem nicht uner-

heblichen Aufwand verbunden, der

zudem beim Austausch eines Roboters er-

neut anfällt, denn verschiedene Roboter-

systeme unterscheiden sich hinsichtlich

Absolutgenauigkeit, Verfahrgeschwindig-

keit, Traglastbereich oder Arbeitsraum, so-

dass einmal erstellte Programme nicht

übertragbar sind. Ebenso wie für die Bild-

verarbeitung gibt es inzwischen auch für

die Konfiguration von Robotern einfach

bedienbare Lösungen. In der Program-

miersoftware ArtiMinds RPS von Arti-

Minds lassen sich Bewegungsabläufe in-

teraktiv mit dem Roboter einlernen. Zuerst

stellt der Anwender per Drag&Drop die

gewünschte Aufgabenreihenfolge zusam-

men. Anschließend führt er für jede Auf-

gabe ein Teach-in mit dem Roboter durch,

um Schlüsselpunkte der Bewegung aufzu-

zeichnen. Auf Basis dieser Aufzeichnung

generiert die Software selbsttätig den

Quellcode für das spezifische Robotersys-

tem, einschließlich kraftsensitiver Bewe-

gungen. Auch ein späterer

Wechsel des Robotersys-

tems ist kein Problem, denn

das erstellte Programm

lässt sich auf andere Sys-

teme übertragen. Nach ab-

geschlossener Konfigura-

tion kann der Roboter auch

mit unerwarteten Situatio-

nen – wie den nicht mittig

sitzenden Kontaktstiften

des Elektronikteils – umge-

hen. Der Vision Sensor lie-

fert hierfür die visuellen In-

formationen für eine positi-

onsgenaue Platzierung. Bei

Bedarf erlaubt ArtMinds RPS außerdem

eine iterative Lagekorrektur durch mehr-

malige Bildaufnahme. Werden die Löcher

nicht direkt getroffen, führt der Greifer

unter Aufrechterhaltung eines sanften,

über den Kraft-Momenten-Sensor gesteu-

erten Drucks eine spiralförmige Suchbe-

wegung aus, bis die Pins in die vorgesehe-

nen Löcher rutschen. 

Fazit

Die Programmiersoftware ArtiMinds RPS

in Kooperation mit dem Vision Sensor

Visor erweitert den Anwendungsbereich

von Industrierobotern. Nun lassen sich

auch anspruchsvolle Montage- und Be-

stückungsaufgaben automatisieren, wel-

che die ´ungeschickten´ Roboterhände

bisher vor schwierige Herausforderun-

gen stellten. Aufgrund der intuitiven Be-

dienung der Programmiersoftware und

des Vision-Sensors ist die Einrichtung

auch für Anwender ohne spezifische

Programmier- oder Bildverarbeitungs-

kenntnisse in kurzer Zeit möglich. ■

www.sensopart.de

www.artiminds.com

Pick & Place auch für Einsteiger
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vornehmen. Bewegun-

im Objektraum werden

, um eine kollisionsfreie

ermöglichen. Das Sys-

eile mittels CAD-Zeich-

sitionen müssen somit

eteacht oder program-

r Roboter orientiert sich

ndet bekannte Teile auf

des. Mögliche Einsatz-

tems sind Bin Picking,

g und die lagerichtige

ilen an Folgemaschinen,

onstige Aufnahmen. ■
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s Syystem foolgt einem
tz,, der den Anwen-
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ammierung
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wechsel sind mit Mikado ARC
fikationen der Werkstückpa-
ter in zehn Minuten möglich.
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( p g y )

Abstraktionsschnittstelle auch um zu-

sätzliche Steuerungen erweitert werden.

Der Vorteil, den diese Hardware-Abstrak-

tion mit sich bringt, ist die universelle

Einsatzmöglichkeit einer Mikado-Anwen-

dung. Ohne die Anwendung neu auf-

bauen zu müssen, kann der am besten

geeignetste Roboter verwendet werden.

Die zusätzlichen Simulationsmöglichkei-

ten unterstützen die Vorentwicklung der

Anwendung in einer Offline-Umgebung.

Entwickler können sich so auf den we-

sentlichen Workflow konzentrieren.

Grundlagen und Basiswissen, wie die

g p

Aufwändiges Programmieren

nem Zeitpunkt notwendig.

aber auch die Möglichkeit, e

gramme in den Workflow zu i

Roboterzelle, Greiferausführun

tere Basisparameter modellie

temintegrator mittels stand

Roboter-Beschreibungsdateie

nen Positionen und Dimens

Komponenten oder deren mö

wegungen und Transformatio

Detail beschrieben werden. D

Mikado bereits eigenständig d

rung des Systems mit Hilfe d
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en. So kön-

sionen von

ögliche Be-

onen bis ins

Damit kann

die Kalibrie-

er Ensenso

nungen. Greifpos

nicht mehr fest g

miert werden. De

selbständig und fi

Basis des 3D-Bild

gebiete des Syst

(De-)palettierung

Übergabe von Tei

Magazine oder so
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Imagine you sing in, select robot and

model of 3D Scanner, choose or upload

a gripper, upload your CAD model of a

part to be picked, define a tool point on

the gripper by sliding a pointer, allow

gripping with multiple gripping points on

the object, define a grasping trajectory

including a method of object extraction,

set up security restraints by limiting

robot joints and defining a collision en-

vironment, review the entire setup and

the working environment visually, cali-

brate both the 3D scanner and robot,

deploy the solution and monitor it on-

line. All in one place, in one day. Your

sole input in the form of the CAD model

p

d

u

k

m

s

t

h

c

c

a

S

a

p

p

t

df
ero

frrRobot integraatorss have the need foor an e
deployy a whole reealistic solution theyy wo
Studio softtware was developed..

   

      

      

   

      

      

       

        

      

     

     

     

     

      

     

    

      

      

        

        

       

     

      

    

     

    

      

    

      

    

       

    

      

      

     

     

     

     

      

     

      

     

      

      

    

     

     

      

      

      

    

     

       

      

       

     

     

     

    

 

                  
                   
   

    

  

      
    

   
   

 

 

programming to working with CAD mo-

els, using consumer-like controls. The

sers don’t need to have a deep

nowledge of robot kinematics, mathe-

matics and programming skills to use the

oftware. With the web-based applica-

ion, they move from one step to anot-

er through visual configurations and

hecks in the virtual environment. All the

onfiguration is done in a web browser

s per customer’s preference. Bin Picking

tudio satisfies needs of users seeking

n opportunity to reconfigure their bin

picking solution according to a variable

production plan. It’s a matter of duplica-

ing the existing solution and just

location, extended c

commands and func

grammatic language

major robot brands a

integrators a bulk

choose from at dispo

plications, dependin

reach and purpose. A

ties of a bin picking

pendent from the c

The solution is aimed

tegration costs, risk

for configuration. W

Studio, Photoneo pr

an end-to-end bin pi

’Tsbil
sdend-to-end,, easyy to use bin picking software enabling th

ould liike to see in production linnes byy themselves.. Thhat’ss w
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common libraries of

tions of native pro-

es for eight of the

are given. This gives

of 100+ robots to

osal, for various ap-

g on required load,

All other functionali-

g solution are inde-

hoice of the robot.

d at reduction of in-

s and time needed

With the Bin Picking

oves its position of

cking provider. ■

www.photoneo.com

h
hem to design and

whyy the Bin Picking

y, Director of Robot

o.

   

      

      

   

      

      

       

        

      

     

     

     

     

      

     

    

      

      

        

        

       

     

      

    

     

    

      

    

      

    

       

    

      

      

     

     

     

     

      

     

      

     

      

      

    

     

     

      

      

      

    

     

       

      

       

     

     

     

    

 

                  
                   
   

    

  

      
    

   
   

 

 

inVISION Ausgabe 3/

p

is needed to allow for detection of a

correct position and orientation of an

object when needed. The goal was to

transform bin picking integration from

g g j

changing the affected piece of the setup

like uploading another object and deter-

mining new gripping points on it. Regar-

ding the robot navigation to the desired

w

Autor | Adrian Kratky

Vision, Photoneo s.r.o
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Sichere Box-Erkennung mit 3D-Kam
Multivisionär

Eine wiederkehrende Aufgabe, die es in

der Industrie zu lösen gilt, ist das Identifi-

zieren und Erkennen von Gebinden. Damit

können Zählaufgaben gelöst werden, um

Abläufe (Gebinde/Stunde, Tray, Lieferung,

etc.) erfassen und verbessern zu können.

dern. Es ist allerdings egal, um w

gabe es sich handelt, die Frag

Eingangsdaten sind über alle

grenzen hinweg dieselben: W

groß und wo? Die Herausfo

dabei sind, dass es sich um G

rs
rrsrrK/Df

Vir
inrdrfUm an Infoormmationen zur drriitten Dimension zu kommen,, gibbt es un

Nachteile haben. Einen innovativen Weg hat Matriixx Viision gewäh
verfüügbaren Daten der 3D//66D-Kaameraa BlueSiriius.. Der Beitraag verss
Technologien am konkreten Beisppiel der Gebindeerkkennung und z

Bild 1 | Ausgangslage f
nach

      

   

     

       

     

    

   

     

    

      

     

      

       

       

    

     

    

       

  

     

      

      

     

     

      

     

     

   

       

    

     

     

                
                

            
           

   

 
 

 

           
           

 

 

meras

welche Auf-

gen zu den

Branchen-

Wie viel, wie

orderungen

ebinde mit

Code angebracht ist, macht die Aufgaben-

stellung nicht einfacher. Die räumliche An-

ordnung der Gebinde ist dabei in der

Regel willkürlich. Die Variation der Anord-

nung reicht von eng aneinander liegenden

über komplett unterschiedliche Gebinde

g
rr

rEf
rVrilnTdrntersschiedlliche Teechnologien,, die allle ihhree Voor-- und

hlt und kombiniert füür ein optimales Errggebnis alle
chafft einen Überbblick über die untersschiedlichen

zeigt die Vorteile der 6D-Lösung..

für die 2D/3D-Kombination (l.o.); Tiefenkarte des Trays (r.o.); Ergebnis
Kombination der Farb- und 3D-Daten (l.u.) und Inhalt des Trays (r.u.).
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Zudem können Volumina erfasst werden,

um damit Beladungen der Gebinde zu op-

timieren. Auch Roboter können dann bes-

ser Gebinde greifen, um diese zu beför-

,

unterschiedlichen Dimensionen und/oder

Farben gleichzeitig handeln kann. Die Tat-

sache, dass auch auf den meisten Boxen

auf mindestens einer Seite ein Etikett oder

p

in einer Szene, bis hin zu einem einzigen

Gebinde. Ebenso kann es vorkommen,

dass temporär kein Gebinde vorhanden ist

und dies eindeutig erkannt werden muss.
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2D-/3D-Gebinde-Erkennung

Der Standard-Ansatz zum Erkennen von

Gebinden basiert auf der 2D-Bildverar-

beitung. Diese ist in vielen Fällen — ab-

hängig von den Anforderungen — ausrei-

chend und führt zum gewünschten Ziel.

Die Lösungen sind preiswert und rechnen

sich, sofern die technischen Anforderun-

gen erfüllt sind. Basierend auf den Bildern

einer 2D-Kamera werden die Objektkan-

ten gesucht, um dann die im Bild vorhan-

denen Gebinde durch weitere Verarbei-

tung und applikationsspezifisches Wissen

zu bestimmen. Aus den 2D-Daten können

allerdings nur zwei Dimensionen eines

Gebindes bestimmt werden. Bei Etiket-

ten kann es jedoch durch zusätzliche

Kanten bzw. Linien zu Fehlbestimmungen

kommen. Nahe beieinander liegende Ge-

binde lassen sich nicht immer eindeutig

bestimmen und bei Reflexionen im Bild

kann es zu Fehlern in der Berechnung

kommen. Um wirklich an alle drei Dimen-

sionen zu kommen, gibt es unterschied-

liche 3D-Technologien auf dem Markt.

Der Platzhirsch ist der Laser-Triangula-

tion-Scanner. Die mit dem Scanner er-

reichten Genauigkeiten sind zwar sehr

hoch (im µm-Bereich), allerdings sind die

Geräte teuer und langsam, da die Gebinde

in Bewegung sein müssen. Die Bewe-

gungsgeschwindigkeit hat darüber hinaus

einen Einfluss auf die Genauigkeit. Das

macht ein solches System komplex und

teuer in der Handhabung und Wartung.

Eine günstigere und

schnellere Alternative

ist ein Time-of-Flight-

Sensor (ToF). Dieser

kann die Kosten des

Systems um ein Vielfa-

ches im Vergleich zur

Laser-Tr iangulation

senken. Die dabei ein-

gekauften Nachteile

sind jedoch eine hohe

Abhängigkeit der Er-

gebnisse von dem

Objektmaterial und

der Umgebungstem-

peratur. Die damit er-

reichte Genauigkeit reicht meist nicht

aus, um nahe beieinander liegende Ge-

binde eindeutig zu trennen. Mit einer

Streifenlicht-Projektion lassen sich zwar

nahe beieinander liegende Gebinde ein-

deutig trennen, doch braucht diese Tech-

nologie analog zur Laser-Triangulation

viel Zeit für den Erfassungsvorgang. Des

Weiteren darf sich das Gebinde nicht be-

wegen. Insgesamt ist das System kom-

plex in der Handhabung und teuer in der

Wartung. Durch den Einsatz von struktu-

riertem Licht, ist eine Erkennung in

Video-Echtzeit möglich, kann aber nahe

beieinander liegende Gebinde nicht ein-

deutig identifizieren. Viele der Systeme

müssen zudem im Feld kalibriert werden.

Kombination 3D und Farbe

Die Kombination der vorhandenen Daten

der 6D-Kamera BlueSirius und der zu-

sätzlich verfügbaren Farbdaten führen

zu einer zuverlässigeren Gebinde-Erken-

nung. Anhand eines Beispiels lassen sich

die Unterschiede darstellen. Ein Tray

enthält mehrere Gebinde, wobei man-

che Etiketten haben, einige nahe beiei-

nander sind bzw. aufrecht stehen. Durch

das Umgebungslicht entstehen am

Boden des Trays Reflexionen. Ebenso

gibt es eine Schattenbildung auf der

rechten Seite. Bei der Betrachtung der

Tiefenkarte (nur die Z-Koordinaten der

3D-Daten) der Ausgangsszene lässt sich

zwar erkennen, dass es sich um einen

Inhalt mit mehreren Objekten handelt,

doch kann nicht die genaue Anzahl der

Gebinde und deren Dimensionen ermit-

teln werden. Kombiniert man in einem

weiteren Schritt die Daten der Farbka-

mera mit den 3D-Daten und bereinigt

diese, geht das Resultat schon in die

richtige Richtung. Basierend auf den

Daten und dem Applikationswissen,

dass es sich hierbei um Gebinde han-

delt, kann der Inhalt des Trays vervoll-

ständigt werden. Damit wird erreicht,

dass die Gebinde gezählt und deren Di-

mensionen bestimmt werden können.

Aus diesen Daten lassen sich anschlie-

ßend die weiteren Ergebnisse wie Volu-

men, Pick-Punkt, etc. ableiten. Anhand

der Farbinformation können Gebinde

zusätzlich klassifiziert werden, was

nochmals die Prozesssicherheit erhöht.

Die verfügbaren Daten stehen ferner

für weitere Bearbeitungen auf Applika-

tionsseite zur Verfügung, wie z.B. zur

Merkmalerkennung.

Fazit

Während traditionelle 3D-Lösungen

durch spezifische Verfahrensnachteile

Kopfschmerzen verursachen können, er-

weist sich die Kombination aus Farb-

und 3D-Daten als helfendes Aspirin. Da

die BlueSirius sowohl den Nah- als auch

den Fernbereich einer Kamera abdeckt

und die Farbinformation zur Verfügung

stellt, wird die Entwicklung und Hand-

habung von 3D-Anwendungen wesent-

lich vereinfacht. ■

www.matrix-vision.com

Kombination Farb- und 3D-Daten für sichere Gebindeerkennung
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Bild 2 | Die 6D-Kamera BlueSirius kombiniert 3D-Daten mit verfüg-
baren Farbdaten für eine zuverlässige Gebinde-Erkennung. 

Bild: Matrix Vision GmbH

Autoren | Dipl. Ing. Tiberiu Dobai und Dipl.-

Inform. (FH) Ulli Lansche, Technischer Re-

dakteur, Matrix Vision GmbH
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Nvidia Denver 2 sowie Quad-Core ARM

Cortex-A57), eine Pascal GPU mit 256

CUDA Kernen und 8GB RAM zur Verfü-

ung. Die Daten werden per Ethernet vom

Hub übertragen und Host-seitig stehen

APIs für Windows, Linux (x86, ARM) sowie

Unterstützung für Matlab zur Einbindung

er Multi-ToF-Platform als Kamera zur

Verfügung. Für die Embedded Program-

mierung kann auf das Nvidia Ökosystem,

inklusive deren Deep Learning Tools, zu-

rückgegriffen werden. ■
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und vernetzt arbeiten. Berührungslose

Verfahren, wie z.B. das OCT als photoni-

scher Sensor, bieten große Potenziale zur

Lage- und Zustandserkennung, Bewer-

tung von Bearbeitungsergebnissen und

der Weitergabe und Dokumentation die-

ser Informationen im Fertigungsprozess.

Diese Vorteile für die Industrie weiter zu

erschließen ist Ziel der Förderinitiative

‚Photonik für die flexible, vernetzte Pro-

duktion‘ und insbesondere des For-

schungsprojektes ‚Robotergeführte, scan-

Fft
rsri
fr

oriIm Rahmen einnes Forsschungsprojjekte
Lasersschweißen in der Automobilfeerti
Blackbirrd Roboterssyysteme und Preecite
der TU München der Nutzzen füür die Fll

               

   

   

   

  

   

   

      

     

   

   

    

   

      

    

     

    

  

  

   

    

    

     

   

   

    

      

    

  

   

     

    

     

   

     

    

    

     

   

     

  

    

     

    

     

    

   

   

    

   

     

    

   

             
          

           
           

   

     

 

kommt eine Scan-Lösung der Firma Black-

bird Robotersysteme bestehend aus

einem IntelliWeld PR Scanner/Scan-Kopf

von Scanlab, eine ScanControlUnit und

ein OCT-Scanner zum Einsatz. Bei der inte-

grierten OCT-Technologie handelt es sich

um eine Einzelpunkt-High-Speed-Ab-

standsmessung, basierend auf Interfero-

metrie. Die Bildgebung erfolgt durch ein

schnelles Überstreichen des Bauteils mit

dem OCT-Scanner, der koaxial in den

Schweißscanner eingekoppelt ist. Die

Schweißlösung verfügt somit über ein in-

tegriertes Kanten-Tracking und eine Naht-

Laserbearbeitung

erfasst und ausg

gehören z.B. die i

zu verschweißend

verfolgung von K

naue Erfassung

eventuellen Schw

nauigkeiten wäh

Schweißvorgangs

Rückschlüsse zur

und Fehler, wie

Einbrände, offene

erkannt und erfas

trrKie
rrfic

rtr
(friiis wirrd das Potenziaal der optisschen Kohärenztomograafiie (OO

igung unterssucht.. Gemeinsam mit mehreren Industriiepart
ec,, wirrd am Institut füür Werkkzeugmaschinen und Betriiebs
lexxibillisierung im Kaarosseriiebau unterssucht..

               

   

   

   

  

   

   

      

     

   

   

    

   

      

    

     

    

  

  

   

    

    

     

   

   

    

      

    

  

   

     

    

     

   

     

    

    

     

   

     

  

    

     

    

     

    

   

   

    

   

     

    

   

             
          

           
           

   

     

 

szone detaillierte Daten

ewertet werden. Dazu

ndividuelle Analyse der

den Bauteile, die Naht-

Kehlnähten und die ge-

und Auswertung von

weißfehlern oder -unge-

hrend des laufenden

. Aus den Daten können

Nahtqualität gezogen

zu geringe Nahtbreite,

Poren, falsche Position,

st werden. ■

www.scanlab.de

.blackbird-robotics.de

b(i
Wnr

fTOCT)) füür das Remote-
tnernn,, darunter BMW,,
wisssenschaften (iiwb))

autze, Blackbird Roboter-

               

   

   

   

  

   

   

      

     

   

   

    

   

      

    

     

    

  

  

   

    

    

     

   

   

    

      

    

  

   

     

    

     

   

     

    

    

     

   

     

  

    

     

    

     

    

   

   

    

   

     

    

   

             
          

           
           

   

     

 

g p j ‚ g ,

nerbasierte optische Kohärenztomografie

für das Remote-Laserstrahlschweißen zur

Flexibilisierung von Prozessketten im Ka-

rosseriebau (RoKtoLas)‘. In dem Projekt

g g

Topologie-Messung. Im Gegensatz zu an-

deren Messverfahren können bei der OCT-

basierten Distanzmessung völlig flexibel

vor, innerhalb und nach der eigentlichen

www
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Autor | Thibault Ba

systeme GmbH

   

     

    
 

      

   

    

    

     

      

  

    

    

    

   

    

    

  

    

    

       

     

    

      

    

   

     

      

     

     

   

     

     

    

   

   

    

    

      

    

     

     

     

   

      

    

    

    

      

     

     

     

     

     

   

    

    

 
 

 
 

               
               

             

             
        

    

   

 

 

 

 

 

   

     

    
 

      

   

    

    

     

      

  

    

    

    

   

    

    

  

    

    

       

     

    

      

    

   

     

      

     

     

   

     

     

    

   

   

    

    

      

    

     

     

     

   

      

    

    

    

      

     

     

     

     

     

   

    

    

 
 

 
 

               
               

             

             
        

    

   

 

 

 

 

 

Roboterbewegung und Messdatenverwa
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Messtechnik und
boterprüfu

Silma X4 i-Robot ist ein Softwaretool fü
automatisch optimierte
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Silma X4 i-Robot ist ein Softwaretool für

die virtuelle Offline-Programmierung und

Simulation, mit dem automatisch opti-

mierte Laser Radar- und Roboterpositio-

nen generiert werden können. Es berück-

sichtigt nicht nur die Grenzen des Robo-

ters (Abweichungen, Beschleunigungen,

Grenzwerte), sondern auch die Beson-

derheiten des Laser Radar (Sichtverbin-

dung, Neigungswinkel usw.) und erstellt

daraus optimierte, kollisionsfreie Mess-

wege und Roboterlaufbahnen. Zudem ist

bei Änderungen an Merkmalen oder

Komponenten keinerlei Umprogrammie-

rung erforderlich. Der Messtechniker ak-

tualisiert die Messwege und Bewegun-

te

n
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te
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rViNDas Niikon Laser Radar inn Veerbbindung mit
X4 i-Robot von Metrologic ist eine prääzi
kurzze Zyykluszeiten entwickelt wurde. Die

   

     

    
 

      

   

    

    

     

      

  

    

    

    

   

    

    

  

    

    

       

     

    

      

    

   

     

      

     

     

   

     

     

    

   

   

    

    

      

    

     

     

     

   

      

    

    

    

      

     

     

     

     

     

   

    

    

 
 

 
 

               
               

             

             
        

    

   

 

 

 

 

 

erzellen jeder Art, einschließlich schie-

engeführter siebter Achse, Drehtisch-

chse oder mehrerer Roboter, können in-

egriert werden. Die Lösung ist dabei un-

bhängig von der Genauigkeit des Robo-

ers. Die Ergebnisse sind somit unemp-

ndlich gegenüber Driften, Aufwärmzei-

en oder mechanischem Spiel des Robo-

ers. Das System führt einfach einzelne

der mehrere Teileprogramme aus, die

roblemlos an unterschiedliche Teilemo-

elle oder Designänderungen angepasst

werden können. Metrolog X4 i-Robot

ann entweder eingesetzt werden, um

ie mit Silma X4 i-Robot erstellten Teile-

rogramme auszuführen, oder um, wie

Das Laser Radar in Ve

X4 i-Robot Software

genaue Messungen

schneller als die klass

gen. „Hervorzuheben

Robot Lösung mit e

Programm arbeitet,

wegungen des Rob

Messwege des Lase

die Messdaten zu ve

auszuwerten und in

verständliche Berich

Bertrand Gili, CEO, M

www.nik

w

kd
fg
Xlrlider Simmulaationssoftwaree Silmma X44 i-Robot und der Softwa

se 3D-Messlösung,, die speziell füür Messungen in der Prod
e Software steuert sowohl diie Messtechnik,, als auch den
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erbindung mit der

e erledigt absolute,

in der Produktion

sischen KMG-Lösun-

n ist, dass die X4 i-

ein und demselben

um sowohl die Be-

oters als auch die

r Radar zu steuern,

erwalten, die Daten

ndividuelle, einfach

te zu erstellen.”, so

etrologic Group. ■

konmetrology.com

www.metrologic.fr

r

re Metrolog
duktion und
Roboter..

auter, Director Mar-

on Nikon Metrology
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inVISION Ausgabe 3/

g g

gen in der Software, wie bei einem klas-

sischen KMG. Metrolog X4 i-Robot steu-

ert und synchronisiert die Bewegungen

des Roboters und des Laser Radar. Robo-

p g , ,

an einem KMG, einfach ein Prüfpro-

gramm zu erstellen oder zu aktualisieren,

das Roboter- und Laser Radar-Befehle in

nur einem Messprogramm kombiniert.

Autor | Renaat Van C

keting Communicatio

Europe NV



Neuheiten 3D-Messtechnik

IDS bietet mit dem EnsensoSDK 2.2 Release eine Lösung, die schnelle Prozesse

und hohe Taktraten gewährleistet: Das Stereo-Matching kann nun z.B. durch

die Grafikkarten Nvidia Cuda unterstützt werden, was den Prozess etwa um

das Fünffache beschleunigt. Die Funktionen des SDK können mit allen 3D-Ka-

meras der Ensenso Serie genutzt werden. Gleichzeitig wird auch der NxProfiler

eingeführt, der die verschiedenen NxLib-Aktionen grafisch darstellt und es er-

möglicht, Abläufe zu beurteilen und zu optimieren. Anwender können FileCa-

meras erzeugen und auf Basis bereits gespeicherter NxLib-Bilder virtuelle En-

senso Kameras erstellen und Daten damit offline (weiter-)bearbeiten können.

IDS Imaging Development Systems GmbH • www.ids-imaging.de

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|72

Bild: IDS Imaging Development Systems GmbH

3D-Stereo-Zeilen-Farbkamera
mit 2.5µm optischer Auflösung
Die 3DPIXA Dual HR 2µm ist die erste 3D-Stereo-Zeilen-Farbkamera mit einer

optischen Auflösung von 2,5µm/Pixel. Diese ermöglicht die Erfassung detail-

reicher Bildsignale, die bisher nur mit komplexen Multi-Kamera-Lösungen er-

reicht wurden. Mittels Inline 3D-Messungen in Hochgeschwindigkeit erfasst

die Kamera Defekte auf komplexen Oberflächen im Mikrometerbereich. An-

wender profitieren vom 16mm-Sichtfeld der Kamera und Zeilenraten von bis

zu 21.200 Zeilen/sec. Zudem können 3D- und 2D-Farbinspektion kombiniert

werden. Die Kamera nutzt einen trilinearen CCD-Zeilensensor (RGB) und

zeichnet sich durch einen minimalen Rauschpegel, hohen Bildkontrast und

geringem Stromverbrauch aus.

Chromasens GmbH • www.chromasens.de

Hochleistungschip für 3D-Imaging
Der neue Vayyar-Sensor deckt Bildgebungs- und Radarfrequenzbereiche von 3 bis

81GHz mit 72 Sendern und 72 Empfängern in einem Chip ab. Erweitert durch einen

integrierten DSP mit großem internen Speicher benötigt er keine externe CPU, um

komplexe Bildgebungsalgorithmen auszuführen. Der Sensor unterscheidet zwischen

Objekten und Personen, ermittelt den Standort bei der Kartierung großer Flächen

und erzeugt ein 3D-Bild der Umgebung. In Echtzeit erkennt und klassifiziert der Sen-

sor gleichzeitig eine Vielzahl von Messzielen. Durch den Einsatz von Breitbandfunk-

wellen kann der Sensor verschiedene Materialien durchdringen und arbeitet bei

jeder Witterung und Lichtverhältnissen.

Vayyar Imaging Ltd. • www.vayyar.com
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Bild: Chromasens GmbH

GPU-basiertes 3D-Vision
      

        

      

          

      

       

        

        

         

   

      

 
 

 
 

 

        

     

        

       

       

        

       

     

      

 

    

 
 

      

      

       

        

     

       

       

   

   

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

   

    
 

   
 

  
 

  

      

        

      

          

      

       

        

        

         

   

      

 
 

 
 

 

        

     

        

       

       

        

       

     

      

 

    

 
 

      

      

       

        

     

       

       

   

   

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

   

    
 

   
 

  
 

  

Die 3D-Messmaschine Cube-R beinhaltet den

3D-R und kombiniert die Effizienz und Zuver

tisierung in einer automatisierten industriell

ist die Dimensionsmessung von Teilen im B

mit einer volumetrischen Genauigkeit unte

dingungen möglich. Die schlüsselfertige Lös

3D-Inline-Scan-Me

Neuheit
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rlässigkeit der Robo-

en Messzelle. Damit

Bereich von 1 bis 3m

r realen Betriebsbe-

sung hat eine Größe

ehreren hundert Tei-

tierenden Teilen mit

ernative zu KMMs für
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3D Datenvisualisier
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len/Tag dur

komplexer G

Blech-, Gus

Division Creaform Deutschland •
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x3,1m. Sie führt Prüfungen von me

rch, auch an dunklen oder reflekt

Geometrie und ist somit eine Alte

s- und Verbundwerkstoffe.

www.creaform3d.com
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3D-Datenvisualisierung
Version 5.0

Die Gocator Firmware 5.0 bietet eine skalierbare, reaktionsschnelle und

hochauflösende 3D-Datenvisualisierung, die Millionen von 3D-Datenpunk-

ten effizient auf allen Geräten, einschließlich Mobilgeräten, verarbeitet. Das

neues Upgrade bietet zudem ein Multi-Sensor 360° Ring-Lay-

out sowie Ausrichtungen mit sechs Freiheitsgraden und vie-

les mehr. Andere wichtige Funktionen sind ein neuer Scan-

modus für Snapshot-Sensoren für präzise Ergebnisse bei ge-

bogenen oder glänzenden Messobjekten, sowie Multi-Werk-

zeug-Sortierung und eine Flächengeometriefunktion für wie-

derholgenaue Messpunkt-zu-Ebene-Messungen.

LMI Technologies GmbH • www.lmi3d.com
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Innengeometrie
Bohrlochmessung

Der patentierte radiale Triangulationssensor Citris misst die

Innengeometrie von Bohrungen, Röhren, Behältern und sons-

tigen Hohlräumen. Der radiale Laserstrahl misst die Hohlraum-

geometrie auf 360° in 2.000 Winkelschritten und liefert so

einen präzisen Innenquerschnitt. Das gemessene Querschnitt-

profil wird ausgegeben und kann analysiert werden. Sensoren

mit verschiedenen Messbereichen (10 bis 500mm Radius) ste-

hen bereits zur Verfügung.

GL Messtechnik GmbH • www.gl-messtechnik.de
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Neuheiten 3D-Messtechnik

Bin Picking mit Quad-Kamera
Dank Multi-Stereo-Technologie ermöglicht das MiniPick3D den vollautomatischen Griff in die Kiste
jetzt auch für kleinste Komponenten. Mithilfe spezieller Prozessortechnologie erreicht das System
Scanzeiten von wenigen hundert Millisekunden, ungeachtet der Oberflächenstruktur oder der zu
detektierenden Bauteile. Die Quad-Camera-Technologie verwendet vier integrierte Kameras, um
das Volumen jedes Behälters (bis 300x200x150mm) vollständig zu erfassen. Mittels CAD-Daten er-
hält das System die Informationen, um die abzugreifenden Bauteile in der Punktwolke zu erkennen.

Isra Vision AG • www.isravision.com
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3D-Lasersensoren mit 200kHz
Auf der Basis des 3D-Sensors C5-1280-GigE erweitert AT seine 3D-Laser-
sensoren um vier Modelle. Diese unterstützen eine Ausgabe von bis zu
1.280 Punkten/Profil und erreichen eine Scanfrequenz von bis zu 200kHz.
Die Modelle haben Schutzklasse IP67, sind bereits vorkalibriert und verfü-
gen über einen Arbeitsabstand zwischen 31 und 90mm. Daraus resultieren
Messbereiche von 40x46mm (BxH). Die laterale Auflösung beträgt bis zu
5µm und die Höhenauflösung 0,1µm. Die Sensoren haben eine Linearität
von +/-0,05% vom Z-Range und eine Wiederholgenauigkeit von 0,5µm. Der
Anwender erreicht bei gleicher Messgeschwindigkeit die bestmöglichen
3D-Messdaten, unabhängig davon, welchen Algorithmus (z.B. MAX, TRSH,
COG, FIR-PEAK) er zur Profilbestimmung verwendet.
AT - Automation Technology GmbH • www.automationtechnology.de

Bild: AT - Automation Technology GmbH

Anzeige

075_INV_3_2018.pdf  24.05.2018  15:48  Seite 75

www.di-soric.com

VISION SENSOR CS 50

DER KLEINSTE 
VISION SENSOR 
DER WELT 
Der CS 50 bietet bei einfachstem Handling große 
Leistung für zahlreiche Prüfaufgaben in der indust-
riellen Anwendung. Perfekt ausgelegt für Arbeitsab-
stände bis zu 1 Meter, mit einer Top-Performance 
für Vollständigkeitskontrollen, Rotationsprüfungen, 
Anwesenheitskontrollen und vieles mehr.

SOLUTIONS. CLEVER. PRACTICAL. 

Neuheiten 3D-Messtechnik
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Mit der Produktfamilie MarSurf CM erweitert Mahr sein Sortiment um vier
hochauflösende konfokale 3D-Oberflächenmessplätze. Das Messsystem CM
explorer ist ein kompaktes Konfokalmikroskop. Das portable Konfokalmikro-
skop CM mobile ist leicht und wird über einen Laptop bedient. Zur neuen
Produktfamilie gehören zudem das konfigurierbare Konfokalmikroskop CM
select sowie das Messmikroskop CM expert. Desweiteren wird das Sorti-
ment durch das CP select für die 2D-/3D-Profilometrie ergänzt. Alle CM-
Messplätze vereint eine HDR-Funktion (16 Bit).

Mahr GmbH • www.mahr.de
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3D Fokus-Variationsmessgerät
Das optische 3D Fokus-Variationsmessgerät µCMM ist eines der genauesten rein opti-
sche Mikrokoordinatenmesssystem seiner Klasse. Es bietet eine hohe geometrische Ge-
nauigkeit von mehreren optischen 3D Messungen zueinander, was die Messung von
kleinsten Oberflächendetails inklusive präziser Bestimmung der Lage ermöglicht. Die
3D Messung erfolgt lediglich an den relevanten Messstellen.  Anwender haben die Mög-
lichkeit vollautomatisch, mit nur einem Sensor sowohl die Oberflächenrauheit als auch
GD&T Merkmale mit Toleranzen im einstelligen µm-Bereich zu bestimmen. Die Auto-
matisierung von Messreihen wird durch den Automation Manager umgesetzt.

Alicona Imaging GmbH • www.alicona.com
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Konfokale 3D-Messsystemfamilie

3D-Weißlicht-Messsystem
Blaze 600A ist ein vollautomatisches optisches 3D-Messsystem für Robo-
ter-Fertigungsanlagen. Auf Basis einer Weißlicht-Scantechnik verbindet
es hochauflösende digitale Bildgebungstechnik mit Blaulicht-LED-Beleuch-
tung. Die Projektionstechnologie ermöglicht das Scannen nahezu aller Ma-
terialien und Oberflächentypen ohne vorherige Oberflächenbehandlung,
wie z.B. glänzende, lackierte und reflektierende Oberflächen, schwarze

Teile sowie Verbundmaterialien. Das System
ist in zwei Projektionskonfigurationen erhält-
lich und unterstützt mehrere Messfeldgrö-
ßeneinstellungen bei unverminderter Genau-
igkeit für größere Sichtfelder.

Hexagon Metrology GmbH 
www.hexagonmetrology.de
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  Besser prüfen! 
Prüf‐ und Lichtsysteme

auch als Speziallösungen
www.optometron.de

BBeFür die QS
- Anzeige -
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Bild: VisiConsult X-ray Systems & Solutions GmbH

Lennart Schulenburg, Prokurist bei Visi-

Consult: „Da mit unseren Systemen sicher-

heitskritische Bauteile geprüft werden,

sind hierfür noch weitere umfangreiche

Tests und Qualifikationen nötig“. 2017

wurde eine Forschungskooperation zum

Thema KI mit der Universität zu Lübeck

geschlossen. „Die Universität zu Lübeck ist

führend in der medizinischen Bildgebung.

Da hier bereits massiv auf KI gesetzt wird,

ist dieser Bereich schon deutlich weiter

als die Industrie. Dieses Wissen transferie-

ren wir derzeit auf unsere Anwendungen“,

so Schulenburg weiter. Aufgrund von Zu-

lassungsbeschränkungen war ADR in der

Vergangenheit von hoch-kritischen Berei-

chen, wie der Luftfahrt ausgenommen.

Aufgrund der gestiegenen Stückzahlen

besteht aber ein Interesse die Verfahren

entsprechend zu qualifizieren. Daher ar-

beitet VisiConsult mit einem führenden

Luftfahrtkonzern in einem europäischen

Luftfahrtforschungsprojekt zusammen, um

ADR als Prüfmethode zu etablieren. Auch

dort wird der Einsatz von KI geprüft, z.B.

bei der automatischen Defekterkennung

innerhalb von Schweißnähten.

Cloud-Lösung für Bilddaten

Entscheidend für den Erfolg einer KI ist die

Anzahl und Qualität der zugrunde liegen-

den Bilddaten. Aus diesem Grund wurde

eine Cloud-Lösung entwickelt, in welche

Kooperationspartner bewertete Bilddaten

laden. Diese werden dann anonymisiert

und zur Parametrierung der KI genutzt.

Die Fehlerdatenbank umfasst mittlerweile

mehrere hunderttausende Datensätze mit

markierten und klassifizierten Fehlern. Als

Spezialist für vollautomatische Prüfsys-

teme hat VisiConsult gerade ein Patent

zur automatischen Roboter Nachführung

entwickelt: Durch die Kombination Robo-

tik, 3D-Sensorik und Bildregistrierung kön-

nen so hohe Wiederholgenauigkeiten

ohne teure Bauteilhalter erzielt werden.

Das System soll nun mit den neuen KI-Lö-

sungen kombiniert werden und so den

Ramp-Up Prozess von mehreren Tagen auf

wenige Stunden reduzieren. Bauteile wer-

den dann im Mischbetrieb auf einem För-

derband in die Anlage gefahren und vom

System automatisch erkannt. Die Soft-

ware erkennt, um welches Bauteil es sich

handelt und würde die Robotik auf die

exakte Position nachführen. Dadurch wür-

den Rüstzeiten reduziert und der Durch-

satz massiv erhöht. Als Nebeneffekt wird

der Pseudo-Ausschuss reduziert und die

Detektionswahrscheinlichkeit erhöht. Bei-

des sind Voraussetzungen für eine

Luftfahrtzu lassung des ADR-Systems. ■

www.visiconsult.de

Autor | Lennart Schulenburg, Head of

Sales & Marketing, VisiConsult X-ray Sys-

tems & Solutions GmbH

Bild 3 | Ein Röntgen C-Arm fährt ein Bauteil zur Bildaufnahme ab. Der Bauteilhalter wird
in Zukunft dank einer patentierten Nachführungstechnologie nicht mehr benötigt.



     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

SII
r

Simultane     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

e CT-Messung dreier Objekte erhö     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

öht Durchsatz     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

ef
o

h
n

uarF:
dli

B

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

Nach
Ver

l
lPolyyCT er

Anlaagen-

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

hrüstkit verdreif
rdreifachu

li
iffrrööfffnnet einne Möglichkeit zur D

-eiggenen Rotation auf aktuelll

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

facht Durchsatz
ung

nrr
itr

xy-Schnitteben
CT-Anlage unter

Durcchsatzzsteiggerung bestehen
dreei Dreehachsen,, um damit b

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

von CT-Anlage

er
CT

e des rekonstruierten Volumens einer Z
r Anwendung einer simultanen Messung

der PolyCT optim

nder CT--Anlagen. Der Cllou ist
besonderss lange,, aber schmale

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

en

b
rÜ

ündspule, gemessen an einer
g von drei Objekten (l.), sowie
mierten Simultanmessung (r.).

eine Übbertraagung der
e Objjekte gleichzeitig

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

Das Angebot an vom Gerätetyp und -her-

steller unabhängigem Zubehör für indus-

trielle CT-Geräte beschränkt sich derzeit

auf Vorrichtungen zur CT-begleitenden

Objektkonditionierung (Thermokammern,

Belastungseinheiten), auf spezielle Objekt-

aufnahmen, Kalibrier- und Prüfkörper

sowie auf Datennachverarbeitungstools.

Die Möglichkeiten, die Leistungsfähigkeit

einer industriellen CT zu erweitern, adres-

sieren spezielle Anwendungsgebiete der

Computertomographie im Bereich F&E.

Sie decken jedoch nur selten die immer

stärker wachsende Anwendung der CT in

der Serien- oder Hochdurchsatzprüfung

ab. Diesen Anwendungen wird derzeit,

nur bei Neuanschaffungen von CT-Anla-

gen Rechnung getragen, etwa durch leis-

fi
g g

in einnem Detektorfeeld messen zu könn
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Datenauswertung. Eine Leistungssteige-

rung bereits bestehender CT-Systeme z.B.

in der Datenerfassung, die ein Nadelöhr

für Hochdurchsatzanwendungen darstellt,

war bislang nicht verfügbar.

Fuunkttionsppriinnzipp

Das am Fraunhofer-Entwicklungszentrum

Röntgentechnik in Zusammenarbeit mit X-

ray Lab Development entwickelte PolyCT

eröffnet nun eine Möglichkeit zur Durch-

satzsteigerung bestehender CT-Anlagen.

Der Clou ist eine Übertragung der Anla-

gen-eigenen Rotation auf aktuell drei

Drehachsen, um damit besonders lange,

aber schmale Objekte gleichzeitig in

einem Detektorfeld messen zu können

im Strahlengang

taufkommen ode

mationen infolge

dringungsfähigke

eines jeden zu m

seine eigene Ach

jekte die optimale

schaften, gleich d

scan, erzielt. Die

verarbeitet dabei

ten automatisiert

mina unter Berüc

geometrien der D

So wird für alle

identische Bildqua

sichergestellt. Un

alle gängigen Proj

dustrieller CT Sys

fdt
, g ,

nen und den Durchsatzz so zu verdrreifaachen.

     

    

      

    

    

   

 

   

   

  

   

     

   

   

      

     

   

    

    

     

  

   

     

    

  

    

     

  

    

  

    

    

     

  

      

    

    

    

    

     

       

   

    

    

     

   

   

     

      

   

     

   

    

     

    

  

      

   

   

   

     

     

    

      

      

 
 

   

        
          

    

             
             

           

zu erhöhtem Artefak-

r zum Verlust von Infor-

unzureichender Durch-

eit. Durch die Drehung

essenden Objektes um

hse werden für alle Ob-

n Durchstrahlungseigen-

denen bei einem Einzel-

PolyCT-Rekonstruktion

die gewonnen Messda-

zu drei einzelnen Volu-

cksichtigung der Strahl-

Dreifachmessanordnung.

drei Drehzentren eine

alität und Maßhaltigkeit

terstützt werden dabei

ektionsdatenformate in-

steme, so kann PolyCT
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tungsfähigere Röntgenkomponenten oder

einen höheren Automatisierungsgrad der

Anlage, z.B. durch Einsatz von Handling-

Systemen oder einer Automatisierung der

und den Durchsatz so zu verdreifachen.

Zwar lässt sich dies auch ohne die PolyCT

Vorrichtung bewerkstelligen, jedoch führt

dann die Überlagerung mehrerer Objekte

y , y

auch an wechselnden Anlagen in gleicher

Weise genutzt werden. Das revolutionäre

an der Idee ist die simple mechanische

Einbindung der Einheit in den Ablauf der
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CT-Messung, wodurch kein aufwändiger

Eingriff in die Anlagensteuerung erforder-

lich ist. Eine Anpassung der Aufnahmepa-

rameter an die aus der Dreiteilung des De-

tektors resultierende kleinere Detektor-

breite ermöglicht zusätzlich zum dreifa-

chen Durchsatz eine Zeitersparnis in der

Datenerfassung, da nur etwa ein Drittel

m
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b

mit dessen Hilfe die orthogonale Ausrich-

ung der drei Drehzentren zum Zentral-

trahl der CT-Anlage einfach möglich ist.

Um den Aufwand für Ein- und Ausbau zu

minimieren kann das PolyCT auch dauer-

aft installiert bleiben. Dank der intelli-

enten mechanischen Bauweise ist die

entrale Drehachse neutral in Bezug auf

Simultane CT-Messung dreier Objjekte erhöht Durchsatz

wendung empfiehlt sich eine präzise

Ausrichtung des Spannfutters, für reine

ZfP-Anwendungen ist eine Exzentrizität

der Einspannung im Bereich von

ca.1/10mm ausreichend. Unter diesen Vo-

raussetzungen lässt sich das PolyCT m3

für Objekte mit einem Durchmesser von

bis zu 50mm und einer Höhe von
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tät benötigt w

Montage

Die Montage

bringen einer

Regel keiner m

der Anlage. Z

das vorhande

 
       

 

     

  

      

       

   

                   

   

    

     

       

   

    

     

     

     

   

      

      

   

     

    

    

    

    

     

   

     

     

     

       

     

     

    

     

   

     

    

       

    

  

      

     

      

    

    

    

    

    

     

     

   

   

    

    

   

    

    

     

     

      

   

      

    

    

    

   

    

    

      

  

  

C b GPU

nen für die gleiche Bildquali-

wird.

des PolyCT gleicht dem Ein-

r Probe und bedarf in der

mechanischen Modifikation

Zur Kopplung wird einfach

ene Spannfutter des CT-

enutzt. Eine Arretierung der

n das Mitrotieren erfolgt

eliefertes flexibles Messsta-

chtung der PolyCT erfolgt

griertes Linienlaser-Modul,

die erreichbare Auflösung. Vere

gesagt ist sie lediglich eine Verlän

der CT-eigenen Drehachse und

flusst damit den Scan nicht mehr

Probenhalter. Durch den im Liefer

enthaltenen Überwurfdrehtelle

einem Durchmesser von ca. 17cm

Belastbarkeit der Zentralachse vo

10kg können auch große Proben i

tral-Modus gescannt werden. D

raussetzungen für die erfolgreich

zung sind lediglich eine funktioni

CT-Anlage sowie ein möglichst ze

auf der Drehachse angebrachtes

futter. Besonders für die Messtech
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Highlights:
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ngerung
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er, mit

und die

n bis zu

m Neu-

Die Vo-

he Nut-

ierende

entrisch

Spann-

hnik An-

Autor | Michael Salamon, Gruppenleiter,

Fraunhofer IIS

ca.150mm bei einer Voxelkantenlänge

von 40µm (4k Detektor) bzw. 80µm (2k

Detektor) verwenden, Für Objekte mit

einem Durchmesser von ca.75mm können

die äußeren Drehzentren verwendet und

der Durchsatz entsprechend verdoppelt

werden. Die Polyreko Software bietet

hierzu die entsprechenden Auswahl-

möglichkeiten an und kann auf den gän-

gigen Rekonstruktionsplattformen (Cuda,

OpenCL) verwendet werden. ■
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CamCube G
Die Lösung für Machine Vision

 
       

 

     

  

      

       

   

                   

   

    

     

       

   

    

     

     

     

   

      

      

   

     

    

    

    

    

     

   

     

     

     

       

     

     

    

     

   

     

    

       

    

  

      

     

      

    

    

    

    

    

     

     

   

   

    

    

   

    

    

     

     

      

   

      

    

    

    

   

    

    

      

  

  

GPU
& Deep Learning

· Hochperformant

· Mit bis zu 2 GPUs

· Kompakte Baufor

· Front I/O System

· Intel® Core™ i3, i5
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Computer GmbH · Bötzinger Straße
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Neuheiten Computertomographie

3D X-ray microCT system

The Xradia Context microCT is a large field-of-view, non-destructive 3D

X-ray microcomputed tomography system, which is capable of field-con-

version to a Xradia Versa 3D X-ray microscope (XRM). With a robust stage

and flexible software-controlled source/detector positioning, users can

image large, heavy, and tall samples using the new platform in their full

3D context. A high pixel density detector enables resolution of fine detail

even within relatively large imaging volumes, as well as submicron spatial

resolution for small samples.

Carl Zeiss Microscopy GmbH • www.zeiss.com

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|80

In-situ-CT mit Klimakammer

Diondo präsentiert mit der In-situ-CT erstmals ein Computertomographie-

System mit einer integrierten Klimakammer zur Detektion von Li-Ion-Bat-

terien. Das System gewährt einen hochauflösenden Blick in das Innere der

Produkte und dies bei Temperaturen zwischen  –72 und +180°C. Wegen der

Kombination aus hoher Dichte und den vergleichsweise großen Abmes-

sungen solcher Batterien kommt eine 600kV Hochleistungs-Röntgenröhre

zum Einsatz. Zahlreiche Gas- und Thermosensoren überwachen System

und Objekt, und sorgen für umfassenden Schutz.

Diondo GmbH • www.diondo.com

The Avizo Software allows to visualize, analyze, measure and inspect parts

and materials acquired by X-ray CT, radiography, or microscopy systems. It

provides a comprehensive set of tools addressing the whole research-to-

production cycle: from materials research and failure analysis in off-line

labs to automated quality control in production environments. The soft-

ware includes programmable automated analysis workflows (recipes) to

perform repeatable inspection and analysis scenarios. Avizo also provides

dimensional metrology with advanced measurements, actual/nominal

comparison by integrating CAD models, and a full in-line inspection solu-

tion, as well as advanced traceability and reporting features for tracking

data flow from acquisition time to actual quantification results.

Thermo Fisher Scientific • www.thermofisher.com/amira-avizo

Bild: Diondo GmbH
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Digital inspection and 
materials analysis software

Bild: Thermo Fisher Scientific
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Preisgünstiges 2D-System zur digitalen Bildkorrelation

Optische Bewegungsanalyse und Materialprüfung 

Digitale Bildkorrelation

Bei der DIC werden dynamisch aufge-

nommene Bilddaten aus Videos oder

Bildsequenzen mit einem Referenzbild

verglichen. Ortsfest aufgebrachte Mus-

ter oder Punktmarken werden dann mit

dieser Referenz verglichen. Die dynami-

sche Auswertung der Bilddaten ergibt

eine vollflächige Information der Ver-

formungen eines Bauteils oder Materi-

als. Diese Daten werden anschließend

mit dem realen Messbild überlagert und

es entsteht eine einfach zu interpretie-

rende Ansicht der Oberflächenverfor-

mung (z.B. Dehnung). Mit diesem Prinzip

lassen sich, z.B. auf einer Zugprobe mit

wenigen Millimetern Fläche, Tausende

von Dehnungswerten bestimmen und

visuell darstellen. Unter Prüfbedingun-

gen können somit lokale Phänomene

dynamisch ermittelt und mit einer nu-

merischen Simulation verglichen wer-

den. Die Anwendungsmöglichkeiten der

Technologie sind vielfältig, weshalb sie

bei vielen Applikationen einsetzbar ist.

Die Resultate aus den Messwerten (Ko-

ordinaten, Verschiebungen und Deh-

nungen) liefern wichtige Erkenntnisse

zur Analyse und Beurteilung eines Bau-

teils oder Materials unter dynamischen

Bedingungen. Für die Bildverarbeitung

mit DIC ist die Qualität der Bilder aus-

schlaggebend für die Genauigkeit der

resultierenden Messwerte. Das Start-Up

Me-go GmbH bietet ein preisgünstiges

2D-System, bestehend aus optimal auf-

einander abgestimmten Komponenten

wie Kamera, Linse und Beleuchtung, um

DIC für viele Anwendungen auch preis-

lich attraktiv zu gestalten. „Wir wollen

den Einstieg in die digitale Bildkorrela-

tion mit diesem Komplettsystem er-

leichtern. Es sind die einfache Anwend-

barkeit, der unkomplizierte Aufbau der

Hardware und der günstige Preis, die

das System einzigartig machen“, so Se-

bastian Sauber, Geschäftsführer der

Me-go GmbH. ■

www.me-go.de

B
ild
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Das dynamische Erfassen und Aus-
werten von Bewegungen und Ver-
formungen von Materialien und
Bauteilen bietet viele Vorteile ge-
genüber klassischen Messmitteln
wie Wegaufnehmern oder Deh-
nungsmessstreifen, da keine di-
rekte mechanische Beeinflussung
durch die Sensorik vorliegt. Eine
dieser optischen Messmethoden ist
die digitale Bildkorrelation (Digital
Image Correlation, DIC). 

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)

Autor | Sebastian Sauber, Geschäftsführer,

Me-go GmbH  

Mittels digitaler Bildkorrelation lassen sich auf einer Zugprobe mit wenigen Millimetern Größe
Tausende von Dehnungswerten bestimmen und visuell darstellen.

Halle 5

Stand 436/1
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Thermografie

Die Arbeiten an der Richtlinie umfassen die Ver-

fahren und Grundsätze der Kalibrierung, die in

ihrer Anwendung eine rückführbare Kalibrierung

durch akkreditierte Prüflabore außerhalb der

Staatsinstitute ermöglicht. Das Regelwerk wird

damit konsistent für die beiden Geräteklassen:

Strahlungsthermometer und Thermografiekame-

ras. Aus Anwendersicht ergibt sich so eine bes-

sere Vergleichbarkeit von Datenblättern und

Spezifikationen. (ppeb)) ■

rkfrrTr

IVrP
K

/IVMittlerweile gibt es neben der VDDI//VVDE
3511 Blatt 4.4 Richtlinie zur Kaalibrierung
von Pyyrometernn, mit der VDDI//VDE 5585
Blatt 2 auch eine Richtlinie zur Kalibrie-
ruung von Thhermmograafiiekaameraas.
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Neuheiten Thermografie

IR-Kameras mit Web-Server

Die Wärmebildkameras Pyroview und IR-Linienkameras Pyroline nutzen

netprotokoll (IP) für die Übertragung von Messdaten, aber auch für das C

der Kameras sowie für Service und Wartung. Insbesondere für die letzt

Funktionen steht der eingebauter Web-Server zur Verfügung, der p

Messdatenerfassung von jedem Webbrowser aufgerufen werden kann

in Web-Server stellt eine Reihe von Funktionen zur Verfügung, wie z.B. te

Daten, aktueller Betriebszustand, Ergebnisse der Selbstüberwachung. E

es möglich per Remote ein Firmware-Update einzuspielen.

Dias Infrared GmbH • www.dias-infrared.de

Größere Bildraten bei erhöhter
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Mit der High-End-Kameraserie

schen zwei Geschwindigkeitsm

Bildraten für Voll-, Halb- und T

fügung. Im High-Speed-Modus

erstellt werden, während die B

steigt. Dank Binning werden jew

Pixel zusammengefasst. Folglic

Infra

 

  

        

           

           

         

        

           

       

      

   

   

   

     

         

         

            

         

            

            

        

   

 
 

 

            

         

             

           

        

         

           

   

 
 

             

                   

                

           

     

e ImageIR können Anwender bei derselben Kamera zwi-

modi wählen. Im normalen Modus stehen die bekannten

Teilbild mit der vollen geometrischen Auflösung zur Ver-

s können Aufnahmen mit dem jeweils identischen Bildfeld

Bildrate auf mehr als das Dreifache des bisherigen Wertes

weils vier Pixel benachbarter Zeilen und Spalten zu einem

h sinkt die Pixelanzahl des resultierenden Thermogramms.

atec GmbH • www.infratec.de

Einsatz in gas- und staubexplosionsgefährdeten Bereichen

n bis 2.000°C und widerstehen mit Kühlung Umgebungs-

infache Integration in Maschinen und Anlagen konstruiert.

munikationsbox betrieben werden.

ukeprocessinstruments.de

 

  

        

           

           

         

        

           

       

      

   

   

   

     

         

         

            

         

            

            

        

   

 
 

 

            

         

             

           

        

         

           

   

 
 

             

                   

                

           

     

Automatische Spotsuche

Die Xi-Serie ist eine Fusion aus Pyrometer und IR-Kamera. Durch die integr

finder-Funktion wird die Temperatur sich bewegender Objekte gemessen,

der Sensor neu justiert werden muss. Das erledigt die Kamera autonom, d.

geschlossenen PC. Über ein externes Interface können bis zu neun frei d

ATEX-Temperatursensoren

Fluke Process Instruments bietet eigensichere Temperatursensoren für den E

der Zonen 1, 2, 21 und 22. Die Pyrometer Thermalert TX messen Temperature

temperaturen bis 315°C. Die Pyrometerbaureihe Compact MI3 wurde für die e

Zwei digitale Sensorköpfe können mit einer Ex-Stromversorgung und Komm

Fluke Process Instruments GmbH • www.flu
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Messfelder als Analogausgänge weiterverarbeitet werden. Beide Modelle sind mit

einem Motorfokus ausgestattet. Die Sensoren haben Auflösungen bis 382x288 Pixel,

eine Bildfrequenz bis 80Hz und ein Messfleck-Distanz-Verhältnis von bis zu 390:1.

Optris GmbH • www.optris.de

 

  

        

           

           

         

        

           

       

      

   

   

   

     

         

         

            

         

            

            

        

   

 
 

 

            

         

             

           

        

         

           

   

 
 

             

                   

                

           

     

 

  

        

           

           

         

        

           

       

      

   

   

   

     

         

         

            

         

            

            

        

   

 
 

 

            

         

             

           

        

         

           

   

 
 

             

                   

                

           

     

 

  

        

           

           

         

        

           

       

      

   

   

   

     

         

         

            

         

            

            

        

   

 
 

 

            

         

             

           

        

         

           

   

 
 

             

                   

                

           

     

      
 

        
         

   
        

     
      

  

         

     
           

 

      

          

       

     

         

          

         

        

        

       

       

 
 

 
 

 
 

 
 

      

      

         

            

           

             

          

     

   

 
 

 

Die hochauflösenden Wärmebildkameras ThermoImager TIM 450 mit

einer Auflösung von 382x288 Pixel und TIM 640 mit 640x480 Pixel

erfassen dank einer neuen Mikroskopoptik auch kleinste Tempera-

Mikroskopoptik
zur Temperaturüberwachung
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möglich. Die skalierbaren Temperaturberei
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Wärmebild-Multimeter

Anwender können die berührungslose Wärmebildgebungsfunk

Wärmebild-Multimeter DM285 nutzen, um überhitzte Systemko

usfindig zu machen und anschließend mithilfe seiner DMM-Testfu

rsache zu erkennen und zu beheben. Mit seinen 18 Funktionen

ildauflösung von 160×120 Pixeln misst es Temperaturen von bis

ie Daten für zehn Sätze von 40.000 Skalarmessungen und 100 Bi

Abruffunktion, die eine Datensichtung am Einsatzort ermöglicht. E

ntegrierte Arbeitsleuchte und bietet flexible Akku-/Batterieopt

FLIR Systems GmbH • www.flir.com
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Einzelpixelbasierte Abstandsmessung von UV bis IR

Abstände messen mit Focus-Induced Photoresponse

Intensitätsabhängige Fotoantwort

In der Natur hat sich die Wahrnehmung

von Tiefe über Jahrmillionen entwickelt

und zwei Prinzipien haben sich durch-

gesetzt: Stereoskopisches Sehen - das

Tiefensehen mit zwei Augen, das Men-

schen und viele Tiere nutzen - und

Laufzeitmessung, wie z.B. die Ultra-

schalltechnik von Walen oder Fleder-

mäusen. Beide Prinzipien wurden in

moderne Technik umgesetzt: Stereoka-

meras kommen beim Dreh von 3D-Fil-

men zum Einsatz und Laufzeitmessun-

gen z.B. in Radarfallen an der Autobahn.

Ergänzend wurden zahlreiche weitere

bildbasierte Verfahren wie Shape-from-

Motion entwickelt, die auf dem Ver-

gleich mehrerer Aufnahmen basieren.

Das Prinzip von FIP unterscheidet sich

dagegen grundlegend von den genann-

ten Techniken und nutzt eine beson-

dere Eigenschaft von Fotodetektoren:

deren intensitätsabhängige Fotoant-

wort. Trinamix Geschäftsführer Dr. Ing-

mar Bruder erklärt das Messprinzip:

Bild: Trinamix GmbH

Die TrinamiX GmbH, eine BASF-Tochter aus Ludwigshafen, entdeckte bereits 2011 eine neue Methode, um 
Abstände zu messen: Focus-Induced Photoresponse (FIP, Fokus-abhängige Fotoantwort). Das Messprinzip 
unterscheidet sich grundlegend von etablierten Techniken und nutzt eine besondere Eigenschaft von Foto -
detektoren: deren intensitätsabhängige Fotoantwort.
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Wird Licht mit einer Linse gebündelt und auf einen Fotodetektor geworfen, hängt die Fotoantwort auch von der
Sensorposition ab und erlaubt dadurch Rückschlüsse auf die Entfernung des Sensors zur Lichtquelle.

Halle 5

Stand 443

   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
  

 

       

    

       

      

      

    

     

      

     

   

     

     

    

   

   

     

     

    

     

      

    

     

      

    

    

      

      

      

   

     

   

     

    

     

      

      

     

      

      

 

       

     

     

       

     

     

    

    

    

      

     

     

    

      

        

       

     

      

   

  

    

   

     

     

 

     

    

        

     

  

   

     

    

       

      

     

      

     

    

      

   

    

  

     

    

    

„Wird Licht mit einer Linse gebündelt und

einen Fotodetektor geworfen, hängt des

Fotoantwort nicht nur von der Menge des e

fallenden Lichts, sondern auch von der Grö

des Lichtflecks auf dem Detektor ab, d.h.

können unterscheiden, ob dieselbe Lichtmen

fokussiert oder defokussiert auf den Sen

auftrifft. Wir nennen das den FIP-Effekt u
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insbesondere für Anwendungen attraktiv, bei

denen die Umgebungsbedingungen nicht kon-

trolliert werden können. Zudem ist es auch

möglich die Entfernung zu projizierten Licht-

punkten zu ermitteln (Scanning). Die Positionen

der projizierenden Lichtquellen (z.B. Laserpoin-

ter) und des Sensors sind unabhängig voneinan-

der, so dass der Ursprung des Lichts keinen Ein-

Einzelpixelbasierte Abstandsmessung von UV bis IR
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Der FIP-Effek
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kt wurde zuerst an Farbstoffsolar-

gewiesen, ist allerdings nicht auf

ortyp beschränkt. Projektleiter Dr.

ungenschmied erläutert: „Obwohl

eliegenden Mechanismen unter-

nd, kann jeder Fotodetektortyp für

als FIP-Sensor optimiert werden.

können daher in Wellenlängenre-

en, die mit klassischen Sensoren

nicht zugänglich sind. Gerade De-
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ezug auf Augensicherheit, Nacht-

chtbarkeit bei Nebel oder durch

Detektoren sind immer Einzelpixel-

ie Auflösung von FIP-Abstands-

en ist daher nicht durch die Pixel-

fluss auf die gemessene

nen mehrere Lichtpunk

einem System verfolgt w

in ihrer Modulationsfreq

Positionsbestimmun

FIP bestimmt Abstands

analogen Antwort eines
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Position von bewegten

bestimmt werden soll,

ure. Die neuartige Tech-

ere Jahre lang erforscht

Patenten angemeldet,
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entwickelt. Das Arbeit-

mittlerweile unter dem

Z(TM) auf verschiedene
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schied zu den strukturierten Sensoren für e

bildbasierte Abstandsmessung. Für FIP-Sen

ren sind zudem keine hochentwickelten Fe

gungstechniken wie z.B. Lithografieverfah

notwendig, die in der CMOS-Produktion z

Einsatz kommen. FIP-Sensoren sind einfac

aufgebaut als Detektoren die auf Laufzeitm

sungen basieren, da sie keine einzelnen Pho

nen detektieren müssen und die Phase au

nicht mit der Laserquelle korreliert werd

muss. Dies wiederum macht den Einsatz an

rer Materialien als Silizium technisch und w

schaftlich attraktiv.

Einsatzgebiete

FIP ist eine monokulare Technologie, d.h. dass

Gegensatz zu Stereosystemen keine zwei O

ken und keine mechanisch aufwendige, f
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Markennamen XperYenZ

Anwendungen übertra
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www.trinamix.de/FIP
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Grundlinie erforderlich sind. Mit FIP kann die Po-

sition moduliert leuchtender Marker im Raum

bestimmt werden (Tracking). Das Verfahren ist

robust gegenüber Umgebungslicht und damit

Autorin | Ines Kühn, Manager Communications,

Trinamix GmbH
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Vision Sensor prüft Brötchen für McDonalds

Bildverarbeitung zur Messung der Brötchenhöhe 

Perfekte Brötchen

Um die Einhaltung dieser Vorgaben zu

dokumentieren, nutzte die Firma eine

Reihe manueller Prozesse zur Datenerfas-

sung. Dabei wurden Qualitätsmerkmale

wie die Brötchenhöhe in regelmäßigen

Abständen während der Fertigung ge-

messen, die Ergebnisse in Tabellen erfasst

und an die Kunden weitergegeben. „Die

Kundenzufriedenheit hat oberste Priori-

tät, aber die Herstellung eines Produkts,

das den Spezifikationen unserer Auftrag-

geber entspricht, hat auch aus praktischer

Sicht einen Nutzen. Brötchen, die nicht in

der richtigen Höhe geteilt wurden, wür-

den z.B. nicht in die Toaster passen, die in

den Restaurants verwendet werden.“, er-

klärt Jim Clouthier, Corporate Engineer

bei Northeast Foods. Jeder Northeast

Foods-Standort stellt jeden Tag mehr als

eine Million Muffins oder Brötchen her. In

der Vergangenheit nutzten die Bediener

an der Produktionslinie eine spezielle

Messschraube, um alle 20 Minuten die

Brötchenhöhe zu messen. Gemäß den

Spezifikationen müssen die Brötchen in

einer Höhe von 16mm von der Unterseite

aufgeschnitten werden, wobei Abwei-

chungen zwischen 14 und 18mm als ak-

zeptabel gelten. „Unsere Bediener arbei-

ten sehr engagiert und mit dem Ziel, ein

hochwertiges Produkt herzustellen, aber

es sind Menschen und jede Person am

Fließband setzt die Messschraube etwas

anders ein“, sagte Clouthier. 

Bildverarbeitung für unter 2.000$

Zu dieser Zeit arbeiteten Northeast Foods

und McDonald’s gemeinsam an der Imple-

mentierung eines neuen Systems zur sta-

tistischen Prozessregelung (Statistical Pro-

cess Control, SPC), mit dem die Datener-

Bild 1 | Der Boa Spot arbeitet mit der Software Inspect Express zusammen, die mit Hilfe der integrierten Messtools die Höhe an
drei Stellen des Brötchens misst. Der Durchschnitt der drei Messwerte wird an die SPC-Software übermittelt.

B
ild

: T
el

ed
yn

e 
D

al
sa

 In
c.

Restaurants im Fast-Casual-Sektor streben eine konsistente Qualität an – und zwar unabhängig vom besuchten
Restaurant. Für Northeast Foods bedeutet dies, dass die English Muffins und Brötchen, die für Unternehmen wie
McDonalds gebacken und ausgeliefert werden, höchsten Qualitätsansprüchen und genau den Spezifikationen der
Kunden hinsichtlich Höhe, Durchmesser, Temperatur und Farbe entsprechen müssen. 
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Vision Sensoren beein

Heute ist das System

von Northeast Food

Unternehmen plant d

in vier weiteren Prod

der Fertigung wird im

nuten eine Brötchen

Das Brötchen wird a

Vision Sensor prüft Brötc
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die Implementierung

duktionen. Während

mer noch alle 20 Mi-

nprobe genommen.

ber nicht mehr mit

gemessen, die das

akt eindrückt. Statt-

ener das Brötchen in

elte Vorrichtung vor

er dann ein Bild auf-

der Scheibe zu mes-

das SPC-System von

riert und die Höhen-

fend übermittelt und

chert, damit sie so-

Foods als auch von

rt werden können.

f hin, dass die Imple-

Spot an den einzel-

ils einzigartig ist. Bei

ntierung wurden z.B.

Filter hinzugefügt,

auf Abweichungen

ht an verschiedenen

eagieren kann. ■

teledynedalsa.com

chen für McDonalds

halifoux, International

, Teledyne Dalsa, Inc.

- Anzeige -
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einer Messschraube

Brötchen beim Konta

dessen legt der Bedie

eine speziell entwicke

dem Vision Sensor, de

nimmt, um die Höhe d

sen. Der Sensor ist in d

Northeast Food integ

daten werden fortlauf

in eine Cloud gespei

               
   

 
 

 

    

    

    

    

    

    

      

     

     

      

     

     

   

     

      

    

       

    

   

     

  

    

     

       

     

      

    

    

     

     

     

      

     

    

      

    

      

      

     

     

       

       

      

     

    

      

     

    

  

 

 

 

 

 

  

  

 

 

  

  

 

 

 

   

      

      

   

    

       

   

      

    

    

      

    

       

       

       

     

    

      

      

   

      

      

     

    

     

    

   

     

     

   

   

    

  

     
  

   

  

fassung bei der Produktion automatisiert

werden sollte. Die SPC-Software erkennt

Trends bei Produktspezifikationen und in-

formiert das Management mithilfe ver-

schiedener Verfahren, bevor eine Spezifi-

kation verletzt wird. Beide Organisationen

wollten die Software für die Analyse der

gesammelten Daten nutzen, um Trends zu

erkennen und die Prozesse zu optimieren.

Es wäre zwar möglich gewesen, die über

den Tag erfassten Messungen manuell in

die Software einzugeben, aber dies wäre

kompliziert und zeitaufwendig. Außerdem

hätte es keine Möglichkeit gegeben, die

Daten in Echtzeit zu analysieren, um das

Ergebnis zu verbessern. Clouthier wandte

sich daher an Nick Pirog von CPU Auto-

mation, einem Unternehmen, das Auto-

matisierungssysteme plant, entwirft und

la

d
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ang der Produktionslinie integriert wer-

en – also auch in der SPC-Software.

Durch den Einsatz von Bildverarbeitung

rzielen wir einen Grad an Präzision, der

uf andere Weise nicht möglich wäre. Die

ösung ist ebenso einfach wie zuverlässig

nd bietet uns genau die Qualitätskon-

rolle, die wir benötigen. Da der Boa Spot

arüber hinaus auch noch in der Lage ist,

weitere Variablen wie das Profil oder die

Neigung der Brötchen zu ermitteln, konn-

en wir unsere Inspektion ausweiten,

urch die die Qualität noch weiter gestei-

ert werden konnte“, sagt Clouthier.

Daten gehen in diie Clooud

Der Boa Spot

mit M12-An-

wohl von Northeast

McDonalds analysie

Clouthier weist darauf

mentierung des Boa

nen Standorten jewe

der letzten Implemen

ein Rotlicht und ein

damit man besser a

beim Hintergrundlich

Stellen in der Fabrik re

www.t
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g y p ,

integriert. Pirog empfahl den Einsatz eines

Bildverarbeitungssystems, um präzise

Messungen zu erhalten. Er entwickelte

eine Anwendung, welche den Vision Sen-

sor Boa Spot mit der Software Inspect Ex-

press nutzt. Die Implementierung des Sen-

sors und die Integration von Kamera, Be-

leuchtung, Optiken, Kabeln und Software

zur Messung der Brötchenhöhe kostete

Northeast Foods weniger als 2.000$. Im

Boa Spot sind bereits die Kameratechno-

logie, Beleuchtung und die Software In-

spect Express voll integriert. So kann das

System nahtlos in andere Systeme ent-

schlüssen und

einer versiegel-

ten Objektivab-

deckung ist

IP67-zertifiziert

und eignet sich

damit ideal für

schwierige Um-

gebungen wie

eine Bäckerei, in

der hohe Tem-

peraturen oder

Mehlstaub den

Betrieb anderer

Ein abgestimm
Bildverarbeitu
Wir machen M
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Smartphones in industrielle Datent

Passend für jedes Sm

In der Hauptstoßzeit ab 22.00 Uhr geht

es richtig ab: Dann flitzen im VTL-

Hauptumschlagbetrieb (HUB) in Fulda

dutzende Flurförderzeuge hin und her

und verteilen die Sendungen zwischen

den LKWs. Die VTL (Vernetzte-Trans-

port-Logistik) GmbH ist eine europa-

weite Stückgutkooperation, die über

Abfertigung der rund 130 LK

HUB in Fulda eintreffen. Die

gänge beginnen bereits bei d

auf das Gelände.

Datentermminals auf Andrr

VTL setzt zur mobilen Daten

flrTrrl
tr

slirddrl
nnTBei VTLL muss alles schnell gehen: Packstück entladen,, scannen,, ve

bungslosen Ablaauf sorggen daabei diie MX-1502 Datentermminnalss.. Das B
die Gerääte im robusten Gehäuse ein Smartpphone nach Wahl des K
handelsübliche Mobilggerääte in zuverllässige Teermminalss füür den Indus
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erminals umwandeln

artphone

Ws, die im

e Scanvor-

der Einfahrt

rooid-Basis

nerfassung

Cognex ein.

nthält eine

ekopf) und

elsüblichen

Smartphone ausgerüstet, d.h. Systeme

auf Basis von Android oder Apple iOS.

Für beide Betriebssysteme ist eine

große Auswahl an Apps und Web-Porta-

len verfügbar. Cognex selbst stellt zwar

keine Apps zur Verfügung, jedoch kön-

nen externe Entwickler mit dem Cognex

Mobile SDK maßgeschneiderte Soft-

warelösungen auf das Gerät bringen, die

dann die Daten der Scaneinheit verar-

beiten. Zur Programmierung werden

Plug-Ins für unterschiedlichste Plattfor-

tr
sd

rrir
rnnerteilen,, scannen,, Packstück verlladen. Für den rei-

Besonderee dabei:: Zur Datenveraarbbeitung beinhalten
Kunden. Mit diieser patentierten Lösung gelingt es,,
striieeinsatzz zu verwandeln.

     

    

   

      

      

   

    

    

    

    

   

  

      

    

      

      

     

     

  

  

    

     

    

    

   

    

       

    

     

     

     

     

   

     

     

   

   

                    
              

 
 

 
               

            
                

         

   

 

 

g p ,

130 mittelständische Speditionsunter-

nehmen in 35 Ländern in ganz Europa

miteinander verbindet. Jede Nacht küm-

mern sich über 60 Mitarbeiter um die

die Lesegeräte MX-1502 von C

Das mobile Datenterminal en

bildbasierte Scaneinheit (Les

wird mit einem hande

inVISION Ausgabe 3/2018 (Juni)|90

    

   

 

     

     

     

       

      

     

    

      

 

       

    

    

    

     

    

   

     

     

     

  

     

    

       

       

     

    

     

    

      

  

  

      

      

    

  

   

      

    

    

    

    

     

     

    

      

   

    

    

     

      

     

     

   

     

      

    

      

     

    

   

     

       

      

     

 

  

      

    

    

  

 

     

           
        

 

 

 

men wie Cordova, Xamarin oder Xcode

zur Verfügung gestellt. Das SDK arbeitet

mit der gesamten Scanner-Serie von Co-

gnex, d.h. mit dem MX100 sowie den MX-

1000 und MX-1502 Geräten - und verfügt

über ein eingebautes Scanmodul für die

Kamera des Mobiltelefons. Zugleich bie-

ten die MX-1502 Geräte dem Nutzer die

bekannten Anwendungsumgebungen,

etwa wenn er das Gerät mit einer Schnell-

installations-App einrichtet, die ihm den

Zugriff auf die Scanner-Einstellungen, Bil-

der oder Firmware-Updates gewährt. Auf-

grund des modularen Designs mit speziel-

len Gummieinlagen und dem Display-

schutz für verschiedene Smartphones,

lässt sich fast jedes Mobilgerät einbauen

oder durch ein aktuelleres Modell austau-

der die Codes auch bei größere

den treffsicher erfassen. Alter

steht eine Laserzielhilfe zur V

Die Scaneinheit kommunizier

Samsung Smartphone über e

grierten USB-Anschluss. Das J3

die Daten drahtlos an die IT

übertragen, entweder über W

tooth oder eine 3G bzw. 4G/L

funk-Verbindung. Die Datenter

fügen über die patentierte

2DMax und PowerGrid Algorit

Cognex. Sie erzielen somit ei

hohe Leseleistung bei 1D-, 2D-

Codes. Für eine optimale Bildau

das Terminal mit einer modu

leuchtung und einer Flüssiglin

ausgestattet. Der Lesekopf ka

Stückguterfassung mit dem Smartpho
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rt mit dem

einen inte-

kann dann

T-Systeme
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ärt

schen. Die Smartphones befinden sich in

einem spritzwassergeschützten Gehäuse

aus Polycarbonat. Das Terminal eignet sich

für raue Industrieumgebungen und hält

sogar Stürze aus 2m Höhe auf Beton aus.

VTL hat sich für die Samsung Galaxy J3

Smartphones entschieden, die für die An-

forderungen ausreichend sind. Im Falle

einer Reparatur muss VTL nur einzelne

Komponenten austauschen, z.B. das Mo-

bilgerät oder die Optik, und nicht mehr

das komplette Terminal.

Smartpphone überträäggt Daten

Die MX-1502 Geräte lesen, je nach Konfigu-

ration, Codes bis zu einer Entfernung von

12m. Grüne LEDs dienen als

Positionierungshilfe:

Mit der Zielvorrich-
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Modell um bis zu 55° gedreht werden

und erlaubt damit auch Überkopf-Scan-

nen. VTL nutzt die Datenterminals mit Pis-

tolengriffen. Zudem plant die Firma, die

Geräte in speziellen Anwendungen mit

einem erweiterten Autofokus auszustat-

ten. Die Response-Zeiten der Scans liegen

im ms-Bereich. Das ist für VTL ein wichti-

ger Aspekt, da pro Arbeitstag in Spitzen-

zeiten bis zu 9.000 Packstücke umge-
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Ortungschipps im Datenter

Die Verfügbarkeit der Daten ist

Schadensfall von Bedeutung,

Waren oder ganze Paletten b

sind. Damit solche

Mängel korrekt
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Bild 2 | Beim MX-1502 wird ein handelsü
und Lesekop
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Bild 3 | Im Schadensfall wird mit den mobilen Datenterminals MX-1502 sofort ein Foto gemacht und das betroffene Packstück direkt im VLMS lokalisiert.

dokumentiert werden, sind am Hallen-

dach Kameras installiert, die den Waren-

umschlag im Panorama-View aufzeich-

nen und die Daten speichern. Hierbei

handelt es sich um ein Visual Location

Management System (VLMS) von VLS

Engineering. Mittels einem Real Time

Location System (RTLS) von Ubisense

werden die Positionsdaten mit den Vi-

deodaten der Kameraüberwachung und

den Sendungsnummern der einzelnen

Stückgüter verknüpft. Mit dem VLMS

kann VTL schnell Veränderungen oder

Schäden an einem Packstück dokumen-

tieren und Scans im Umschlagbereich

zur Rückverfolgung der Packstücke zeit-

lich genau lokal orten. Zu diesem Zweck

wurden die Ortungschips in alle MX-

1502 Geräte integriert. Früher hat VTL

die Ortungschips außen an die Vorgän-

ger-Scanner befestigt. Bei den neuen

Geräten ließ sich eine elegantere Lö-

sung realisieren: VLS konnte die Chips

innerhalb der Geräte und somit sicher

vor Beschädigung verbauen – in einem

Fach, in dem sich normalerweise einer

der drei Akkus befindet. Gleichwohl rei-
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Stückguterfassung mit dem Smartphone bei VTL
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chen die anderen Akkus aus, um mit

dem Gerät  zuverlässig mehr als zehn

Stunden zu arbeiten. Somit kann jeder

Scan stets lokalisiert und die Ortungs-

daten des Packstücks automatisch mit

den Scans  aufgezeichnet werden. Der-

zeit arbeitet Cognex gemeinsam mit

VLS an einer Lösung, bei der sich die

 Ortungschips in die mobilen Terminals

 integrieren lassen, ohne ein Akkufach

zu belegen. Damit sollen dann Betriebs -

zeiten von über 18 Stunden möglich

sein. Zusätzlich sind dank der im Mobil-

telefon verbauten Fotokameras hoch-

auflösende Detailaufnahmen in Farbe

möglich. Schäden werden hiermit noch

genauer  dokumentiert und automatisch

dem  Sendungsscan zugeordnet.

Induktives Laden der Scanner

Die MX-1502 Geräte werden induktiv,

also drahtlos, aufgeladen. Das mobile

Terminal verfügt über einen Lithium-Po-

lymer-Akku, der die Scan-Einheit und

das Smartphone mit Strom versorgt.

Daniel Stederoth, IT-Systemadministra-

tor bei VTL, betont die Bedeutung der

Akkuleistung: „Speziell beim Thema

Akku hat uns Cognex überzeugt. Wir

sind vor allem von den Induktionslade-

stationen beeindruckt. Damit geht das

Laden sehr einfach und es gibt keine

Abnutzungserscheinungen bei den

elektrischen Kontakten. Hier zeigten

Mitbewerber deutliche Schwächen.“

Mit den beiden Li-Ionen-Akkus im Pis-

tolengriff, der als optionales Zubehör

erhältlich ist, vervielfacht sich die Bat-

teriekapazität. Stederoth ist überzeugt,

dass das gesamte Integrationsprojekt

gut gelungen ist: „Die Umstellung auf

die neuen Geräte ging extrem schnell.

Die Einführungsphase inklusive kom-

pletter Neuentwicklung der Terminal-

software und Umstellung von Windows

CE auf Android, dauerte nur ein knap-

pes halbes Jahr.“ ■

www.cognex.de

Autorin | Cécile Jacquin, Marcom Specia-

list, Cognex Germany Inc  
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hre Mess- und Fertigungsprozesse mit der QM-Software PiWeb.
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Seit Ende 2016 optimieren die Metabowerke ih
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fQM-Softtware erhöht Prozesssicherhe

Daten-Durchgängigke

Im Bereich Gehäusefertigung werden an

allen vier Messplätzen eine Reihe hän-

disch zu bedienender Messmittel einge-

setzt, die früher komplett verkabelt

waren. Das schränkte nicht nur die Bewe-

gungsfreiheit der Mitarbeiter ein. Da die

Kabel häufig brachen, war obendrein auch

die Zuverlässigkeit des Systems einge-

schränkt. Zudem konnten im bisherigen

System bereits erfasste Messdaten nicht

blematisch war auch, dass die W

der Vergangenheit bei Messabw

gen diese nur relativ aufwändig sta

auswerten konnten. Dies erschwe

Fehlersuche und erhöhte den Z

wand. Und da die in Word erstellte

pläne für jedes der ca. 500 produ

Werkstücke den Mitarbeitern ext

gedruckt und an den Messplatz

werden mussten, konnte es vorko

Die Metabowerkke,, Herssteller von profeessionellen Elektrowerkzzeuge
anbieter und setzzen daaher auf höchste Qualität ihrer Produkte. Seit Enn
am Stammsitz in Nürtingen seine Mess- und Fertigungsprozesse mit
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erker in

eichun-

atistisch

erte die

Zeitauf-

en Prüf-

uzierten

tra aus-

gelegt

ommen,

logiecenter Gehäuse. Misst der Werker

heute das Getriebegehäuse des Flach-

kopfwinkelschleifers, ruft er in der Zeiss

Lösung den dazugehörenden Prüfplan auf.

Am Bildschirm springt er dann mit dem

Cursor in das entsprechende Feld der Ta-

belle und übergibt per Knopfdruck die

Daten vom kabellosen Handmessmittel

ins System. Liegt der Wert im vorgegebe-

nen Toleranzbereich, erscheint sofort ein

en und Zubehör,, verstehen sich als Premium-
nde 2016 optimiert das Trraaditionsunternnehmen
t der QM-Software PiWeb.
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zwischengespeichert werden, was den

Aufwand für die Prüfer deutlich erhöhte,

wenn sie den Messvorgang aus irgendei-

nem Grund unterbrechen mussten. Pro-

, ,

dass die Werker Änderungen erst zeitlich

verzögert umsetzten. Mit PiWeb ist das

alles kein Problem mehr, betont Achim

Schmid, Qualitätskoordinator im Techno-

,

grüner Punkt. Bei einem roten Punkt be-

gibt er sich auf die Fehlersuche. Ohne wie

früher die Software wechseln und dann in

der Statistiklösung die entsprechenden
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Prozessschwankungen mit QM-Software schneller erkennen
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Datensätze suchen zu müssen, kann er

jetzt über die generischen Reportvorlagen

die grafisch aufbereiteten Messwerte für

die letzten 500 Messungen anzeigen las-

sen. „So sieht der Werker sofort, ob es sich

um einen Ausreißer handelt oder sich ein

Trend hin zur Überschreitung der Tole-

ranzgrenze fortschreibt“, betont Schmid.

Daten liegen zentral ab

Neben der erhöhten Aktualität der Prüf-

pläne müssen sich die Werker jetzt die

notwendigen Daten für die Steuerung

ihrer Prozesse nicht mehr in unter-

schiedlichen Systemen zusammensu-

chen. „Alle Daten liegen zentral ab“,

freut sich Schmid. Zudem sind auch die

Reports in PiWeb im Vergleich zur alten

Lösung grafisch so aufbereitet, dass die

Werker „schneller erkennen, wo es hakt“,

betont der Qualitätsexperte. Seine Zwi-

schenbilanz nach wenigen Monaten Ein-

satz: „Wir können es zwar noch nicht

quantifizieren, aber wir steuern schnel-

ler bei Prozessschwankungen gegen.“

Und nicht nur das. Die Zeiss Lösung hilft

dem Mittelständler auch, die Verfügbar-

keit seiner Maschinen zu erhöhen. Denn

dank der Analyse der Messdaten in

PiWeb konnten im Rahmen eines Pilot-

projekts zur Beschleunigung der Rüstzeit

der Fertigungsmaschinen vier prozessre-

levante Merkmale eines Werkstücks

identifiziert werden. Liegen diese in der

Toleranz, läuft bei Metabo ab sofort die

Serienproduktion auf der Maschine an.

Wie der Meister der Fertigung, Uwe

Forschner, betont, gehen sie mit den

kürzeren Rüstzeiten einen großen

Schritt hin „zur effizienten Fertigung

kleinster Losgrößen“. ■

www.zeiss.de/messtechnik

„Der Werker sieht sofort, ob es sich um 
einen Ausreißer handelt oder sich ein 

Trend hin zur Überschreitung der 
Toleranzgrenze fortschreibt“ 

Achim Schmid, Metabowerke

Autorin | Syra Thiel, Redakteurin bei

Storymaker.

Visionsystem mit RGB-Beleuchtung

Für starke Kontraste und mehr Flexibilität bei Farbanwendungen gibt es jetzt das

E°See-GigE-Visionsystem mit optional integriertem RGB-LED-Beleuchtungsring.

Farbtemperatur und Wellenlänge des LED-Beleuchtungsrings sind frei einstellbar.

Das Visionsystem ist optional auch mit zweistufiger LED-Beleuchtung erhältlich (rot,

weiß). Die CMOS-Kamera bietet Sensorauflösungen bis 6,4MP. Optional ist die Ka-

mera auch mit Farbsensor verfügbar. Objektive mit Brennweiten von 8 bis 35mm

stehen zur Verfügung. Das IP54 geschützte Visionsystem hat eine Größe von 70x70x160mm.

Eckelmann AG • www.eckelmann.de
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Chromatische Mikroskop-Kamera

Die Chromatic Vision Line Scan Kamera nutzt chromatischen Optiken für die 2D-

Bildgebung. Dadurch unterscheidet sie sich von üblichen Mikroskop-Kameras durch

eine höhere Schärfentiefe von 150µm bis 3mm, wes-

halb keine Notwendigkeit mehr für eine zeitintensive

Autofokussierung besteht. Einsatzgebiete sind Inspek-

tion von Metallteilen oder die Defekterkennung auf

Wafern und OLED Masken.

Precitec Optronik GmbH • www.precitec.de
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     Besser prüfen! 
Prüf‐ und Lichtsysteme

auch als Speziallösungen
www.optometron.de

BBeFür die QS
- Anzeige -
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Neuheiten Systeme & Applikationen

Auswertung für 2D-Messmaschinen

Mit der Auswerte-Elektronik Quadra Check 2000 erfolgt die Messpunkterfassung an

rofilprojektoren, Messmikroskopen und 2D-Messmaschinen mit bis zu drei Achsen

ber Fadenkreuz oder einen optischen Kantensensor. Bei schwierigen und sich wieder-

olenden Messaufgaben kann der Anwender das Messprogramm zudem automatisch

ufzeichnen. Auf dem hochauflösenden 7-Zoll-Farb-Touchscreen zeigt das Gerät alle

nformationen. Die integrierte Messprotokollfunktion macht es leicht, direkt nach der

Messung ein Protokoll zu erstellen. Darin werden die Mess- und Toleranzergebnisse

owie weitere zusätzliche Informationen dokumentiert.

Dr. Johannes Heidenhain GmbH • www.heidenhain.de
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Das Laser Scan Mikrometer LSM-6902H bietet

mit den optionalen verstellbaren Haltersätze

Außendurchmesser von Prüfstiften und Gren

tet das Gerät einen der weltbesten Genauig

gesamten Messbereich von ±0,5µm sowie ±(

Teilmessstrecke. Die Wiederholpräzision be

den vollen Messbereich (25mm Durchmesser

Teilmessstrecke (10mm Durchmesser). Mit 1.60

rate des Gerätes gegenüber dem Vorgänger
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schätzen. Multikamera- sowie Outdoor-Systeme benötigen

allerdings nochmals eine spezielle Kalkulation. Hierfür ist derzeit

ein weiterer Kalkulator in Arbeit.

Phil-Vision GmbH • www.phil-vision.com



   

   

    

          

          

           

          

           

        

          

           

         

   

 
 

   

        

         

        

        

        

          

         

    

        

       

           

         

         

 

 

 

     

     

   

       

    

    

 
 

 

 
 

 

  

Neuheiten Systeme & Applikationen

Vision for flexible parts feeding

Smartsights is a vision solution for flexible parts feeding systems an

comprises a powerful visual detection software, installed on an IPC, a

well as an optimally configured vision kit. The basic configuration is mad

of one camera mounted above one Asycube (a 3-axis vibration platform

Thanks to the control unit, only one communication channel needs to b

established with the robot controller/PLC. It autonomously controls th

part movements, refills parts from the hopper, controls the lighting, in

tiates the image acquisition, and locates parts on the platform. The sys

tem can be programmed to fit any part from <0.1–150mm.

Asyril SA • www.asyril.com/de
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lighting system CV-X/XG-X incorporating LEDs in eight

ed control circuit. Synchronized lighting, color control,

and high-speed image capture without complicated PLC

high-speed monochrome camera in combination with

hting provides vastly superior capabilities compared with

h conventional color cameras (RGB). This allows users to

ting, even of the slightest differences in color.
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Da für verschiedene Applikationen die

Qualität des abgestrahlten LED-Lichts

nicht ausreichend ist, kann die Lichtquali-

tät durch vorgesetzte optische Elemente

verändert werden, z.B. mit a) Lentikularlin-

sen (für homogenes Licht in Linienrich-

tung mit geringem Helligkeitsverlust), b)

Stablinsen (für die starke Verengung der

Lichtlinie bei Vervielfachung der Hellig-

keit), c) Diffusoren (für homogenes Licht

auf gesamter Beleuchtungsbreite bei er-

weitertem Abstrahlwinkel, jedoch Hellig-

keitsverlust) oder d) Polfiltern zur Lichtpo-

larisierung. Ein Schutz wird durch Schutz-

grade bis IP67, gehärtete Abschlussgläser

rrr
klrtrt

tVViielseitig einsetzzbare Beleuchtungsk
Lichtstäärkke abzielt.. Anderss alss bei kllass
Laser)) erzzeugen die Gerääte mit vielen

   

    

   

     

    

     

     

    

     

    

     

    

   

     

     

    

   

    

     

    

   

    

   

  

   

      

   

   

  

    

      

  

   

     

   

    

   

      

     

    

  

   

   

    

   

   

   

     

  

     

    

 
 

   

          
          

          

   

     

     

     
 

kompensiert werden müssen. Entweder

durch thermisch optimierte und leitfähige

Gehäuse, thermische Überwachung der

LEDs, definierte Betriebsbedingungen

oder eine zusätzliche Zwangskühlung.

Wichtig für die Integration sind dreh- und

fixierbare Halterungen, Nuteinzüge sowie

zugentlastete und bewegungsfeste Kabel.

Linienbeleuchtungen werden zunehmend

in der Automatisierung eingesetzt. Daher

erfolgt der Anschluss auch mit M8- oder

M12-Standardkabeln. Zusätzlich schützen

integrierte Überwachungs- und Schutz-

schaltungen die LEDs gegen zu hohe

Ströme und Temperaturen. Linienbeleuch-

feldbeleuchtungen

Zeilenkameras. Ge

gen, einseitig, be

gend), dreiseitig

Dreieck für Shape

Seiten-Beleuchtu

Mischbestückung

bei indirekten Tun

möglich. Der Übe

langgestreckten F

ebenso fließend,

der Linien- zur Sp

w

rflEE
Fnor(rilrfVi

trrfomponente mit linienföörmmigem Lichtaustriitt,, die auf eine
isschen Veerfaahreen zur Lichtliinnienerzzeugung (PProojjektion,, Faaser
LEDD-Eiinzelliichtquellen eine lineare Lichtfoormm.

   

    

   

     

    

     

     

    

     

    

     

    

   

     

     

    

   

    

     

    

   

    

   

  

   

      

   

   

  

    

      

  

   

     

   

    

   

      

     

    

  

   

   

    

   

   

   

     

  

     

    

 
 

   

          
          

          

   

     

     

     
 

g),

ungen (auch in farbiger

g) oder als Lichtquellen

nnelbeleuchtungen sind

ergang von Linien- zur

Flächenbeleuchtung ist

wie der Übergang von

otbeleuchtung. ■

www.evotron-gmbh.de

hr, Manager Schulung &

GmbH & Co. KG
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und eloxierte Aluminiumgehäuse erreicht.

Die prinzipbedingt dichte Anordnung der

LEDs führt durch die kompakte Bauweise

zu thermisch extremen Belastungen, die

p

tungen können in verschiedenen Beleuch-

tungsanordnungen im sichtbaren Licht,

UV oder IR eingesetzt werden: im Auflicht

oder Durchlicht, für Hellfeld- oder Dunkel-
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